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1. Ubersicht, techn. Daten, Sicherheitshinweise

1.1 Einfihrung

Bitte beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise, wenn Sie das System
verwenden. Zusétzlich zu dieser Information ist es wichtig, dass Sie den
Anweisungen der einzelnen Bande des Handbuchs Folge leisten.

Das in diesem Handbuch beschriebene System, genlgt den Anforderungen der
Norm ,DIN EN 60204.1 Elektrische Ausristung von Maschinen® und wurde in
einwandfreiem Zustand ausgeliefert. Um diesen Zustand zu erhalten und einen
sicheren Gebrauch zu gewahrleisten, muss der Bediener die Anweisungen und
Warnungen auf dem System und in diesem Handbuch beachten.

Bevor das System modifiziert oder in irgendeiner Weise mit Teilen bzw. Systemen,
die nicht von Micro-Epsilon freigegeben sind, bzw. die nicht in diesem Handbuch
beschrieben werden, kombiniert wird, ist es notwendig, Micro-Epsilon
Messtechnik GmbH & Co. KG zu kontaktieren.

Dieses Handbuch ist ein wichtiger Teil des Systems und muss sorgfaltig gelesen
werden, bevor das System das erste Mal in Betrieb genommen wird. Dieses
Handbuch enthalt wichtige Informationen in Bezug auf Sicherheit und Wartung.
Aus diesem Grund muss es beim System aufbewahrt werden.

1.2 Aufbau des Handbuchs

Das vorliegende Handbuch ist in acht Bande untergliedert. Im vorliegenden ersten
Band, dem Systemuberblick, werden die wichtigsten Fakten des Systems kurz
zusammengefasst und wichtige Hinweise in Bezug auf Sicherheit und Umgebung
vorgestellt. Der zweite Band beinhaltet die EG-Hersteller-Erklarung fir das System.
Der Band drei, ,Ubersicht mechanische Komponenten® beschreibt die Funktion
des Systems in Bezug auf die Mechanik. Im vierten Band wird die Montage und
Inbetriebnahme diskutiert. Die Bedienung des Systems durch die Analyse- und
Steuerungssoftware, wird im finften Band erlautert. Im Anschluss daran,
behandeln die Bé&nde sechs und sieben die Dokumentation der
Systemkomponenten Elektrik/Elektronik und Mechanik. Band acht befasst sich mit
den Bereich Wartung und Service.

Im folgenden Abschnitt dieses Bandes werden allgemeine Hinweise zu diesem
Dokument und der Maschine gegeben. In Abschnitt 1.5, 1.6 und 1.7, erhalt der
Leser einen Uberblick (iber die Komponenten des Systems und die technischen
Daten. Im Abschnitt 1.8 werden wichtige Hinweise Uber die Sicherheit und den
Einsatz des Systems gegeben. Der Abschnitt Uber die Haftung fir Sachmangel
schlieBt den ersten Band des Handbuchs ab.



1.3  Giltigkeit

Dieses Handbuch ist gultig fur dimension®N™° 8260, Artikel-Nr. 4350122
hergestellt von Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG. Der Hersteller behalt
sich technische Anderungen im Sinne der Weiterentwicklung vor. In diesem Fall
wird ein Anhang zu diesem Handbuch zur Verfigung gestellt. Der Kaufer wird
angehalten, die Ausfuhrung des Handbuchs zu Uberprifen, jeden Anhang bzgl.
technischer Neuerungen einzuftigen. Der Hersteller Gbernimmt keine Haftung fur
die Korrektheit und die Vollstandigkeit der in diesem Handbuch angeflihrten
Informationen. Der Leser wird gebeten Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co.
KG zu benachrichtigen, wenn ein Fehler gefunden wird.

1.4 Sicherung der Software

Folgende wichtige Information fir die gesamte Applikationssoftware basierend auf
dimension®N™C st zu beachten.

Die Anderung von Hardware- oder Softwarekomponenten im Industrie-PC von
dimension®N™° System, ist prinzipiell nicht gestattet. Ausnahmen missen von
Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG schriftlich freigegeben werden. Der
automatische Start von Softwarekomponenten, die nicht von Micro-Epsilon
Messtechnik GmbH & Co. KG stammen und im Hintergrund der Messung laufen,
ist nicht gestattet. Wahrend der Verwendung von Virenscannern muss sich der
Betreiber im Klaren sein, dass das System eingeschrankt wird und ein
Fehlverhalten im Bezug auf die Echtzeitfdhigkeit auftreten kann. Somit kann das
System wahrenddessen nicht sicher betrieben werden.

Die Integration von Systemen der Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG in
Netzwerke darf nur von qualifizietem Personal durchgefuhrt werden. Der
Systemoperator ist dabei verantwortlich fir die Sicherheit im Netzwerk. Micro-
Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG akzeptiert keine Anspriche die durch nicht
beachten dieser Sicherheitshinweise entstehen.



1.5 Systembeschreibung

Im folgenden Abschnitt wird die Funktionsweise des Systems erldutert. Ziel der
Messanlage dimension®N™° st die berlihrungslose Geometrievermessung von
Ingots. Im Einzelnen werden die Abweichung der Seitenlangen, Phasenlangen,
Winkel und Diagonalldngen bezogen auf die vorgegebenen Sollwerte gemessen.

:_ ' | — Messchlitten

— Ingotblock

Targetauflage

— Grundrahmen

r—— Schiebetiir

= =
Abbildung 1.1: Schematische Darstellung der Messmaschine

In einem teilautomatisierten Ristvorgang werden zunachst das Aufnahmeprisma
und die Sensorik eingestellt und kalibriert. Danach kann der zu messende
Ingotblock eingelegt werden. Der Messschlitten bewegt die vier laseroptischen
Triangulations-Linienscanner vom Typ fir scanCONTROL LLT 2800 entlang des
Ingotblocks. Das System misst und archiviert automatisch Abweichungen der
vorgegeben Sollwerte fur Seitenldngen, Phasenlangen, Winkel und
Diagonallangen.

Nach der Messung stoppt der Messschlitten.

- Kein Fehler gefunden: Messschlitten fahrt in die Homeposition, der Ingotklock
wird mit einem Kran entnommen.

- Fehler gefunden: Der Bediener muss in einem Dialog die Fehler selber
klassifizieren, d. h. anhand der Messergebnisse
entscheiden, was mit dem Ingotblock geschehen soll. Der
Bediener entscheidet dartber ob Teile des Ingotblocks
nachgeschliffen oder als Ausschuss deklariert werden.
Der Bediener markiert die entsprechenden Stellen am
Ingotblock. Als Hilfe dazu nutzt der Bediener den
Messlaser, der Beginn und Ende einer
Fehl/Ausschussstelle am Ingotblock anzeigt. Diese
Prozedur wird bei weiteren Fehlstellen/Ausschussstellen
bis an das Ende des Ingotblocks wiederholt. Der
Messschlitten fahrt schlielich in die Homeposition; der
Ingotblock wird mit einem Kran entnommen.



1.6 Laser-Linien-Triangulation

Abbildung 1.2: Prinzip der Laser-Linien-Triangulation

Bei dem Prinzip des Scannens mit optischer Triangulation wird Gber eine Linien-
Optik eine Laserlinie auf die Messobjektoberflache projiziert. Das diffus reflektierte
Licht dieser Laserlinie wird tber eine hochwertige Optik auf eine CMOS-Matrix
abgebildet und zweidimensional ausgewertet.

Die Laser-Linien-Triangulation entspricht im Prinzip der Triangulation eines
Laserpunktes, zusatzlich wird bei der Messung eine Reihe von Zeilen gleichzeitig
mittels der Laserlinie belichtet. Neben der Abstandsinformation (Z-Achse) wird
auch die exakte Position eines jeden Punktes auf der Laserlinie (X-Achse) erfasst
und vom System ausgegeben.



1.7 Technische Daten

Technische Daten dimension®°N™°"

Messgenauigkeiten

Seitenlange

Aufldésung:

A <20um

Wiederholprazision:

Cym = 1,33
Produktionstoleranz T = + 0,40 mm

Fase

Aufldésung:

A <14 um

Wiederholprazision:

Cgm = 1,33
Produktionstoleranz T = + 0,28 mm

Diagonale

Aufldésung:

A <40 um

Wiederholprazision:

Cgm = 1,33
Produktionstoleranz T = + 0,50 mm

Winkel

Aufldésung:

A < 0,005°

Wiederholprazision:

Cgm = 1,33
Produktionstoleranz T = £ 0,10 °

Targeteigenschaften

Targetmaterial Silizium, Waferbldcke (Ingots)
- geschnitten, quadriert, gefast
Oberflache Matt grau bis spiegelnd mit
unterschiedlichen Rauhigkeiten.
Innerhalb einer Seitenfliche homogen,
mit ausreichendem Streulichtanteil
Querschnitt min. 125 x 125 mm,
max. 210 x 210 mm
Lange min. 150 mm, max. 800 mm
Gewicht min. 3,5 kg, max. 83 kg

Anlagenkennwerte

MaBe MeBsystem (L x B x H)

2350 x 850 x 1500 mm

Gewicht:

ca. 900 kg

Eigenschaften IPC

Intel Core Duo /2 GHz /1 GB RAM /
Windows XP

wahrend des Betriebes

Netzspannung: 230V /50 Hz
Schutzart IP 20

Umweltbedingungen
Umgebungstemperatur min + 15°C | max. + 40 °C
Temperaturschwankungen +5°C

Rel. Luftfeuchte

Max. 75 % im angegebenen
Temperaturbereich

Produktoberflichentemperatur

min + 20° C [ max. + 45°C

Tabelle 1.1: Technische Daten

MICRO-EPSILON



1.8

Sicherheit

Die Systemhandhabung setzt die Kenntnis der Betriebsanleitung und
entsprechende Schulung voraus.

1.8.1

Verwendete Zeichen

In dieser Betriebsanleitung werden folgende Bezeichnungen verwendet:

A GEFAHR! - unmittelbare Gefahr

@ WARNUNG! - méglicherweise gefahrliche Situation

@ WICHTIG! - Anwendungstips und Informationen

1.8.2 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Messsystem dimension ““NTOt ist fir den Einsatz in industrieller
Umgebung konzipiert.

Es wird eingesetzt zur Vermessung von Silizium-Waferblécken.

Das Messsystem darf nur innerhalb der in den technischen Daten
angegebenen Werte betrieben werden.

Es ist so einzusetzen, dass bei Fehlfunktionen oder Totalausfall des
Systems keine Person gefédhrdet oder Maschinen beschédigt werden.

Bei sicherheitsbezogener Anwendung sind zusétzlich Vorkehrungen fur
die Sicherheit und zur Schadensverhitung zu treffen.

1.8.3 Gefahren

Warnhinweise:

Schauen sie nicht direkt in die Lichtquellen von laseroptischen
Sensoren.

-> Gefahrdung der Augen.

Bremsen Sie beim Transport der Messanlage samt Transportpalette
nicht plétzlich. Die Messanlage kann vom Gabelstapler kippen! Sichern
Sie die Messanlage am Gabelstapler gegen Herabfallen z. B. durch
Spanngurte.

Uberbriicken oder demontieren Sie nicht die Sicherheitsschalter an der
Schiebetir. Uberbriicken oder demontieren Sie nicht den Zustelltaster.
Betreiben Sie die Messmaschine nur mit vollstadndiger Verkleidung.

-> Quetschgefahr

Anderungen am Schaltschrank sind nur mit Zustimmung von MICRO-
EPSILON gestattet.

Die Personalschulung muss auch die Sicherheitsaspekte umfassen.

Sachwidrige Verwendung: Andere Verwendungen, als oben aufgefihrt,
sind verboten. Bei sachwidrigem Gebrauch kénnen Gefahren auftreten.



Die erforderlichen persénlichen Schutzausristungen, sind vom Betreiber
zur Verfugung zu stellen.

Schutzeinrichtungen: Vor jedem Ingangsetzen missen alle Schutz-
einrichtungen (auch die vom Betreiber installierten Vorrichtungen)
sachgerecht angebracht und funktionsfahig sein. Schutzvorrichtungen
durfen nur entfernt werden nach Stillstand und Absicherung gegen
Wiederingangsetzen der Anlage (z.B. Vorhdngeschloss am
Hauptschalter).

Informelle SicherheitsmaBnahmen: Die Bedienungsanleitung ist
stdndig an der Anlage aufzubewahren. Ergadnzend  zur
Bedienungsanleitung sind die allgemein gultigen, sowie die &rtlichen
Regelungen zur Unfallverhitung und zum Umweltschutz bereitzustellen
und zu beachten. Alle Sicherheitshinweise und Gefahrenhinweise an der
Anlage sind in lesbarem Zustand zu halten und gegebenenfalls zu
erneuern.

SicherheitsmaBnahmen im Normalbetrieb: Die Anlage darf nur
betrieben werden, wenn alle Schutzeinrichtungen voll funktionsfahig
sind. Vor dem Einschalten der Anlage ist sicherzustellen, dass niemand
durch die anlaufende Anlage geféahrdet werden kann. Mindestens einmal
pro Tag, ist die Anlage auf auBerliche Schaden und Funktionsfahigkeit
der Sicherheitseinrichtungen zu Uberprtfen.

Gefahren durch elektrische Energie: Die Arbeit an der elektrischen
Versorgung durfen nur von einer Elektrofachkraft ausgefiihrt werden. Die
elektrische Ausristung der Anlage ist regelmaBig zu Uberprifen. Lose
sowie angeschmorte Verbindungen, sind sofort zu beseitigen. Die
Schaltschranke sind stets geschlossen zu halten. Der Zugang ist nur
autorisiertem Personal mit Schllssel oder Werkzeug erlaubt.

Gefahren durch Restenergie: Das Auftreten von mechanischer und
elektrischer Restenergie, ist zu beachten. Bei der Einweisung des
Personals sind entsprechende MaBnahmen zu ftreffen. Detaillierte
Hinweise sind in den entsprechenden Abschnitten nach zu lesen.

1.8.4 Wartung und Instandhaltung

Wartung und Instandhaltung: Vorgeschriebene Einstell-, Wartungs-
und Inspektionsarbeiten sind fristgemaB durchzufuhren. Bei allen
Wartungs-, Inspektions- und Reparaturarbeiten ist die Anlage
spannungsfrei zu schalten und der Hauptschalter gegen unerwartetes
Wiedereinschalten zu sichern.

- Hauptschalter abschlieBen und Schlussel abziehen

- Warnschild gegen Wiedereinschalten anbringen

GréBere Baugruppen sind beim Austausch sorgféltig an Hebezeugen an
den an der Anlage dafir vorgesehnen Aufhdngungen sorgféltig zu
befestigen und zu sichern. Geldste Schraubverbindungen sind auf festen
Sitz zu kontrollieren. Nach Beendigung der Wartungsarbeiten sind die
Sicherheitseinrichtungen auf Funktion zu prufen.



1.9

Bauliche Veranderungen an der Anlage: Ohne Genehmigung des
Hersteller durfen keine Verdnderungen, An- oder Umbauten an der
Anlage vorgenommen werden. Alle UmbaumaBnahmen bedurfen einer
schriftlichen Genehmigung der Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co.
KG. Anlagenteile in nicht einwandfreiem Zustand sind sofort
auszutauschen. Ferner sind original Ersatz- und VerschleiBteile zu
verwenden. Bei fremdbezogenen Teilen ist nicht gewahrleistet, dass sie
beanspruchungs- und sicherheitsgerecht konstruiert sind.

Reinigung und Entsorgung der Anlage: Verwendete Stoffe und
Materialien sind sachgerecht zu handhaben und zu entsorgen,
insbesondere:

- beim arbeiten an Schmiersystemen und —einrichtungen

- beim Reinigen mit Lésungsmittel

Larm der Anlage: Der von der Anlage ausgehende
Dauerschalldruckpegel ist kleiner 70 dB(A). Abhangig von den &rtlichen
Bedingungen kann ein hdéherer Schalldruckpegel entstehen, der
Larmschwerhérigkeit verursacht. In diesem Fall ist das Bedienpersonal
mit entsprechenden Schutzausristungen oder SchutzmaBnahmen
abzusichern.

Feuerbekdmpfung: Bei Feuerbekdmpfung unbedingt die Anlage am
Hauptschalter ausschalten, da sonst elektrisch bedingte Brande nicht
effektiv bekdmpft werden kdnnen. Es sind die internen Alarm und
Brandschutzvorschriften des Betreibers einzuhalten.

Umkehr im Notfall: Eine Umkehrvorrichtung im Notfall ist nicht
vorgesehen.

Ausbildung des Personals

Es darf nur geschultes und eingewiesenes Personal an der Anlage
arbeiten.

Die Zustandigkeiten des Personals fir das Bedienen, Umristen und

Warten ist klar festzulegen. Anzulernendes Personal darf nur unter

Aufsicht einer erfahrenen Person an der Anlage arbeiten.

- Es ist nur eingewiesenem Personal erlaubt die Steuerung zu
betatigen.

- Die Einweisung sollte schriftlich quittiert werden.

- Die bedienenden Personen (unterwiesene Personen) miussen
Uber PC- Kenntnisse (Umgang mit gangigen PC-Programmen)
verfugen.



Unterwiesene Personen mit Elektro- Vorgesetzter mit
Personen technischer Fachkraft entsprechender
Ausbildung Kompetenz

Inbetriebnahme X X X
Betrieb X X
Stérungssuche X X X
Stérungsbeseitigung X X
mechanisch
Stérungsbeseitigung elektrisch
Einrichten, RUsten X X X
Wartung X X
Instandsetzung X X
AuBerbetriebsetzung, Lagerung

Tabelle 1.2: Ausbildung des Personals

1.10 Haftung fiir Sachmangel

Alle Komponenten des Gerates wurden im Werk auf die Funktionsfahigkeit hin
Uberprift und getestet.

Sollten jedoch trotz sorgféltiger Qualitétskontrolle Fehler auftreten, so sind diese
umgehend an Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co.KG oder den Handler zu
melden.

Die Haftung fur Sachméngel betragt 12 Monate ab Lieferung.

Innerhalb dieser Zeit werden fehlerhafte Teile, ausgenommen VerschleiBteile,
kostenlos instandgesetzt oder ausgetauscht, wenn das Geréat kostenfrei an Micro-
Epsilon Messtechnik GmbH & Co.KG eingeschickt wird.

Nicht unter die Haftung fir Sachmangel fallen solche Schéden, die durch
unsachgemaBe Behandlung oder Gewalteinwirkung entstanden oder auf
Reparaturen oder Veradnderungen durch Dritte zurtickzufiihren sind.

FUr Reparaturen ist ausschlieBlich Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co.KG
zustandig.

Weitergehende Anspriche kdnnen nicht geltend gemacht werden.

Die Anspriiche aus dem Kaufvertrag bleiben hierdurch unberthrt.

Micro-Epsilon Messtechnik haftet insbesondere nicht flr etwaige Folgeschaden.

Im Interesse der Weiterentwicklung behalten wir uns das Recht auf Konstruktions-
anderungen vor.
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2. EG-Hersteller-Erklarung



EG-Hersteller-Erklarung
nach Maschinenrichtlinie 98/37EG, Anhang Il A
nach EMV-Richtlinie 2004/108/EG
nach Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG

Declaration of Manufacturing
correlating to the guideline 98/37 EG, Appendix IIA
correlating to the guideline 2004/108/EG
correlating to the guideline 2006/95/EG

Wir/We: MICRO-EPSILON MESSTECHNIK
GmbH & Co KG
Kénigbacher StraBe 15
D-94496 Ortenburg

erklaren hiermit in eigener Verantwortung, dass die nachstehende Maschine /Komponente
certify herewith, that the below indicated machine/component

Gerateart: dimension®°"™"° 8260

Type of Device: dimension®°NTfOL 8260
Typenbezeichnung: System zur Vermessung von Ingot
Name of device: System of measuring of Ingot
Artikelnummer: 4350122

Article number: 4350122
Seriennummern: 09081001

Serial number: 09081001

1. nur zum Zweck des Einbaus in eine Gesamtanlage oder zum Zweck des
Zusammenflugens mit anderen Maschinen oder Maschinenteilen in Verkehr gebracht wird

und

may be used and sold only for integration in another machine or in combination with other

systems or part of systems and

2. dass deren Inbetriebnahme so lange untersagt ist, bis festgestellt ist, dass die
Maschine/Gesamtanlage, in die sie eingebaut ist, den Bestimmungen der EG-Richtlinie flr

Maschinen entspricht und eine EG-Konformitatserklarung geméaB Anhang Il A vorliegt.
that the installation of the target system is prohibited, until its conformity according the EG
guideline for machines is established and a declalaration of conformity corresponding to
appendix Il A is available.

Folgende harmonisierte Normen wurden angewandt:
Used harmonized standards, in particular:

DIN EN 12100-1, DIN EN 12100-2, DIN EN 294, DIN EN 349, DIN EN 418, DIN EN 614, DIN EN

811, DIN 954-1, DIN EN 983, DIN EN 1037, DIN EN 1050, DIN EN 60204, DIN EN 61000-6-2,
DIN EN 61000-6-4, DIN EN 61310.

Ortenburg, den 22.07.2008

Dipl.-Inform. Univ. Achim Sonntag
Entwicklungsleiter Systems Division
R&D Manager Systems



3. Ubersicht mechanischer Komponenten

In diesem dritten Band des Handbuchs wird zunachst die mechanische
Inbetriebnahme diskutiert. Der mechanische Aufbau und seine Funktionsweise
beginnen im zweiten Kapitel mit den Komponenten der Targetauflage und der
Verstelleinheit. AnschlieBend wird die Bewegung der Sensoren entlang des
Messobjektes und der Kalibrierteilaufnahme erlautert. Darauf folgt die
Diskussion der beweglichen Komponenten mit der Schiebetir und der
Verriegelung der Messmaschine. Mit der Mensch-Maschine Schnittstelle zur
Bedienung des Systems, wird der dritte Band abgeschlossen. Zur Orientierung
ist in Band 1, Abbildung 1.1: Schematische Darstellung der Messmaschine
dargestellt und beschrieben.

3.1 Allgemeines vor der Inbetriebnahme

Das in Abbildung 3.1 dargestellte System arbeitet mit einer Genauigkeit im
Mikrometerbereich. Aus diesem Grund sind Mechanik, Sensorik, Elektronik
und Software bis ins Detail aufeinander abgestimmt. Soweit konstruktiv
mdglich, wurden mechanische Baugruppen und Einzelteile verwendet, die
keiner Justage unterliegen. Solche, die funktionsbedingt justiert werden
mussen, wurden von Micro-Epsilon eingestellt. Die Bedienung der
Verstelleinheit durch den Bediener ist in Abschnitt 3.2.2 beschrieben.

Die Inbetriebnahme des Systems wird ausschlieBlich von geschultem Personal
von Micro-Epsilon durchgefihrt und wird daher hier nicht weiter beschrieben.



3.2 Basiskomponenten

3.2.1 Grundrahmen

Schiebetur Messschlitten Targetauflage Grundrahmen

Abbildung 3.1: Grundrahmen in der Frontansicht mit Schiebetiir,
Messschlitten und Targetauflage

Der Grundrahmen stellt die Basis der Anlage dar. Er nimmt die Targetauflage,
den Messschlitten, die Schiebetlr und die restlichen Komponenten auf. Der
Rahmen besteht aus einem massiven Aluminiumprofilrahmen und verfugt Gber
vier StellfuBe.

3.2.2 Targetauflage

Tragerprofile Zentrierhilfen

Abbildung 3.2: Targetauflage mit Zentrierung

Die zu vermessenden Ingotblébcke werden mit Hilfe eines Hebezeugs
(kundenseitig) in die Messmaschine eingelegt. Zentrierhilfen an den



Innenseiten der Trégerprofile gewahrleisten eine stabile, mittige Lage der
Ingotblécke. Die Zentrierhilfen sind mit den Trégerprofilen verschraubt, die
Auflageflachen sind in die Zentrierhilfen gesteckt und kénnen bei Bedarf
einfach getauscht werden (VerschleiBteil).

Lagerschlitten Flhrungswelle Bezugskante Abdeckblech mit Skala  Handkurbel
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Abbildung 3.3: Targetauflage mit Verstelleinheit

Vom Bediener aus rechts gesehen befindet sich die Verstelleinheit der
Targetauflage mit einer Handkurbel. Abhangig von der Dimension der
Ingotbldcke ist der Abstand der Tragerprofile zueinander auf die GroBe der zu
messenden Ingotblécke einzustellen, um eine zentrale Lage der Ingot-
Mittelachse zur Sensorik zu gewahrleisten. Das Abdeckblech enthalt
Positionsmarken fur die unterschiedlichen Ingotblécke. Der Bediener dreht
solange an der Handkurbel bis die Markierung am Abdeckblech mit der
Innenkante des vorderen Tragerprofils (Bezugskante) Ubereinstimmt. Die
Tragerprofile sind Uber Lagerschlitten mit dem Grundrahmen verbunden.



3.2.3 Messschlitten

Stitzlager mit Laufrolle Kugelumlaufeinheit

Abbildung 3.4: Fuhrungssystem Messschlitten

In den folgenden Abschnitten wird der Messschlitten beschrieben. Dieses ist
das zentrale Element der Messmaschine. Er dient als Aufnahme fur alle
Laserscanner, die zur dimensionellen Messung der Ingotblécke verwendet
werden. Ferner enthalt es Aktoren, um die Sensoren in geeignete
Messpositionen zu bringen. Der Messschlitten ist durch ein FUhrungssystem
mit dem Grundrahmen verbunden:

- zwei Kugelumlaufeinheiten, oben
- ein Stutzlager mit Laufrolle, unten.



Messschlittenrahmen Lichtschranke Lineareinheit Encoder Sensor Motor
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Abbildung 3.5: Lineareinheit mit Antrieb und Laserscanner am
Messschlitten

Innerhalb des Messschlittens sorgen vier unabhangig voneinander
anzusteuernde Lineareinheiten fir die notwendige Zustellung der
Profilsensoren der Reihe scanCONTROL. Diese messen die Kriterien
Seitenldange, Winkel und Phasenldnge am Ingotblock. Die Lineareinheiten
werden mit Hilfe eines Schrittmotors und Zahnriementrieb bewegt. Ein axial an
den Motor gekoppelter Encoder erfasst die Position des Profilsensors. Die
Erkennung von Targetanfang und -ende erfolgt durch eine Lichtschranke an
der Lineareinheit. Die Lineareinheit selbst wird vom Messschlitten gehalten. Der
Messschlitten ist mit vier 2D/3D-Profilsensoren vom Typ scanCONTROL 2800
bestuckt.



Kugelumlaufeinheit mit integrierter Messeinheit Zahnriemenspanner Kugelumlaufeinheit

-/

Abbildung 3.6: Zahnriemen fiir Messschlitten

Der Messschlitten ist durch eine Kugelumlaufeinheit beweglich mit dem
Grundrahmen verbunden. Die Bewegung des Messschlittens erfolgt durch eine
elektrische Antriebseinheit mit Zahnriementrieb, siehe Abbildung 3.7.

Antriebsmotor mit Motorflansch mit ~ Zahnriemen Endanschlag Endlagengeber
Getriebe und Kupplung Umlenkeinhei

Abbildung 3.7: Detail Antriebseinheit fiir Messschlitten

Zwei Endlagengeber detektieren die Endpositionen des Messschlittens. Die
dazu nétigen Endmarken sind in den Zahnriemen eingelassen. Endanschlage



verhindern eine Kollision des Messschlittens mit der Antriebseinheit bzw. dem
Grundrahmen.

Eine magnetische Messeinheit, integriert in der Kugelumlaufeinheit, die parallel
zum Zahnriementrieb verlauft misst die Position des Messschlittens und
ermoglicht so eine prazise Zuordnung der Messwerte in Langsrichtung.

Abbildung 3.8: Detail Kugelumlaufeinheit mit Schmiernippel

3.2.4 Kalibrierteilaufnahme
Zentrierbolzen Verdrehsicherung

Abbildung 3.9: Kalibrierteilaufnahme ohne Abdeckung

Die Kalibrierteilaufnahme nimmt die unterschiedlichen Masterteile auf. Die
Masterteile sind von der Kalibrierteilaufnahme und der Abdeckung durch zwei
Distanzscheiben aus Stahl getrennt. Der Messschlitten fahrt vor jeder Messung
das bendétigte Masterteil fir die Master- und Offsetmessung an. Nach der



Kalibrierung und der Testmessung am Masterteil fahrt der Messschlitten den zu
messenden Ingotblock an und die Messmaschine beginnt mit der Messung.

Abbildung 3.10: Kalibrierteilaufnahme mit Abdeckung, Messschlitten in
Homeposition



3.2.5 Schiebetiir

Feststehende Abdeckung bewegliche Schiebetir, zweiteilig

Abbildung 3.11: Zweiteilige Schiebetir

Die zweiteilige Schiebetlir umschlieBt die Messmaschine an der Vorderseite
(Position Bediener), oben und an der Bodenseite. Wahrend der Messung ist
ein Offnen der Schiebetir an der Messmaschine nicht méglich. Ein
mechanischer Sicherheits-Schalter mit Zuhaltung, siehe Abb. 11, verhindert
dies.

Ein Offnen der handbetatigten Schiebetiir durch den Bediener ist nur méglich
wenn,

- der Zustelltaster kontinuierlich gedrtckt wird (Stellung 1) oder

- der Zustelltaster ganz durchgedrickt wird (Stellung 2,
Sicherheits-NOT-AUS).

Im gedffneten Zustand ist ein Beladen/Entladen der Ingotblécke durch einen
Kran méglich.

Den Status der Schiebetir (geschlossen/gedffnet) erfasst ein magnetischer
Sicherheitsschalter; die Statusinformation wird kontinuierlich von der
Kontrolleinheit abgefragt. Solange die Kontrolleinheit eine gedffnete Schiebetir
erkennt, befindet sich die Messmaschine im Betriebszustand Sicherheits-NOT-
AUS; eine Messung kann nicht gestartet werden, Aktoren bewegen sich nicht.



Mechanischer Sicherheits-Schalter mit Zuhaltung Magnetischer Sicherheits-Schalter

Abbildung 3.12: Messmaschine, Position Bediener

In regelméaBigen Abstédnden ist die Schmierung der Schiebetlr, siehe
Abbildung 3.13, zu prifen. Details dazu erfahren Sie im Abschnitt ,Wartung
und Service*.

Abbildung 3.13: Schmiernippel der Schiebetlrfiihrung

3.3 Mensch - Maschine - Schnittstelle

Zur Bedienung des Systems sind die in den folgenden Abschnitten
aufgefihrten Komponenten notwendig.



3.3.1 Tastatur

Die Tastatur befindet sich auf einem Ausziehwagen an der Frontseite der
Kontrolleinheit. Zu Transportzwecken ist die Tastatur in die Kontrolleinheit
einzuschieben.

3.3.2 Signalleuchten

Abbildung 3.14: Signalleuchte
3.4 Transport
nicht plétzlich. Die Messanlage kann vom Gabelstapler kippen!

Sichern Sie die Messanlage am Gabelstapler gegen Herabfallen z.
B. durch Spanngurte.

@ Bremsen Sie beim Transport der Messanlage samt Transportpalette

- Vermeiden Sie beim Transport der Messmaschine Beschadigungen
insbesondere vorstehender Teile z. B. des Turgriffs der Schiebetdr.

- Heben Sie die Messmaschine lediglich wenige Zentimeter an; Sie vermeiden
damit ein Umkippen der Messmaschine.

- Vermeiden Sie unnétige Erschitterungen der Messanlage z. B. durch
schnelles Absenken der Messanlage von einem Gabelhubwagen.

- Die Messmaschine darf nicht einseitig angehoben und dann gezogen
werden.

Far den Transport der Messmaschine bendétigen Sie mindestens
@ zwei Personen, einen Elektrohubwagen oder Gabelstapler, zwei
Gabelhubwagen.
Masse der Messmaschine: ca. 900 kg
Masse der Transportpalette: ca. 150 kg

Transportieren Sie die Messmaschine samt Transportpalette mit einem
Gabelstapler an den Zielort. Die Schwerpunktlinie der Transportpalette samt
Messmaschine ist durch einen Schwerpunktaufkleber an der Transportpalette
angegeben, siehe Abbildung 3.15.

Setzen Sie die Transportpalette vorsichtig ab. Vermeiden Sie ein ruckartiges
Aufsetzen der Transportpalette auf den Boden.



Abbildung 3.15: Transportpalette mit Markierung fiir die Schwerpunktlinie

Losen Sie alle Schrauben der Transportsicherungen, siehe Abbildung 3.16.

Abbildung 3.16: Transportsicherung

Setzen Sie den Gabelstapler oder Elektrohubwagen an beiden Querprofilen
der Messmaschine an siehe Abb. 3.17. Die Schwerpunktlinie der Mess-
maschine ist durch einen Schwerpunktaufkleber an der Messmaschine
angegeben, siehe Abbildung 3.17.



Abbildung 3.17: Schwerpunkt Messmaschine

Heben Sie die Messmaschine ca. 2 cm an und entfernen Sie die Transport-
palette.

Setzen Sie die Messmaschine vorsichtig ab. Vermeiden Sie ein ruckartiges
Aufsetzen der Messmaschine auf den Boden.

Fahren Sie nétige Querbewegungen der Messmaschine nur mit Gabel-
hubwégen aus. Ansetzpunkte der Schenkel (Gabelhubwégen) sind aus-
schlieBlich die unteren Profile des Grundrahmens, siehe Abbildung 3.18.



Ubersicht mechanischer Komponenten

Abbildung 3.18: Querbewegung
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4. Montage- und Inbetriebnahmeanleitung

4.1 Elektrische Versorgung

Das System ist wie folgt anzuschlieBen (siehe auch Stromlaufplan
=ANL+ET1/1...=ANL+ET1/22):

Leitung flr die 230V Versorgung an -1X0:

Signalname Klemmleiste -1X0 Leitung
Klemme 3x1,5mm?
L1 230V 1 Braun
N 2 blau
PE 3 Griin/gelb

Der Erdungsanschluss des Messsystems ist Uber einen Potential-
Ausgleichsleiter von min. 10 mm2 mit dem Potential-Ausgleich der Elektro-
installation von Ersol zu verbinden.

4.2 Ein- und Ausschaltvorgang

4.2.1 Einschalten elektrischer Komponenten

Das System wird mit dem Hauptschalter -1Q1 eingeschaltet. Der PC beginnt
mit dem Bootvorgang. Dieser wird mit dem Start des Messprogramms
abgeschlossen. Der Maschinenfuhrer muss sich beim System anmelden. Das
System ist nun einsatzbereit.

4.2.2 Ausschalten elektrischer Komponenten

Um das System ordnungsgemaB abzuschalten, muss das Messprogramm
beendet werden. Der PC wird automatisch heruntergefahren und
ausgeschalten. Um das System von der Energieversorgung zu trennen, ist der
Hauptschalter -1Q1 auszuschalten.

Die Montage und Inbetriebnahme wird ausschlieBlich von geschultem Personal
von Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG durchgefiihrt und wird daher
nicht weiter beschrieben.
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5. Bedienungsanleitung Software

5.1 Einfilhrung

In diesem Band des Handbuchs wird die Bedienung der Software erlautert.
Das eigentliche Messprogramm besteht aus mehreren Signalgraphen (=
Blockschaltbildern), die mit dem Software-Tool ICONNECT erstellt worden
sind. In den folgenden Abschnitten werden Texte, die in der Benutzer-
oberflache stehen, fett gedruckt. Es werden nur die fur das dimension®N™Ct
relevanten Elemente diskutiert. Weitergehende Details kénnen im Handbuch
ICONNECT, dem Entwicklungssystem zum objektorientierten Design von
Datenverarbeitungsalgorithmen, nachgelesen werden.

Nachdem in Abschnitt 5.2 das An- und Abmelden beim System erlautert wird,
beschreibt Abschnitt 5.3 in Kurze den Ablauf an den Prufzellen. AnschlieBend
werden Dialoge fir die Bearbeitung der Stammdaten vorgestellt.
Einrichtbetrieb und Serviceposition wird in Abschnitt 5.5 beschrieben. Alle
Ansichten und Parametrierdialoge werden in dem darauf folgenden Kapitel
gezeigt. Die nachsten beiden Kapitel erklaren den Automatikbetrieb und CGM-
Messung. Protokollierungs- und Diagnosedialoge werden im Abschnitt 5.8
erklart. Abschnitt 5.10 beschaftigt sich mit dem Zugriff auf Windowsfunktionen,
im Abscnitt 5.11 wird das Herunterfahren des Systems erklart. Im letzen Kapitel
werden wichtige Dateien und deren Verzeichnisse vorgestellt.

5.2 An- und Abmelden

Wird das System eingeschaltet, so bootet zunachst der Rechner, das
Betriebssystem Windows XP wird geladen. Der Auto-LogOn des
Betriebssystems meldet den Benutzer DimCon an.

Benutzername: DimCon
Passwort: dimcon

Mit dieser Kennung kann nur auf das Messprogramm zugegriffen werden. Fur
den Zugriff auf andere Komponenten des Windows-Systems muss der
Administrator-Account bzw. DimConSys-Account (=Hauptbenutzer, Passwort:
dimconsys) benutzt werden. Nach der Betriebssystemanmeldung wird
ICONNECT automatisch gestartet. AnschlieBend I[adt ICONNECT das
Messprogramm und startet dieses.

Das Messprogramm meldet den Benutzer DimCon (Passwort dimcon)
automatisch an. Dieser hat nur Berechtigung den Automatikbetrieb zu starten.
Um weitergehende Systemeinstellungen und Datenbank&nderungen
durchzuflihren muss der Benutzer DimConSys (Passwort dimconsys) am
Messprogramm angemeldet sein.

Fir die hohere Passwortebene lauten der Benutzername und das Passwort:

Benutzername: DimConSys
Passwort: dimconsys

MICRO-EPSILON



Far die niedrige Passwortebene lauten der Benutzername und das Passwort:

Benutzername: DimCon
Passwort : dimcon

x

Benutzermarne: IDimEu:un

P azgwort; I —

In der lizensierten Yersion ist das Pazswart gleich dem Benutzer-
namen [Grol-/Kleinschreibung beachten), bis ez geandert wird,
In der Demoversion wird kein Pazswart benatigt.

Abbrechen Hife

Abbildung 5.1: Anmeldedialog

Um die Anlage vor nicht autorisiertem Zugriff zu schitzen, kann sie vom
Personal gesperrt werden. Uber den Menlpunkt Extras und den
UntermenUpunkt Abmelden (s. Abbildung 5.1) erscheint der Anmeldedialog.
Der Zugriff auf die Software wird verweigert, bis das Passwort neu eingegeben
und bestétigt wird.

5.3 Kurzbeschreibung der Messanlage

Eine kurze Beschreibung der Prifzellen ist im Handbuch Band 1, Abschnitt 1.5
Systembeschreibung zu finden.

5.4 Bearbeitung der Stammdaten

Die Dialoge fur Artikel und 2D3D Parameter kdnnen Uber das Menl Datenbank
(s. Abbildung 5.2) gebffnet werden.

Datei | Datenbank | Operakion  Extras  Ansicht  Man, Eunktionen @

2030 Parameter
Artikel

Abbildung 5.2: Artikel Dialog
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5.4.1 Verwalten der Artikel

Artikel kénnen nur vom Benutzer ,DimConSys“ verdndert, hinzugefigt und
geléscht werden. Dem Benutzer ,DimCon“ werden die Artikeleinstellungen nur
angezeigt. Um einen neuen Artikel anzulegen, muss die Schaltflache ,,Neu*
betétigt werden. Es o6ffnet sich ein Dialog, in dem der neue Artikelname
eingegeben werden kann. Die Schaltflache ,Léschen” l6scht den aktuell
ausgewahlten Artikel. Der ,,Abbrechen“ Button verwirft Anderungen und
schlieBt den Dialog. Die ,,OK“ Schaltflache speichert Anderungen und schlieBt
den Dialog. In der Combobox ,,Vorhandene Artikel“ kdnnen die gewilinschten
Rezepte angewahlt werden. Die linke Spalte gibt den unteren Grenzwert, die
mittlere den Sollwert und die rechte Spalte den oberen Grenzwert fir das
jeweilige zu messende Merkmal an. Den fur diesen Artikel verwendeten 2D3D
Parametersatz wahlt man in der Combobox Parameter aus. Mit Hilfe der 3
Radiobuttons Kali Teil 1 — 3 wird das zugehdrige Kalibrationsteil ausgewanhlt.

Fir unterschiedliche Oberflachenarten sind drei Rezepttypen vorkonfiguriert:

. Matt-Graue Oberflache: Rezepte ohne einen Namenzusatz, z.B.
~Rezept®.

) Spiegeilnde Oberflache: Rezepte mit einem **-Namenzusatz, z.B.
.Rezept **“

o Stark spiegelnde Oberflache: Rezepte mit einem ***-Namenzusatz,

z.B. ,Rezept_****

Die gleiche Namenskonvention gilt auch fir die Parametersatze.

artikel x|
Yorhandene Artikel:
LG S DG4
Fasenlénge 1 J15.340 [15.620 {15,400
Fasenlénge 2 [15.340 J15.620 {15.900
Fasenlinge 3 [15.340 |15.620 f15.900
Fazenlidnge 4 15,240 15.620 15.900
Seitenlzinge 1 155,600 156.000 156 400
Seitenltnge 2 155,600 156.000 156400
Seitenltnge 3 |155.600 |156.000 {156.400
Seitenlange 4 |155.600 J156.000 [156.400
Winkel 1_2 £9.575 50.000 50.125
Winkel 2_3 B9.875 50,000 80125
Winkel 3_4 £9.875 50.000 50.125
Winkel 4_1 £9.575 50.000 90.125
Diaganallinge 1 |204.150 |205.000 [ 205.850
Diaganalldngs 2 |204.150 |205.000 | 205.850
Parameter I Pararnetersatz_156_F-Q_mit_M j
C Kali Teil 1 [126mm) & Kali Teil 2156 mm) ¢ Kali Tedl 3 (210 rom)
Duplizieren | Lazchen | Ok I Abbrechen

Abbildung 5.3: Artikel Dialog
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5.4.2 Parameterdialog
Der Parameterdialog kann Uber den MenUeintrag ,Datenbank — 2D3D
Parameter” (s. Abbildung 5.4) aufgerufen werden.

Datei | Datenbank | Operation Extras  Ansicht  Man, Funktionen @
| 2030 Parameter

Artikelstamm

Abbildung 5.4: Menii ,,2D3D-Einstellungen*

Die Buttons des Dialogs haben folgende Funktionalitat:

Duplizierenl Ladschen | Abrufen Quadrierenl Abrufen Fasel W’erkseinstellungenl | ok || Abbrechen I Ubemehmenl

Abbildung 5.5: Buttons des Parameterdialogs

o Duplizieren: Beim Anklicken des Buttons wird ein neuer
Parametersatz erzeugt, der eine Kopie des aktuellen Parametersatzes
darstellt.

. Léschen: Hiermit wird der aktuelle Parametersatz geléscht.

. Abrufen Quadrieren: Die eingestellten Parameter werden in die
Datenbank und vom System fir den Messvorgang ,Quadrieren®
Ubernommen.

) Abrufen Fasen: Die eingestellten Parameter werden in die
Datenbank und vom System fir den Messvorgang ,Fasen®
Ubernommen.

o Ubernehmen: Die eingestellten Parameter werden in die Datenbank
Ubernommen.

o Werkseinstellungen: Die Parameter des Messsystems werden auf

Standardeinstellungen zuriick gesetzt.

o Abbrechen: Die eingestellten Parameter werden verworfen und der
Dialog wird geschlossen.

o OK: Der Dialog wird geschlossen.
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5.4.2.3 ,Scanner*
Die Parameter in dem Dialog (s. Abbildung 5.6) werden benutzt um die
scanCONTROL2800-Messsysteme fiur die Messaufgabe zu parametrieren.

2D3D-Parameter —— 5'
“erfligbare P tersatze: IF‘ tersatz_156_F-G_mit_M LI Akbver Parametersatz: KRKU-TEST-MESSUNG
Geradenpassung 1 I Geradenpassung 2 I Geradenpassung 3 I Geradenpassung 4
Auzwahl des Messhereichs 1 | Auswahl des Messbereichs 2 I Auzwahl des Messhereichs 3 I Auswahl des Messbersichs 4
Scanner 1 | Scanner 2 | Seanner3 | Scanner 4
- Profil - Senzor / Laser
Messfeld: Ibenutzerdefiniert... LI I? Belichtungszeiten 1 & 2 [ms} |15.00 'i |2-UU 'I
Punkte pro Profil. |1024 j Profilfrequenz [143]: 25 Ei
Schwelle: 128 =
- Spiegeln des Profils : m
3 -
‘ el s o e ‘ Reflektion: ochste [ntensitat
Filter | dvarioed., |
Lischen | Abrufen Quadrielenl Abrufen Fase | Werksemnstellungen | (1] Abbrechen Ubernehmen

Abbildung 5.6: Dialog ,,Scanner*

o Verfiigbare Parameterséatze: Zur Auswahl stehende Parametersétze,
die in der Datenbank gespeichert sind,

o Aktiver Parametersatz: Der zuletzt abgerufene Parametersatz.

o Messfeld: Wahlen Sie mit einem dieser Werte die Auflésung des
Scanners (siehe auch Betriebsanleitung scanCONTROL2800/2810):

- klein: Messfeld-Index 95, 256 x 256 Pixel.

- standard: Messfeld-Index 50, 512 x 768 Pixel.

- groB: Messfeld-Index 18, 768 x 768 Pixel.

- sehr groB: Messfeld-Index 0, 1024 x 1024 Pixel.

- benutzerdefiniert...: Sie kbnnen den Messfeld-Index wahlen (0
- 95).

Sie bestimmen mit dieser Eingabe die Auflésung in Richtung der X-

und der Z-Achse. Der Wert der X-Achse wird zusétzlich durch das

Eingabefeld "Punkte pro Profil" beeinflusst!

. Punkte pro Profil: Dieser Parameter definiert, aus wie vielen Punkten
ein Profil gebildet wird. Sie kdénnen zwischen folgenden Werten
wahlen:

- 64

- 128

- 256

- 512

- 1024

Sie bestimmen mit diesem Parameter die Auflésung in Richtung der
X- Achse. Dieser Wert hat Vorrang vor der Eingabe im Feld
"Messfeld", hat aber keine Auswirkung auf die Auflésung in
Richtung der Z-Achse.



o Belichtungszeit 1 & 2 [ms]: Wahlen Sie mit diesem Parameter die
Belichtungszeit des Scanners fur die Flanke und die Fase des Ingot-
Blocks:

- Minimalwert: 0.01.
- Maximalwert: 40.0.

. Profilfrequenz [1/s]: Dieser Parameter steuert die Anzahl der
Messvorgange, die pro Sekunde durchgefihrt werden:
- Minimalwert: 25.
- Maximalwert: 1000.

o Schwelle: Dieser Wert gibt an, ab welcher Intensitét der Scanner eine
Reflektion erkennt. Wahlen Sie einen Wert zwischen 0 und 1023.

. Reflektion: Bestimmen Sie mit diesem Eingabefeld, welche
Reflektion als Profilpunkt erkannt wird. Dieser Parameter ist nur bei
Mehrfachreflektionen ausschlaggebend.

- erste: Die Reflektion mit dem kleinsten Abstand zum Scanner.
- letzte: Die Reflektion mit dem gréBten Abstand zum Scanner.

- groBte Flache: Die Reflektion mit der gréBten Flache.

- héchste Intensitat: Die Reflektion mit der hdchsten Intensitat.

o Spiegeln des Profils:
- in X Richtung: Das Signal wird an der Z-Achse gespiegelt.
- in Z Richtung: Das Signal wird in der Messbereichsmitte
parallel zur X-Achse gespiegelt.

Verweis! Weitere Informationen zu den aufgeflihrten Parametern des
Messsystems finden Sie in den Dokumenten Quick reference scanCONTROL
und Manual scanCONTROL (Part B).

5.4.2.1 ,Auswahl des Messbereichs*
Die Parameter in dem Dialog (s. Abbildung 5.7) werden benutzt um den fur die
Messung relevanten Bereich zu definieren.

2D3D-Parameter il x|
“erfiigbare P. tersdtze; IF‘ :_156_F-0_rmit_M LI Aktiver Parametersatz: KEU-TEST-MESSUNG
Scanner 1 l Scanner 2 I Seanner 3 I Scarner 4
Geradenpassung 1 I Geradenpassung 2 I Geradenpassung 3 | Geradenpassung 4
Auswahl des Messhereichs 1 | Auzwahl des Messhersichs 2 I Auswahl des Messbereichs 3 l Auzmahl des Messbersichs 4
[~ Ankerpunkt — Messhereich
# Min: -350 = Maw |32 1]
Z Min: 25950 Z Max I335.U
— Skalierung

M [ Auto Min: l-5U.U b ISD.D

Z [ Auto  Min: 270.0 b ax: I?‘ESD

g'DupI|2|erer'Ei Loschenl Abruten Quadnerﬁnl Abrufen Fasel Werksemstellungenl ok I Abbrechen | Ubemehmenl

Abbildung 5.7: Dialog ,,Auswahl des Messbereichs*

o Verfiigbare Parameterséatze: Zur Auswahl stehende Parametersétze,
die in der Datenbank gespeichert sind.
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Aktiver Parametersatz: Der zuletzt abgerufene Parametersatz.

Ankerpunkt:

- Erster Punkt: Als Ankerpunkt dient der Punkt mit der kleinsten
X-Koordinate im Profil. Diese Art eignet sich bei der
Nachfiihrung relativ zu einer Abbruchkante der Oberflache.

- Letzter Punkt: Als Ankerpunkt dient der Punkt mit der gréBten
X-Koordinate im Profil. Diese Art eignet sich bei der
Nachfiihrung relativ zu einer Abbruchkante der Oberflache.

- Tiefster Punkt: Als Ankerpunkt dient der Punkt mit der
kleinsten Z-Koordinate im Profil. Diese Art empfiehlt sich
bei der Nachfihrung relativ.  zum tiefsten Punkt der
Oberflache.

- Hochster Punkt: Als Ankerpunkt dient der Punkt mit der
gréBten Z-Koordinate im Profil. Diese Art empfiehlt sich bei der
Nachflhrung relativ zum héchsten Punkt des Profils.

- Schnittpunkt: Als Ankerpunkt dient der Schnittpunkt zweier an
die Flanken des Blocks gepassten Geraden.

Messbereich: Grenzen des Auswahlbereichs:

- X Min: Linke Grenze des Auswahlbereichs.

- X Max: Rechte Grenze des Auswahlbereichs.
- Z Min: Untere Grenze des Auswahlbereichs.
- Z Max: Obere Grenze des Auswahlbereichs.

Skalierung: Skalierung der 2D-Anzeige:
- X: Konfigurieren Sie mit diesen Parametern die Skalierung der
X-Achse in der 2D-Anzeige.
o0 Auto: Die Skalierung passt sich automatisch dem kleinsten
und  gréBten X-Wert des Profils an.
o0 Min/Max: Benutzen Sie diese Parameter zur manuellen
Skalierung der X-Achse.
- Z: Konfigurieren Sie mit diesen Parametern die Skalierung der
Z-Achse in der 2D-Anzeige.
o0 Auto: Die Skalierung passt sich automatisch dem kleinsten
und  gréBten Z-Wert des Profils an.
0 Min/Max: Benutzen Sie diese Parameter zur manuellen
Skalierung der Z-Achse.

Folgende Messwerte werden dargestellt:

Profilfrequenz [1/s]: Die aktuelle Profilfrequenz (die Profilfrequenz
héngt von der Auslastung des Systems ab und kann von dem
eingestellten Wert abweichen).

Anzahl Punkte: Anzahl der Punkte im 2D-Profil nach dem
Ausschneiden.

Sattigung [%]: Die Sattigung des aktuellen Signals im
ausgeschnittenen Bereich. Diese lasst sich gezielt durch die
Anderung der Parameter ,Belichtungszeit* und ,Schwelle* anpassen.
Empfohlen wird ein Sattigungswert zwischen 60 % und 80 %.

MICRO-EPSILON



MICRO-EPSILON

5.4.2.2 ,Geradenpassung“
Die Parameter in dem Dialog (s. Abbildung 5.8)werden benutzt um die fur die
Passung der Geraden relevanten Bereiche zu definieren.

fovso parameier o
i Werflighare P itze: [P tz_156_F-Q_mit_M x| dkiiver Parametersatz.  KKU-TEST-MESSUNG
| Soannerl I Scanner 2 I Seanner 3 | Scanner 4
| Auswahl des Messbersichs 1 | Auswahl des Messbersichs 2 I Buswahl des Messbereichs 3 l Auswahl des Messbereichs 4
‘ Geradenpassung 1 Geradenpassung 2 I Geradenpassung 3 I Geladenpassung 4
i Quadrisren | e |
| — Automatische Machfibrung— [~ Gerade 1
I 4 Mir: 20,9 Z Mir: i.?%.t'.
| " inaktiv # Maw: 'T Z Maw W
| % abhiv - Gerade
| HMin: |96 Z Min:
HMaxt 198 £ Maw
- Gerade 3
# Min: Z Min:
HoMax ZMax
i~ Skalierung
%o Autn Minc -40.0 Max 140.0
Z T futo Min 2300 P i34UU
DIIZIEIEI"(I Lizchen | Abrufen Quadrierenl Abrufen Fase l Welkseinstellungenl Ok I Abbrechen Ubemehmen
Abbildung 5.8: Dialog ,,Geradenpassung“
o Verfiigbare Parameterséatze: Zur Auswahl stehende Parametersétze,
die in der Datenbank gespeichert sind.
o Aktiver Parametersatz: Der zuletzt abgerufene Parametersatz.

o Automatische Nachfiihrung: Automatische
Bereichsgrenzen:
- inaktiv: Automatische Nachfuhrung der Bereichsgrenzen wird
deaktiviert.
- aktiv: Automatische Nachfihrung der Bereichsgrenzen wird
aktiviert.

Nachfuhrung der

Als Ankerpunkt wird der Ankerpunkt aus dem jeweiligen Messmodul
LAuswahl des Messbereichs” verwendet.

o Skalierung: Skalierung der 2D-Anzeige:
- X: Konfigurieren Sie mit diesen Parametern die Skalierung der
X-Achse in der 2D-Anzeige.
0 Auto: Die Skalierung passt sich automatisch dem kleinsten
und  gréBten X-Wert des Profils an.
0 Min/Max: Benutzen Sie diese Parameter
Skalierung der X-Achse.
- Z: Konfigurieren Sie mit diesen Parametern die Skalierung der
Z-Achse in der 2D-Anzeige.
o Auto: Die Skalierung passt sich automatisch dem kleinsten
und  gréBten Z-Wert des Profils an.
o Min/Max: Benutzen Sie diese Parameter
Skalierung der Z-Achse.

zur manuellen

zur manuellen



Quadrieren: Bereiche flr die Geradenpassung nach den Quadrieren
des Ingotblocks:

- Gerade 1: Bereich fir das Passen der Gerade an die linke
Seite des Ingotblocks.

X Min: Linke Grenze des Bereichs.

X Max: Rechte Grenze des Bereichs.

Z Min: Untere Grenze des Bereichs.

Z Max: Obere Grenze des Bereichs.

- Gerade 2: Bereich fiir das Passen der Gerade an die rechte
Seite des Ingotblocks.

X Min: Linke Grenze des Bereichs.

X Max: Rechte Grenze des Bereichs.

Z Min: Untere Grenze des Bereichs.

Z Max: Obere Grenze des Bereichs.

O O 0O

O O O0Oo

Fasen: Bereiche fur die Geradenpassung nach den Fasen des
Ingotblocks:

- Gerade 1: Bereich flr das Passen der Gerade an die linke
Seite  des Ingotblocks.

X Min: Linke Grenze des Bereichs.

X Max: Rechte Grenze des Bereichs.

Z Min: Untere Grenze des Bereichs.

Z Max: Obere Grenze des Bereichs.

- Gerade 2: Bereich flr das Passen der Gerade an die Fase des
Ingotblocks.

X Min: Linke Grenze des Bereichs.

X Max: Rechte Grenze des Bereichs.

Z Min: Untere Grenze des Bereichs.

Z Max: Obere Grenze des Bereichs.

- Gerade 3: Bereich fir das Passen der Gerade an die rechte
Seite des Ingotblocks.

X Min: Linke Grenze des Bereichs.

X Max: Rechte Grenze des Bereichs.

Z Min: Untere Grenze des Bereichs.

Z Max: Obere Grenze des Bereichs.

O O0OO0Oo O O 0O

O O0OO0Oo

Folgende Messwerte werden angezeigt:

5.5

Profilfrequenz [1/s]: Die aktuelle Profilfrequenz (die Profilfrequenz
héangt von der Auslastung des Systems ab und kann von dem
eingestellten Wert abweichen).

Anzahl Pkt. Links/Mitte/Rechts: Die Anzahl der Punkte, aus denen
die jeweilige Gerade bestimmt wird.

Winkel [°] Links/Mitte/Rechts: Der Winkel der jeweiligen Gerade zur
X-Achse.

Einrichtbetrieb und Serviceprotokoll

Im Einrichtbetrieb kénnen alle Motoren nach Bedienervorgaben positioniert
werden. Nur der Benutzer ,DimConSys“ kann den Einrichtbetrieb starten.

Hierzu

ist im MenlO der Punkt Operation - Einrichtbetrieb starten

anzuwahlen. Gestoppt werden kann dieser Modus mittels MenUpunkt

MICRO-EPSILON



Operation > Einrichtbetrieb stoppen, alle Motoren fahren hierbei wieder in
ihre Grundstellung und die Anlage wird neu initialisiert.

Durch Anwahlen des MenlUpunkies Man. Funktionen - Motoren
positionieren erscheint der unter Abbildung 5.9 dargestellte Dialog. Durch
Eingabe der gewlnschten Position in das Textfeld und anschlieBendes
betatigen des » - Buttons fahrt die Achse in die angegebene Position. Der 300
W Motor verfahrt die Langsachse, die 4 Schrittmotoren stellen die
Laserscanner in die Messposition. Alle Positionsangaben sind absolute Werte,
ausgehend von der Home-Position der jeweiligen Achsen. Die Langsachse
kann zusétzlich relativ zur aktuellen Position verfahren werden. Der Wert im
Textfeld Langsposition (rel) gibt das zu verfahrende Delta an, mit den Buttons
- und + wird der Motor negativ bzw. positiv um diesen Wert verfahren.

Langsposition I &0 [mm] LI
Langsposition (rel) I 1.5 [ram] _I ;I
Stepper 1 | 0
Stepper 2 I 0
Stepper 3 I 0
Stepper 4 | 0

Abbildung 5.9: Motoren manuell positionieren

5.6 Ansichten und Parameterdialog

Das Messprogramm stellt verschiedene Ansichten zur Analyse und Anzeige
von Messwerten zur Verfigung. Im Menl unter Ansicht > Einrichtbetrieb
bzw. mit der Tastenkombination <F2> wird die Ansicht Einrichtbetrieb
angezeigt (s. Abbildung 5.10).

Im oberen Bereich der Ansicht werden diverse digitale Eingangssignale
visualisiert um den Systemstatus darzustellen. Der Zustand und die Positionen
der Motoren werden im unteren Teil angezeigt.

In der untersten blauen Zeile der Ansicht Einrichtbetrieb (s. Abbildung 5.10)
werden der aktuelle Betriebsmodus und ein evil. anliegender Fehler
ausgegeben. Diese Statusleiste wird in allen Ansichten angezeigt. Mogliche
Betriebszustande sind:

Initialisierung: Aktiv wahrend der Hochlaufphase der Anlage
- NoOp: Keine Betriebsart angewahlt

- Einrichtbetrieb: Einrichtbetrieb ist gestartet

- Messung: Messmodus aktiviert
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Bedienungsanleitung Software

© Datei Datenbank Operation Exbras  dnsicht  Man. Funktionen 7

DIVIENSIONCONIROL 09081001 Ansicht Einrichthetrieb

Lichtschranke Fehler Encoder Bereit

Netzausfall USV Batterie Hauptschalter Ein
Sicherung ausg. Temp > 35" PNOZ aktiv

24 V Servo O 48Y Netzteil 10 Zustimmtaster gedriickt
Fehler Scanner 1 Fehler Scanner 2 Schutztiire offen

Fehler Scanner 3 Fehler Scanner 4 Schutztire entriegelt

Motoren Stepper 1 Stepper 2 Stepper 3

Initialisierung: Kein Fehler.

Abbildung 5.10: Ansicht Einrichtbetrieb

10)

MICRO-EPSILON
SYSTEMS DIVISION

Stepper 4

0512 2008
10:54:31

Zur Messdatenauswertung stehen verschieden Ansichten zur Verfiigung. Die
Darstellungen Ansicht Fasenlange (s. Abbildung 5.11), Ansicht Seitenlange

(s. Abbildung 5.12), Ansicht Winkel (s. Abbildung 5.13)

und Ansicht

Diagonalen (s. Abbildung 5.14) zeigen jeweils den Verlauf des Merkmals tber
die gesamte Ingotldnge. Die Diagramme sind dabei in 3 Teilbereiche unterteilt:

- Sollbereich, Messwert ist in Ordnung

- Warnbereich, Messwert ist noch in Ordnung nahert sich

allerdings den Toleranzgrenzen

- Fehlbereich, Messwert auBerhalb der Toleranzgrenzen,
Anfang und Ende dieses Bereichs wird jeweils mit einem

vertikalen Strich gekennzeichnet

Auf der rechten Seite der Ansichten werden die jeweiligen Fehlstellen in
tabellarischer Form dargestellt. Die erste Spalte gibt den Anfang, die zweite
Spalte die Endposition und die dritte Spalte die Ldnge der Fehlstelle an.

Seite 11 von 25
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Bedienungsanleitung Software

Datei Datenbank Operation Exiras  Ansicht  Man. Furkiionen 7

Fasenlange 1

Start Ende Lange
166.500) 205200 38700

| en e e

148 - -
Fazenlanga in [mim] Faseniange 2 _
B2y Start Encie: Lange

1 201.600(  207.000 5.400
207.000)  207.000 0.000

1594

1569
1534

128

Fasenlange in [mm] Fasenlange 3
56 g e

Start Ende Lénge
1 8100( 11700 3.600
171.000) 206100 35100

Fasenlinge in [mm] Fasenlange 4

IN‘.1

Start Encle Lénge
1980000 207,000 9.000

SR EA PN N

[ili] 210 420 630 240 1050 1260 1470 188.0 1830 2100
Sensarposition in [rmrm]

NoOp: Kein

Abbildung 5.11: Ansicht Fasenlange

Datei Datenbank Operation Exiras  Ansicht  Man. Furkiionen 7

09081001

Seitenlange in [mm] Seitenlange 1
157.0 e

156.4 4

156.0 4

15561

1
2
P —_— . 3
| 4
: : : : : : : : : | 3
1550 i H i i i i i i i | 7
Saitenlénge In [mm] S _
157.04

156.4 4

156,04
1556

155.0

it o Seitenangs 3 _
157.0

156.4 4

156.04

15564
1550

7
! ! | L

Seitenlange in [mm] SEfitig _

157.0

Start Ende Lange
156.4 12 2700 186,000 15.300;
1560+ {- 5
155611 4
5
1550 - T - ; ; ; ; T T | g
oo 20 420 B30 840 1050 1260 147.0 168.0 189.0 2100 7

Sensarposition in [rmrm]

Abbildung 5.12: Ansicht Seitenlange

Seite 12 von 25
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Datei Datenbank Operation Exiras  Ansicht  Man. Furkiionen 7

DIMENSION contror [EETATY Ansicht Winkel i) TCROFRSION

Winkel in [°] Winkel 1 Grenzwertfehler
9034

Start Ende Lange

1 204300 205200 0.900
301 2
00 3
! | | | | | 4
EER : : beoeeeen : B s e o 5
: : : | | : | : | | ]
- : : : : : : : : : | B
winkel in [ WLl _
o : : : : : : : : ; 1 Start Ence Lange
| 1
204 4
200 - |
EER S ; ‘ | |
a7 . : . . . . . . . |
i ] Winkel 3 _
EE ] Stert Ende | Lenge
1
801
2004
CCEE

[
_
Start Encle Lénge

SR EA PN N

[ili] 210 420 630 240 1050 1260 1470 188.0 1830 2100
Sensarposition in [rmrm]

NoOp: Kein Fehler.

Abbildung 5.13: Ansicht Winkel

Datei Datenbank Operation Exiras  Ansicht  Man. Furkiionen 7

DIMENSION 09081001 Ansicht Diagonalenléngen MICROEPSILON

Diagonalenlange in [mm] Diagonalenlange 1 Grenzwertfehler
2071 4

Start Encle: Lénge

1
2
3
4

20564--- 5
B
7
8

20504 )
10
11

204.24 12

2029

Diaganalenlangs in [mm] Diagonalenlange 2

2071

Start

2052001

207.000)  207.000

20564
B
7
2050 @
9
a
1
20424 2
3
14
15
18
2028 17

00 210 420 630 840 1050 1250 147.0 168.0 1830 2100 _
Sensgorposition in [mm]

NoOp: Kein Fehler.

Abbildung 5.14: Ansicht Diagonalenlédngen

Die Ansicht Ubersicht (s. Abbildung 5.15) zeigt alle gemessenen Fehlstellen
aller Merkmale in den jeweiligen Tabellen an. Die erste Spalte gibt jeweils den
Anfang, die zweite Spalte die Endposition und die dritte Spalte die Lange der
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Fehlstelle an. Fur jedes gemessene Merkmal wird zusatzlich ein Mittelwert Gber
die gesamte Ingotlange angezeigt. Diese Anzeige befindet sich jeweils unter
der Tabelle fur die Fehlstellen des zugehdrigen Messkriteriums. In der rechten
unteren Ecke der Ansicht wird die gemessene Ingotldnge visualisiert.

Datei  Datenbank

Cperation  Extras  Ansicht  Man, Funkiionen 2

DIVENSION conTrRoL

09081001

Fasenldngen

Ubersicht

Seitenldngen

LH

MICRO-EPSILON
SYSTEMS DIVISION

Diagonalen

TP

Messung: Kein Fehler.

Abbildung 5.15: Ansicht ,,Ubersicht*

Start Ende Lénge Start Ende Lange Start Ende Lénge Start Encle Lénge
1 166.500) 205.200) 38700 1 1 204.300| 205.200 0.900 1
2 2 2 2
3 3 3 3
4 4 4 4
5 5 5 5
B B B 3
7
Mittelwert [mm] | INER:TA Mittelwert [mm] [} 156.13 Mittelwert [mm] [} 90.00 I E
Start | Ende | Lénge | Start | Ende | Lénge | Start | Ende | Lénge | 1?
201,600 2070000 5400 1 1 12
207.000| 207000 0.000] 2 2 13
3 3
4 4 "
= = Mittehwert [mm] !
B B B
Mittelwert [mm] | EL ] ol 156.21 Mittelwert [nm] || 89.98 Ser_fnde__Lange,
1 205.200] 206.100 0.900°
2 207.000] 207.000 0.000]
Start Ende Lange_ Start Ende Lange_ Start Ende Lange_ 3
1 8.100 11.700 3.600 1 1 4
171.000| 208100 35100 5
]
7
8
Mittelwert [nm] || 15.53 Mittelwert [mm] || 156.09 Mittelwert [nm] || 90.04
Start Ende Lange_ Start Ende Lange_ Start Ende Lange_
1 198.000| 207 .000! 9.000 1 2700 18.000] 15300 1
Mittelwert [nm] | 15.58 Mittehwert [nm] | 89.98 nge [mm] 207.10

05.12 2008
410902

Die Ansicht ,Scanner® (s. Abbildung 5.17) kann Uber den MenUeintrag ,,Ansicht
— Scanner” aktiviert werden (s. Abbildung 5.16). In dieser Ansicht gib es die
Moglichkeit, die scanCONTROL2800-Messsysteme fir die Messaufgabe zu

parametrieren.

Dakei

Datenbank  Operation

Extras

Ansicht | Man, Funkkionen 7

Einrichtbetrieb

Lbersicht
Seitenldnge
Diagonalen
Fasen

inkel

Fz

Scanner

L Scanner 1

Auswahl Messbereich

aEradenpassung

Abbildung 5.16: Menii ,,Ansicht Scanner*

L Scanner 2
¥ Scanner 3

Scanner 4

MICRO-EPSILON



Datel  Daterbank  Operation  Extras  Ansicht  Man, Funkbionen 2

09081001 Scanner 3 (1B Svstors biSoN
Z Digtanz [mim]
3T Eq
o /
/
F
;
I
0724
/
/
/
302.04 F
/ :
/ :
3 .
F H
i i
i £
/ 3
2087 d H
%
2914, , - ; T ,
440 254 ER v 88 64 40
Profilfrequenz [1/s] Anzahl Punkte ' @ E
Aktlv: LLT2800-100{010)v19-D2

Abbildung 5.17: Ansicht ,,Scanner”

In der Ansicht wird die vom aktuell ausgewéahlten Messsystem gelieferten 2D-
Profildaten visualisiert. Dabei wird der Anzeigebereich automatisch skaliert. Im
unteren Bereich wird die aktuelle Profilfrequenz (die Profilfrequenz hangt von
der Auslastung des Systems ab und kann von dem eingestellten Wert
abweichen) und die Anzahl der Punkte im Profil dargestellt. Im unteren Bereich
der Ansicht befindet sich die Statuszeile. Es werden Status- und
Fehlermeldungen angezeigt. In der Ansicht werden zwei Profile gleichzeitig
dargestellt: das Profil fur die Geradenpassung an die Seiten (grtin) und an die
Fase (blau) des Ingot-Blocks. Mit den Buttons ,Seite” und ,Fase” wird die
Darstellung des entsprechenden Profils aktiviert.

In der Ansicht ,Auswahl des Messbereichs® wird ein Bereich definiert, in dem
die nachfolgende Profilauswertung stattfinden soll. Profilpunkte, die auBerhalb
des angegebenen Bereichs liegen, werden nicht beriicksichtigt. Uber den
Menueintrag ,Ansicht - Auswahl des Messbereichs“ (siehe Abbildung 5.18)
gelangen Sie in die Ansicht ,Auswahl des Messbereichs® (siehe Abbildung
5.19).
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Datei  Datenbank  Operation  Extras | Ansicht | Man. Funkktionen 7
Einrichtbetrieb Fz

[bersicht
Seitenlange
Diagonalzn
Fasen

Winke]

Scanner 3

Auswahl Messbereich 3 Messbereich 1

Geradenpassung 3 Messbereich 2
Messbereich 3

Messbereich 4

Abbildung 5.18: Menu ,,Auswahl des Messbereichs*

Datei  Datenbank  Operation Extras  Ansicht  Man. Funkbionen 7

09081001 Auswahl des Messbereichs 3 0B SSTas bivsion

Z Distanz [mm)
34504

33104

3704

30304
_ A
j—

289.0

2750

500 300 100 100 300 500
X Position [mm]
5.0 Profilfrequenz [1/5]
1.0+ i
Anzahl Punkte 1382
370
T sarigungr |

2890

2750 T T T T 1
500 -a00 100 100 10 0.0

Aktiv: LLT2800-100(010)v19-D2

Abbildung 5.19: Ansicht ,,Auswahl des Messbereichs“

In der Ansicht wird das Profil mit eingestellten Grenzen dargestellt. Im unteren
Bereich links befindet sich das Ergebnisfenster in dem das ausgeschnittene
Profil zusammen mit den begrenzenden Punkten (erster, letzter, hdchster und
tiefster) dargestellt. Der aktuelle Ankerpunkt wird rot markiert. Im unteren
Bereich rechts werden die Messwerte dargestellt. Im unteren Bereich der
Ansicht befindet sich die Statuszeile. Es werden Status- und Fehlermeldungen
angezeigt. In der Ansicht werden zwei Profile gleichzeitig dargestellt: das Profil
fur die Geradenpassung an die Seiten (griin) und an die Fase (blau) des Ingot-
Blocks. Mit den Buttons ,Seite“ und ,Fase“ wird die Darstellung des

entsprechenden Profils aktiviert.
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In der Ansicht ,Geradenpassung® werden funf Bereiche definiert (2x fur die
Messung nach dem Quadrieren und 3x fur die Messung nach dem Fasen). An
die Punkte aus diesen Bereichen werden geraden gepasst, die die Geometrie
des Ingotblocks beschreiben. Uber den Menieintrag ,Ansicht —
Geradenpassung“ (siehe Abbildung 5.20) gelangen Sie in die Ansicht
»,Geradenpassung” (siehe Abbildung 5.21).

Ansicht | Man. Funkbionen 2

Einrichtbetrieb F2

Datei Datenbank  Operation  Extras

Ubersicht
Seitenlange
Diagonalen
Fasen

Winkel

Scanner 3

Auswahl Messbereich  »

zeradenpassung 4 Geradenpassung 1

Geradenpassung 2
Geradenpassung 3

Geradenpassung 4

Abbildung 5.20: Menu ,,Geradenpassung®

Datel Daterbank Qperstion Extrss  Ansicht  Man, Funktionen 2

09081001 Geradenpassung 3 @ é”'JS{'éﬁﬁﬂéﬁﬂ
2 Distanz [mm)
34004
3300
3200+
/,/——.
\
3100
P

3000
2000 - T T z )

400 240 80 80 240 400

X Position [mm]

3400+ oo o mellrequenz [175]
330,04
3200
3000 m

400 =240 80 80 240

Aktiv: LLT2800-100{010)v19-D2

Abbildung 5.21: Ansicht ,Geradenpassung”

In der Ansicht wird das Profil mit eingestellten Grenzen fur das Geradepassen
dargestellt. Im unteren Bereich links befindet sich das Ergebnisfenster in dem
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die gepassten Geraden und deren Schnittpunkte dargestellt werden. Im
unteren Bereich rechts werden Messwerte dargestellt. Im unteren Bereich der
Ansicht befindet sich die Statuszeile. Es werden Status- und Fehlermeldungen
angezeigt. In der Ansicht werden zwei Profile gleichzeitig dargestellt: das Profil
fur die Geradenpassung an die Seiten (grin) und an die Fase (blau) des Ingot-
Blocks. Mit den Buttons ,Seite“ und ,Fase“ wird die Darstellung des
entsprechenden Profils aktiviert.

5.7 Automatikbetrieb

Der Automatikbetrieb kann Uber den Menutpunkt Operation > Messung start
gestartet werden. Wird die Messung gestartet 6ffnet sich zunachst der Ingot-
Nummer Dialog (vgl. Abbildung 5.22) in welchem die Nummer des zu
vermessenden Ingots eingetragen werden muss. Die Eingabe erfolgt durch
Scannen der Artikelnummer mit Hilfe eines Barcodelesers oder alternativ
manuell GUber die Tastatur.

Ingot-Nummer

|nigot-Murmmer: I

Abbildung 5.22 Ingot-Nummer Dialog

Wurde der Ingotnummerdialog mit OK bestétigt erscheint der Artikeldialog (vgl.
Abbildung 5.23). Dieser Dialog wurde bereits in Abschnitt 5.4 Verwalten der
Stammdaten beschrieben. Der Unterschied besteht nur im Button Abrufen
anstatt des OK — Buttons. Der Bediener muss hier den passenden Artikel fur
die Messung auswahlen. Die Bearbeitung des Artikels erfolgt wie in Abschnitt
5.4 beschrieben. Der Ausgewahlte Artikel muss anschlieBend mit dem Abrufen-
Button bestatigt werden.
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artikel

Yorhardere Artikel:

LGW S OGW
Fasenlinge 1 15,340 [15.620 |15.900
Fasenlsnge 2 [15.340 [15.620 |15.900
Fasenldnge 3 |15.340 |15.620 |15.500
Fasenlsnge 4 15,340 [15.620 |15.900
Seitenlsnge 1 [155.600  [156.000 |156.400
Seitenlinge 2 {155,500 {156,000 |156.400
Seitenlinge 3 {155,600 [156.000 |156.400
Seitenlinge 4 155,500 {156,000 |156.400
Wwinkel 1_2 89,575 50.000 90.125
Wwinkel 2_3 89575 50.000 30125
Wwinkel 3_4 | 39,675 |50.000 {90,125
Winkel 4_1 |89.675 |50.000 {90,125
Diagonallinge 1 204.150 {205,000 | 205,850
Diagonallangs 2 {204.150 |205.000 | 205,850
Farameter I Parameterzatz_156_F-0C_mit_M j
" KaliTell 1 (125mm] & Kali Teil 2[156 mm] ¢ Kali Teil 3 (210 mm)]

Duplizieren Lozchen | Ahbrufen I Shbrechen

Abbildung 5.23: Artikel auswéahlen

Im nachsten Schritt wahlt der Bediener den Messmodus flur den aktuellen Ingot
aus. Es stehen grundsatzlich 2 Modi zur Auswahl:
- Ingot quadrieren: FUr quadrierte Siliziumbldcke, in diesem
Modus werden nur die Seitenldngen und die jeweiligen Winkel
gemessen.
- Ingot quadriert + gefast: FUr gefaste Siliziumbldcke, hier
werden zusatzlich noch die Fasenldngen sowie die
Diagonallangen gemessen.

Sobald der Messmodus gewahlt wurde, startet der automatische
Messvorgang. Zur Visualisierung der Messwerte stehen die unter 5.6
beschriebenen Ansichten zur Verfigung.

Sind wahrend der Messung fehlerbehaftete Bereiche erkannt worden, so
erscheint nach der Messung der Dialog zur Markierung der Fehlstellen (s.
Abbildung 5.24). In diesem Dialog werden alle Fehlerbereiche angezeigt. Ein
neuer Fehlerbereich wird begonnen, sobald die gemessenen Kriterien die
Grenzwerte Uber- bzw. unterschreiten.

MICRO-EPSILON
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Abbildung 5.24: Dialog gefundene Fehistellen

Jeder erkannte Fehlbereich muss durch den Bediener bewertet werden wobei
er die Wahlmdglichkeit zwischen ,Nachbessern®, ,Ausschuss” und ,Bereich
OK* (Bereich wird nicht als Fehlstelle bewertet) hat.

Auf der rechten Seite befindet sich die 3D-Ansicht. Hier kann man den
gemessenen Ingot mit Hilfe verschiedener Werkzeuge untersuchen. Die
Werkzeugauswahl befindet sich unter der 3D-Ansicht und die einzelnen Tools
werden mit der Maus bedient.

IT Sollwert anzeigen: Wenn aktiviert, wird ein Ingot mit den Sollwerten in das
Display gezeichnet (Hellgrine Farbe). Hierbei kann man den Unterschied der
gemessenen Werte zum Sollwert untersuchen.

@ Ansicht vergréBern/verkleinern: Mit diesem Werkzeug kann man in der
Ansicht zoomen. Linke Maustaste im 3D-Display gedrickt halten und die Maus
bewegen um vergréBern/verkleinern.

ﬂ Ansicht verschieben: Mit der ,Hand“ kann man den gesamten Inhalt des
3D-Displays verschieben um z.B. einen bestimmten Ausschnitt genauer zu
untersuchen. Linke Maustaste gedriickt halten und mit der Maus in die
gewunschte Richtung verschieben.

I$ Ansicht rotieren. Mit dem Rotationswerkzeug kann man die Ansicht um die
X und Y- Achse drehen. Linke Maustaste gedrlckt halten und mit der Maus in
Richtung drehen.

@ Automatische Skalierung. Setzt alle auf die 3D-Ansicht angewandten
Operationen (Sollwert anzeigen, Ansicht vergréBern/verkleinern, Ansicht
verschieben, Ansicht rotieren) zuriick und zeigt wieder die Standardansicht des
Ingots an.
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Wird der Dialog mit ,OK bestatigt, so werden im néchsten Schritt die
bewerteten Bereiche angefahren (s. Abbildung 5.25), der Bediener kann Ende
und Anfang der Fehlstellen markieren. Die mit ,Bereich OK" bewerteten
Bereiche werden nicht angefahren.

Gefundene Fehlstellen x|
+

ait, Feblerbereich Il Bzot 0.l obes. Feblerbereich, Bl Hachorbeit Bl Sosscdboass [ Brereich 0K

—markieren der Fehlerbersiche
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Untermal Phazenlange 3, max. Abweichung: -0.3 mm

. Lange: I 306 mm  Motorpoz.: I 201.9
Ubermal} Phazenlanage 1, max. Abweichung: 0.3 mm d F

Untermal Phazenlange 3, max. Abweichung: -0.4 mm
Untermall Phasenlange 4, max. &bweichung: -0.3 mm LI Bewertung:

Bitte markieren Sie das Ende dieses Bereiches.
Driicken Sie auf "<< Weiter"” um den
Anfang anzufahren.

Abbrechen |

Abbildung 5.25: Dialog gefundene Fehistellen

Sobald sich die Sensoreinheit in Position befindet, kann der Bediener die
aktuelle Position markieren. Um die nachste Position anzufahren muss der

< < Weiter - Button betétigt werden. Befindet sich die Sensoreinheit am Ende
des letzten Bereichs so erscheint eine OK-Schaltflache. Nach betatigen dieser
fahren alle Motoren in ihre Nullposition und der Messvorgang ist beendet. Das
Markieren der Fehlstellen kann jederzeit durch betédtigen des Abbrechen -
Buttons beendet werden. Die Sensoreinheit fahrt dann sofort in die
Ausgangsposition und der Messvorgang ist beendet.

Die Messprozedur kann jederzeit Gber den Menipunkt Operation > Messung
Stopp beendet werden.

5.8 Protokollierungs- und Diagnosedialoge

Im Menipunkt Extras - Protokollierung DiglO ist der Dialog zur
Protokollierung der digitalen Ein/Ausgange zu finden. Dieser Dialog kann nur
vom Benutzer ,DimConSys*® gedffnet werden.

Die Abbildung 5.26 zeigt den Dialog. In der Combobox Datum kann der Tag
der Aufzeichnung ausgewahlt werden. In den Textfeldern Uhrzeit (hh:mm:ss)
von ... Uhr bis ... Uhr kann die Auswahl auf die gesuchte Uhrzeit eingeschrankt
werden. In der ersten Spalte wird die Systemzeit angezeigt, wann die
Anderung stattgefunden hat. In den weiteren Spalten wir der Anderungswert
protokolliert. Es werden nur Anderungen angezeigt, d.h. ein leeres Feld einer
Spalte bedeutet keine Anderung zum vorhergehenden Wert.
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Abbildung 5.26: Protokollierungsdialog

Die Schaltflache Reload (s. Abbildung 5.26) ladt unter Berlcksichtigung der
Eingaben (Tag+Uhrzeit) die Daten neu. Wird der Button Eingange... betétigt,
so Offnet sich der in Abbildung 5.27 dargestellte Dialog. Hiermit kébnnen die
angezeigten Spalten unsichtbar bzw. wieder sichtbar gemacht werden.

Protokollierung - Eingange. ll

—Auzwahl der Eingange
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[ iSchiittendHinten

O ischlittendvarme
iLichtzchrankeUnterbrochen

O iFHNOZAK LI

| Y B N Y SRR o '{ S

Abbrachen |

Abbildung 5.27: Protokollierungsdialog

5.9 Messmittelfahigkeitmodus

Es ist mdglich einen Messmittelféahigkeitstest automatisch ablaufen zu lassen.
Dazu muss man mit der Tastenkombination STRG + Shift + Alt + F9 einen versteckten
Dialog aufrufen.
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— iz
Messposition [mm]: 160

fnzahl Wiederholungen: IED— Start CGM |

—Debug-Modus

Messposition [rmm]: |55 Start Debug |

Skart Dauertest

Im Feld ,Messposition [mm]“ gibt man an, an welcher Position des Ingots ein Messwert
gespeichert werden soll. Das Feld ,,Anzahl Wiederholungen® gibt an, wie viele
Wiederholungen der Messung vollzogen werden sollen. Durch dricken des Buttons ,Start
CGM*" sind die Einstellungen fir die nachste Messung gespeichert. Der CGM Test (hier wird
z.B. 50-mal bei 160 mm der Messwert gespeichert) startet dann erst durch auslosen der
Messung (siehe 5.7). Achtung: Dieser Dialog sollte nur von geschultem und berechtigten
Personal aufgerufen werden!

5.10 Windowsfunktionen und Onlinehilfe

Dateioperationen kénnen mithilfe des Dateimanager durchgefiihrt werden.
Bedienung und Funktionsumfang sind aus Windows95 bekannt. Im Gegensatz
zum Explorer bietet der Dateimanager nur Zugriff auf das Dateisystem,
Systemeinstellungen kénnen nicht manipuliert werden. Gedéffnet werden kann
der Dateimanager (nur Benutzer ,DimConSys*) durch den Menlpunkt Datei >
Windows Dateimanager (s. Abbildung 5.28).

Daktei | Datenbank  Qperation  Extras  gnsicht  Man, Eunkhionen 2

Windows Dateimanager
TwinCat Systemmanager

& Drucken Chrl4+-P
Seitenansichk

Druckeginrichbung

Mew skarten

Beenden

Abbildung 5.28: Menii ,,Datei

Der Menlpunkt Datei > TWIinCAT Sytemmanager 6ffnet das Konfigurations-
und Analyseprogramm von Beckhoff. Es dient zur Diagnose von Busfehlern
(Profibus und EtherCAT). Naheres hierzu ist in der Onlinehilfe von Beckhoff
nachzulesen.



5.11 Herunterfahren des Systems

Uber den Menilpunkt Beenden im Menii Datei bzw. (ber die Tasten-
kombination <Ctrl + Alt + F12> kann das Messprogramm beendet werden.
Ist der Windows-Benutzer ,DimCon“ angemeldet, so wird mit dieser Aktion
auch der PC heruntergefahren. Wird der Menupunkt Datei > Beenden mit
angemeldetem Windows — Benutzer ,DimConSys“ ausgeflihrt, so beendet sich
nur das Messprogramm. Das Betriebssystem des PC muss auf herkémmliche
Weise beendet werden.

Mit dem Beenden des Betriebssystems schaltet sich auch der PC automatisch
ab. Der Hauptschalter des Messsystem darf erst nach diesem Vorgang (zu
erkennen am schwarzen Bildschirm) ausgeschaltet werden. Frihestens 10
Sekunden nach dem Ausschalten sollte der Hauptschalter wieder eingeschaltet
werden.

5.12 Dokumentation der Dateien und Verzeichnisse

Die zur Messauswertung verwendeten Rohmesswerte werden in Dateien
gespeichert. Diese ist zu finden unter D:\MESD\Archive. Benannt ist diese
Textdatei nach ihrer Ingotnummer und dem Datum. Diese Textdatei ist im CSV-
Format gespeichert, beinhaltet 15 Spalten (Spalte 1 = Langsposition [mm],
Spalte 2..5 = Fasenlédngen, 6..9 = Seitenldangen, 10..13 = Winkel, 14,15
Diagonalldngen). Dateien élter als 10 Tage werden automatisch geléscht.

MICRO-EPSILON



Bedienungsanleitung Software

MICRO-EPSILON

Seite 25 von 25 X9750186-B01



6. Dokumentation Elektrik/Elektronik

Die Klemm- und Schaltplane finden Sie im Anhang nach Band 8 dieser
Bedienungsanleitung.
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7. Dokumentation Mechanik

Zur Visualisierung der Konstruktion ist das auf der CD mitgelieferte Programm
DWEF-Viewer zu installieren. Mit Hilfe dieses Tools kénnen nach Offnen der
Datei 4350122.dwf alle Einzelteile des Systems dargestellt werden.
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8. Service und Ersatzteile

8.1 Service

Serviceplan

Zeitraum

Tatigkeit

Jahrlich

Linearfuhrung fetten
Fett: Lithiumseifenfett KP2P-30 nach
DIN 51 825

Jahrlich

Zahnriemen auf VerschleiB hin
Uberprifen

Jahrlich

Spindel fetten
Fett: Lithiumseifenfett KP2P-30 nach
DIN 51 825

Monatlich

FUhrungsschienen reinigen

Monatlich

Fahrungsschienen mit Tuch
einfetten

Fett: Lithiumseifenfett KP2P-30 nach
DIN 51 825

Monatlich

LinearfGhrung / Schlitten durch
Sichtkontrolle prifen.

Monatlich

Spindel- und Fuhrungswelle mit
Tuch einfetten

Fett: Lithiumseifenfett KP2P-30 nach
DIN 51 825

Quartal

FUhrungsschienen fur Schiebettr
einfetten

Bei Bedarf

Reinigen des Targets

Bei Bedarf

Scanner reinigen. Beachten Sie
dabei die Hinweise in der
Bedienungsanleitung fur Scanner
LLT2800-100(010)




8.2 Ersatzteilliste

Ersatzteilliste

Beschreibung

Artikelnummer
Micro-Epsilon

Mechanik
Zahnriemen 4000 mm
Gleitleiste antistatisch 2 x 820 mm
C-Schienensystem TLV28
Zahnriemenumlenkung
Zapfenlaufrolle KR5204NPPU
Kugelumlaufeinheit mit MeBsystem
domiLine 80/Hub 75
Kabelschlepp/Typ 0455/Lange 1183 mm
Targetsegment 125
Targetsegment 156
Targetsegment 210
Schiene

usv

24V [ 5ANetzteil

48V / 10A Netzteil

Servomotor PosmoA

Not-Aus Schaltgerdt PNOZs3
Not-Aus Schaltgerdt PNOZs4
Sicherheitsschalter mit Zuhaltung
Magnetischer Sicherheitsschalter
Siemens Schutz 24V

Siemens Schutz 12V

Siemens Schiitz 24V (Not-Aus)
Relais

Zustimmtaster

Ersatz Industrie-PC kompl. Installiert
17Zoll Einbau TFT

Buskoppler Profibus BK3120
Busklemme Digital Eingang KL1104
Busklemme Digital Eingang KL1408
Busklemme Digital Ausgang KL2134
Busklemme fiir Schrittmotor KL2541
Buskoppler EK1100

Busklemme Analog Ausgang EL4014
Busklemme Encoder EL5101
Busklemme Profibus Master EL6731
Busklemme fir Endklemme KL9010
Signalverstarker

Induktiver N&herungsschalter
Schrittmotor AS1050-0110
Anschlusskabel fur Encoder
Anschlusskabel fiir Schrittmotor
Lichtschranke Sender
Lichtschranke Empfanger

Scanner LLT2800-100(010)
Verldngerungskabel fiir Scanner

Elektronik / Elektrik

3001811
3002318
3004091
3001214
3004089
3004116
3004092
3004090
3004190
3004191
3004192
3004095

6420009
2420045
2420038.01
6424005
0302035
0302037
0264083
0264084
0302017
0302036
0302021
0302032
0264085
4350080.09
2402030
6414003
6414009
6414010
6414012
6414038
6414024
6414062
6414028
6414041
6414016
0325078
6615057
6424016
2901370
2901369
2421013
2421014
4322002.010
2901228
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Anhang

Im Anhang finden Sie die Klemm- und Schaltplane und die Betriebsanleitung
fur den Sensor LLT2800-100(010).



Wartung und Service

Seite 64 von 64 X9750186-B01



F26_001
Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co KG
Kénigbacherst. 15
D-94496 Ortenburg
Tel. 08542/168-0
Firma / Kunde Bosch Solar
Projektbeschreibung dimensionCONTROL
Zeichnungsnummer 4350122
Kommission K062896
Hersteller (Firma) Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co KG
Pfad L:\ESY_EPLAN\Projekte\Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG
Projektname K062896_4350122_Bosch_Solar
Projekt-Nr. P008791
Standort Deutschland
Installationsort - Einspeisung 230V/50Hz/16A
Vorschrift DIN EN, VDE Steuerspannung 24V
Schutzart IP43 Baujahr 2008
Erstellt am 13.07.2008 E-CAD System: EPLAN Electric P8 1.8.5
Bearbeitet am 03.12.2009 von (Klirzel) 11000108 Anzahl der Seiten 116

Datum

03.12.2009

Bearb

11000108

Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third

Gepr

Diese Zeichnung ist Eigentum der Firma This drawing is the property of MICRO- 1 _
MICRO-EPSILON und darf ohne unsere EPSILON and must not be copied or (_@ MICRO-EPSILON K062896 Titel / Deckblatt TALL

dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization.

= ANL

MESSTECHNIK Blatt

1

Anderung

Datum

Name

Urspr

94496 Ortenburg | dimensionCONTROL 4350122 5

Ersetzt durch

116




In ha |tSV€ I’ZGICh n |S Spalte X: eine automatisch erzeugte Seite wurde manuell nachbearbeitet F06_001
Seite Seitenbeschreibung Seitenzusatzfeld Datum Bearbeiter X
=ANL+ALL/1 Titel- / Deckblatt 03.12.2009 11000108
=ANL+ALL/2 Inhaltsverzeichnis : =ANL+ALL/1 - =ANL+ET1/23 27.11.2009 11000108
=ANL+ALL/2.a Inhaltsverzeichnis : =ANL+ET1/24 - =ANL+KAB/7 27.11.2009 11000108
=ANL+ALL/2.b Inhaltsverzeichnis : =ANL+KAB/8 - =ANL+KAB/41 27.11.2009 11000108
=ANL+ALL/2.c Inhaltsverzeichnis : =ANL+KAB/42 - =ANL+KAB/58 27.11.2009 11000108
=ANL+ALL/3 Revisionstibersicht 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ALL/4 Generelle Vorgaben 27.11.2009 11000108 X
=ANL+UEB/1 Anlageniibersicht 27.11.2009 11000108 X
=ANL+UEB/2 Ubersicht Leitungen im Kabelschlepp 27.11.2009 11000108 X
=ANL+UEB/3 Busubersicht 27.11.2009 11000108 X
=ANL+UEB/4 Bus Ein-/Ausgange 02.12.2009 11000108 X
=ANL+ET1/1 Einspeisung, Hauptschalter, USV 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/2 Schaltschrankleuchte, Servicesteckdose 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/3 24V u. 48V Netzteile flir Motoren, Schaltschranklifter 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/4 Netzteile, 24V Verteilung 02.12.2009 11000108 X
=ANL+ET1/6 Power Management, Servomotor 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/7 Schutztiriberwachung 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/8 Zustimmtaster 02.12.2009 11000108 X
=ANL+ET1/9 Industrie-PC, Monitor 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/10 24V Verteilung Schaltschrank-Riickseite 02.12.2009 11000108 X
=ANL+ET1/11 Buskoppler, Digital Eingang, Endschalter 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/12 Digital Eingang, Signalverstarker 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/13 Digital Ausgang, Signalsdule 02.12.2009 11000108 X
=ANL+ET1/14 Schrittmotor 1 und 2 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/15 Schrittmotor 3 und 4 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/16 Encoder fiir Position 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/17 Verdrahtungsbox flir Initiatoren 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/18 Initiatoren 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/19 Scanner 1 02.12.2009 11000108 X
=ANL+ET1/20 Scanner 2 02.12.2009 11000108 X
=ANL+ET1/21 Scanner 3 02.12.2009 11000108 X
=ANL+ET1/22 Scanner 4 27.11.2009 11000108 X
=ANL+ET1/23 EtherCAT Buskoppler, Trigger Scanner 02.12.2009 11000108
1 2.2
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- micRO-EPSILON | K062896 Inhaltsverzeichnis : =ANL+ALL/1 - =ANL+ET1/23 |2
Bearb |11000108 Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge ofg third (_@ MESSTECHNIK + ALL
] Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. 94496 Ortenburg d|mens|onCONTRO|_ 4350122 Blatt 2
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch Bl 116




In ha |tSV€ I’ZGICh n |S Spalte X: eine automatisch erzeugte Seite wurde manuell nachbearbeitet F06_001
Seite Seitenbeschreibung Seitenzusatzfeld Datum Bearbeiter X
=ANL+ET1/24 Encoder, Ethercat auf Profibus 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/1 Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/1.a Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/1.b Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/1.c Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/1.d Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/1.e Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/1.f Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/1.g Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/1.h Klemmenplan : =+ 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/2 Klemmenplan : =ANL+ET1-16E1-X 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/3 Klemmenplan : =ANL+ET1-X 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/4 Klemmenplan : =ANL+ET1-1X0 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/5 Klemmenplan : =ANL+ET1-1X1 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/6 Klemmenplan : =ANL+ET1-1X2 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/7 Klemmenplan : =ANL+ET1-2X1 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/8 Klemmenplan : =ANL+ET1-3X1 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/9 Klemmenplan : =ANL+ET1-4X1 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/9.a Klemmenplan : =ANL+ET1-4X1 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/10 Klemmenplan : =ANL+ET1-10X1 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/10.a Klemmenplan : =ANL+ET1-10X1 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/10.b Klemmenplan : =ANL+ET1-10X1 03.12.2009 11000108
=ANL+KLE/11 Klemmenplan : =ANL+ET1-17X1 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/11.a Klemmenplan : =ANL+ET1-17X1 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/11.b Klemmenplan : =ANL+ET1-17X1 27.11.2009 11000108
=ANL+KLE/11.c Klemmenplan : =ANL+ET1-17X1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/1 Kabelplan : =ANL+ET1-W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/2 Kabelplan : =ANL+ET1-1W1 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/3 Kabelplan : =ANL+ET1-1W2 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/4 Kabelplan : =ANL+ET1-1W3 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/5 Kabelplan : =ANL+ET1-1W4 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/6 Kabelplan : =ANL+ET1-1W5 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/7 Kabelplan : =ANL+ET1-2W1 27.11.2009 11000108
2 2.b
Datum | 03.12.2009 Diese Z_eichnung ist Eigentum der Firma This drawing is the property of MICRO- MICRO-EPSILON K062896 InhaltsverzeiChniS - =ANL+ ET1/24 - =ANL+KAB/7 = ANL
Bearb | 11000108 MICRO EPSILON und dor o nsere | EPSILON o et ot be coled o @ it AL
] Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg d|mens|onCONTRO|_ 4350122 Blatt 2.a
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch Bl 116




Inhaltsverzeichnis

Spalte X: eine automatisch erzeugte Seite wurde manuell nachbearbeitet F06_001
Seite Seitenbeschreibung Seitenzusatzfeld Datum Bearbeiter X

=ANL+KAB/8 Kabelplan : =ANL+ET1-2W2 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/9 Kabelplan : =ANL+ET1-2W3 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/10 Kabelplan : =ANL+ET1-3W1 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/11 Kabelplan : =ANL+ET1-3W2 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/12 Kabelplan : =ANL+ET1-3W3 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/13 Kabelplan : =ANL+ET1-6W1 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/14 Kabelplan : =ANL+ET1-6W2 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/15 Kabelplan : =ANL+ET1-6W3 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/16 Kabelplan : =ANL+ET1-7W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/17 Kabelplan : =ANL+ET1-7W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/18 Kabelplan : =ANL+ET1-7W3 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/19 Kabelplan : =ANL+ET1-8W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/20 Kabelplan : =ANL+ET1-9W1 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/21 Kabelplan : =ANL+ET1-9W2 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/22 Kabelplan : =ANL+ET1-9W3 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/24 Kabelplan : =ANL+ET1-11W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/25 Kabelplan : =ANL+ET1-11W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/26 Kabelplan : =ANL+ET1-13W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/27 Kabelplan : =ANL+ET1-14W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/28 Kabelplan : =ANL+ET1-14W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/29 Kabelplan : =ANL+ET1-14W3 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/30 Kabelplan : =ANL+ET1-14W4 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/31 Kabelplan : =ANL+ET1-15W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/32 Kabelplan : =ANL+ET1-15W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/33 Kabelplan : =ANL+ET1-15W3 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/34 Kabelplan : =ANL+ET1-15W4 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/35 Kabelplan : =ANL+ET1-16W1 27.11.2009 11000108
=ANL+KAB/36 Kabelplan : =ANL+ET1-17W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/37 Kabelplan : =ANL+ET1-17W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/38 Kabelplan : =ANL+ET1-17W3 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/39 Kabelplan : =ANL+ET1-17W4 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/40 Kabelplan : =ANL+ET1-17W5 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/41 Kabelplan : =ANL+ET1-17W6 03.12.2009 11000108

2.3 2.C

Datum | 03.12.2009 Diese Z_eichnung ist Eigentum der Firma This drawing is the property of MICRO- MICRO-EPSILON K062896 InhaltsverzeiChniS : =ANL+KAB/8 - =ANL+KAB/41 = ANL
Bearb | 11000108 MICRO EPSILON und dor o nsere | EPSILON o et ot be coled o @ it AL
] Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg d|mens|onCONTRO|_ 4350122 Blatt 2.b
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch Bl 116




Inhaltsverzeichnis

Spalte X: eine automatisch erzeugte Seite wurde manuell nachbearbeitet F06_001
Seite Seitenbeschreibung Seitenzusatzfeld Datum Bearbeiter X
=ANL+KAB/42 Kabelplan : =ANL+ET1-18W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/43 Kabelplan : =ANL+ET1-18W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/44 Kabelplan : =ANL+ET1-18W3 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/45 Kabelplan : =ANL+ET1-18W4 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/46 Kabelplan : =ANL+ET1-18W5 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/47 Kabelplan : =ANL+ET1-19W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/48 Kabelplan : =ANL+ET1-19W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/49 Kabelplan : =ANL+ET1-19W3 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/50 Kabelplan : =ANL+ET1-20W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/51 Kabelplan : =ANL+ET1-20W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/52 Kabelplan : =ANL+ET1-20W3 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/53 Kabelplan : =ANL+ET1-21W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/54 Kabelplan : =ANL+ET1-21W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/55 Kabelplan : =ANL+ET1-21W3 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/56 Kabelplan : =ANL+ET1-22W1 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/57 Kabelplan : =ANL+ET1-22W2 03.12.2009 11000108
=ANL+KAB/58 Kabelplan : =ANL+ET1-22W3 03.12.2009 11000108

2.b

Datum

03.12.2009

Bearb

11000108

Gepr

Diese Zeichnung ist Eigentum der Firma
MICRO-EPSILON und darf ohne unsere
Genehmigung weder kopiert noch
dritten Personen mitgeteilt werden.

This drawing is the property of MICRO-
EPSILON and must not be copied or
brought to the knowledge of a third
party without our authorization.

Anderung

Datum

Name

Urspr

Ersatz von

Ersetzt durch

ar,

MICRO-EPSILON
MESSTECHNIK
94496 Ortenburg

K062896

Inhaltsverzeichnis : =ANL+KAB/42 - =ANL+KAB/58

= ANL

+ ALL

dimensionCONTROL

4350122

Blatt

2.c

Bl

116




0 | 1 | 2 3 5 7 9
Nr. Datum Bearbeiter Anderungen Seite
1 16.11.2009 ABU Trigger flr Scanner geandert, Busaufbau geandert, Scanner Versorgung schaltbar, Umbenennung in Bosch Solar (K074804)
2.C 4
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Generelle Vorgaben

Aderfarben Funktion Mindestquerschnitt Ortskennzeichnung:
schwarz Hauptstromkreis und direkt angeschlossene 1,5mm?2 Ort Art des Ortes
Hilfsstromkreise (400V/230V)
+ALL Allgemein
dunkelblau Steuerstromkreise mit Gleichstrom 0,75mm?2 +UEB Ubersicht
+MEC Mechanischer Aufbau
orange Fremdspannung und Stromkreise die bei 0,75mm?2 +ET Stromlaufplan
ausgeschalteten Hauptschalter unter Spannung stehen
+S Schrank
gringelb Schutzleiter 1,5mm?2 +KAB Kabelplane
(inkl. Verbindung zur Erdtrennklemme)
+KLE Klemmenplane
+STC Steckerplane
Ausnahmen: mehradrige Leitungen (Angaben im Stromlaufplan beachten)
mehradrige Leitungen mit farbigen Adern
Farbe Kurzzeichen Farbe Kurzzeichen Farbe Kurzzeichen Farbe Kurzzeichen
weiB WH rot RD griin-gelb GN-YE weiB-braun WH-BN
braun BN blau BU grau-rosa GY-PK grin-braun GN-BN
grin GN violett VT rot-blau RD-BU gelb-schwarz YE-BK
gelb YE schwarz BK weiB-griin WH-GN Schirm SHIELD
grau GY tarkis TQ braun-griin BN-YE
rosa PK orange 0G weiB-gelb WH-YE
silber SR gold GD gelb-braun YE-BN
3 +UEB/1
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Schaltschrank: Rittal PC 8366.300 Schaltschrank
Messsystem Vorderansicht Riickansicht
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i I I o
3G1 H4G1 |3G2 L6A1 22 | &
IT“E 1 1
-7S2
-3M1
-1G1
751 -1XO0] FIX1| F1X2] F2X1| -BX1] F4X1
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Kabelschlepp
Schaltschrank | |
Erdung 6mm?2 | [ |
— Verdr.-
Box
0150040
|
2901228 — Scanner
| I—
2901228 — Scanner
| —
2901228 — Scanner
| I—
2901228 — Scanner
| —
2901369 —
Schrittmotor
2901370 — Encoder
| —
2901369 —
Schrittmotor
2901370 — Encoder
| —
2901369 —
Schrittmotor
2901370 —i Encoder
| —
2901369 —
Schrittmotor
2901370 — Encoder
| I—
0150039 — Encoder
| I—
1 3
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Schaltschrank Messsystem
IPC
EtherCAT
FC9001
EtherCAT
EK1100 < — — o
— o ™ —
o i N o
< LN (o] (o)}
—1 — — —
(N} [1N] L L
Profibus .
o
Abschlussw.OFF | & | S | S | 8 | S | S | T | | T | T | S groﬁbus
Adresse 11 212131881818 1818 ]8R ervomotor
BK3120 b 4 4 b o o o - o o i Abschlusswiderstand ON
X 4 X X 4 X X X 4 N4 X Adresse 3
2 4
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0 2 3 4 5 6 7
-23E1
EtherCAT EL4014 EL5101 EL6731 EL9010
EK1100 1: Trigger Scanner 1 (I = 12mA) Siko Langenmesssystem Busklemme
2: Trigger Scanner 2 (I = 12mA) Position Sensorik Ethercat auf Profibus-Master
3: Trigger Scanner 3 (I = 12mA) EL6731
4: Trigger Scanner 4 (I = 12mA)
-11E1
KL1104 KL1104 KL1104 KL1408 KL2134
Profibus
Abschlussw. OFF . MM Dciti e 1: Schutztir offen = 1 1: Scanner 1 Fehler = 0 1: Versorgung Posmo EIN
Adresse 11 1: MN-Position erreicht =0 2: Schutztiir entriegelt = 1 2: Scanner 2 Fehler = 0 1. Netzausfall = 0 2: Versorgung Schrittmotoren EIN
2: Enschalter erreicht = 0 : _ . - 2: Batterie leer = 0 . —
BK3120 3+ Lichtschranke unterbrochen =1 3: Hauptschalter EIN = 1 3: Scanner 3 Fehler = 0 3' Sicherung ausgeldst = 0 3: Laser EIN =1
: : - 4: PNOZ 2 aktiv =1 4: Scanner 4 Fehler = 0 : = 4: 24V Versorgung Scanner EIN
4: PNOZ 1 aktiv =1 4: 24V Servomotor I0 = 1 gung
5: 48V Netzteil I0 = 1
6: Temp. Schaltschr. > 35°C =1
7: Motoren Stop gedriickt = 0
8: frei
KL2134 KL2541 KL2541 KL2541 KL2541 KL9010
1: Signalssule arii Schrittmotor 1 Schrittmotor 2 Schrittmotor 3 Schrittmotor 4
+ 2lgnalsau'e grun Sensorzufithrung Sensorzufithrung Sensorzufiihrung Sensorzufithrung
2: Signalsdule gelb
3: Signalsaule rot
4: Tur auf E1: Schlittenl eingefahren =0 E1l: Schlitten2 eingefahren =0 | E1: Schlitten3 eingefahren =0 | E1: Schlitten4 eingefahren =0
E2: Schlittenl ausgefahren =0 E2: Schlitten2 ausgefahren =0 | E2: Schlitten3 ausgefahren =0 | E2: Schlitten4 ausgefahren =0
3 +ET1/1
o Tioooscs ST e | B S R R MicRO-EPSILON | K062896 Bus Ein-/Ausgange o
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| 6

>1LQ1/3.0
Steht auch bei ausgeschalteten
INQ1_2/33 Hauptschalter bis zum Ausschalten
des PC unter Spannung!
-1X1o01 2 3 14
gnge »|_PC/09.1
-1W2 -W1 »N_PC/9.1
ME 0150054 ME 0150038 »PE PC/5.1
3x1,5mm?2 BN BU 7x0,5mm?2 P/
»Sig_Q1/1138 PE_SL2/98
-1X2 01 2 3
———24V_12/103 1 gnge L »N_Sl2/98
-1F1
€24V _1/4.1 /12.1 ;%z ——»PE_SL1/4.1
2 |4 |6 8 x1 11 C4A
-1Q1 FX — X — \ \ 6P -1H1 @ -1S1E~- ME 0369015 ——+——»N_SL1/4.1 1 3
Hauptschalter 1 3 5 7 24VEIN [x2 Motoren Stop 12 -9K1 -9K1
ME 0264035 /9.4 |2 /9.4 |4
———»24V_Mot /7.3
——»| SL2/98
——0V_11/104 -1W3 -1W4 .
ME 0150054 ME 0150054 >L SL1/40
1 <24V _11/102 3x1,5mm2_ v [su | onve 3x1,5mm2_ |ev |8 |onve
-1W1
ME 0150054
3x1,5mm?2 BN BU »1Netz/12.7
—»1GND/
—»1Bat/ 128
3.1 3.3
——»1L1/22 PE 1 PE 2 L _ L _ L
Y N B
1N1/2.2 ]_Glf\ 0\ N\ 0\ N\ 0\ -1W5
) /14I [ . | | ME 0150027
. 3x0,34mm?2 WH [ BN GN | SHIELD
-1X001 02 3 4 5 )
nge gnge ange Gehause
€ _ -1G1
/1.5
y j USV 500VA
PE_3 ME 6420009 N, 0, 0. B
4.8 e
VORSICHT! Yy Yy
Schaltschrank _ _ _ _ | _ L _ L  C C £ — & o e o e e e e e D DD _o_o___ © 0 o0 0o o0 0
! Steht auch bei ausgeschalteten
______ o d_odo - __ ! 230V IN/OUT Hauptschalter bis zum Ausschalten REMOTE
: I : des PC unter Spannung!
| ! |
| -XOLl ON OFE ! |
I ! I
I : I
: Einspeisung Fa. Ersol . ;
| Spannung: 230V / 50Hz ! |
! Vorsicherung: 16A \ !
+UEB/4 " T T T T T T T T - - ----=----- ' )
T DiessZechnung it Egentum der Fima | T drawing i the property of MCRo- @ MICRO-EPSILON | K062896 Einspeisung, Hauptschalter, USV L
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Y -2H1 -2H2
Schaltschrankleucht RN Schaltschrankleucht RN
T e a0y | | 1 T e oasaosy | | 1
| H— Emjausk~-\ | H— Emvjausk~-\
I I
% VORSICHT 1 | |

‘2F1 = 11 _ 11

) /12.2 ;9\ 2 Tiir-Schalter (5 - - -7 Tir-Schalter (5 - - -7

steht auch bei ausgeschaltetem C10A 1 12

Hauptschalter unter Spannung ME 03690

1.1 x1 x1

1N1
v Leuchte |X Leuchte [X
x2 x2
\IJ \IJ J \IJ J J
1 N
-2Q1 >—EE—
30mA FI _
ME 0369016 [HIa|[ o
2 N
-2W1 -2W2
ME 2901429 ME 2901429
3x1,5mmz2 BN BU [ YE-GN 3x1,5mm?2 BN | BU | YEGN
-2X101 92 03
gnge

-2H3
Schaltschrankleuchte '_)_|
ME 0264087 I |
| H— Emjausk~-\
| |
|
Tir-Schalter (G - - -7
12
x1
Leuchte
x2
\I/ I/ 7

-2W3
ME 2901429
3x1,5mm2 BN

BU

YE-GN

Schaltschrankleuchte
und Servicesteckdose

Schaltschrankriickseite oben

Schaltschrankleuchte
und Servicesteckdose

Schaltschrankriickseite unten

Schaltschrankleuchte
und Servicesteckdose

Schaltschrankvorderseite
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1.6
1LQ1
Y
-351 ]
1 Temperaturregler | Rittal Temperaturregler
3F1 y ME 0264032
/1Cze.2 2 Temp
A
ME 0369004 > 35°C
1.6 1.1 ; (2) 2 8 (5) 3 a
1INQ1 1N(%1_2 ? ? ? ?
1 v 1
-13K1 1.2 -13K2 1.2
/131 |2 PE 1 /131 |2 PE 2 14.9 15.9 14.9 15.9
0V_ST2 0V_ST4 48V_2 48V_4 -3W3
14.4 1 15.4 1 14.4 t 15.4 t ME 0150070
. . . . 2
0V_ST1 0V_ST3 48y 1 48Y_3 HO,5mme
& & = © & = A A i .
3G1| T N PE 362 T N PE »Sig_Temp/ 125
24V/5A 48V/10A
ME 2420045 230V ME 2420038.01 230V -3W1
ME 0150068
24V 48V 9x1,0mm?2 4 6 8 1 3 5 7 L 24V 14103
A4 T A4 A4 A4 T A4 A4 _ .
1 1 -3X101 2
-3F2 -3F3
/12.3 %2  / /12.4 ;9\2 4 .
C4A C6A X
ME 0369015 Trignl ME 0369004 Trignz R2 H ME 015‘5’3’%
10k7025W Ty 4x0,5mm?2 2
,—Sig_48V /125
1 1 3 3
-8K1 -7K1 -8K1 -7K1 x1
/83 |2 /7.2 |2 /8.3 |4 /7.2 |4 -R1 H
6k6 / 0,25W T,
1 2
2 1 4 3
-8K2 -7K2 -8K2 -7K2 -3M1
/84 |1 /7.3 |2 /8.4 |3 /7.3 |4 ME 0262167
Liifter 24V
\
0V_Servo
6.1
v
24V_Servo
6.1
Netzteil fir Servomotor Netzteil flr Schrittmotor 1 bis 4
2 4
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- (—@ MICRO-EPSILON | K062896 24V u. 48V Netzteile fiir Motoren, L
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0 1 2 3 4 5 6 7 8 9
1.9 1.7
L SL1 PE_SL1
1.7
N_SL1
4G1] T N PE
24V/5A
ME 2420045 230V
24V
& X & A
1 1
-4F1 -4F2
C2A y\ 2 /12.4 y\ 2
ME 0369011 C4A 20.1 22.1 19.1 21.1
ME 0369015 24V_Sc2 24V_Sc4 0V_Sc1 0V_Sc3 33 49 4.9
A A Tre‘pnz S_Sci S_Sc3
19.1 21.1 10.3 20.1 22.1
24V_Scl 24V_Sc3 0ov_10 0V_Sc2 0V_Sc4 3.1 4.9 4.9
I} A Trenni S_Sci S_Sc3
4X101 2 3 6 7 8 9 10 15 016 017 18 19
rennkl. Trennkl. Trennkl. gnge gnge
2
\/ \ \/ -13K3 4
24V_10 24V_1 24V_3 24V_2 /13.4 |1 ov_1 ov_3 PE_3
10.1 1.3 7.7 7.8 13.0 7.1 1.2
\{ \{
24V _Sich 24V_PNOZ1 24V_PNOZzZ2 24V_4 0V_PNOZ1 0V_PNOZ2
12.1 7.1 8.1 8.2 7.1 8.1
Netzteil flr Bus, Scanner, Not-Aus
Sicherung flr Bus Sicherung fiir Scanner und Not-Aus
3 6
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8 9
11.6/ End_Servo<
11.5/0V_8»
11.6/ MN_Servo=
11.4/24V_8»
11.5/0V_9p—
11.4/24V_9p————
3.0 12.4 11.1 :____________________________:
24V _Servo Sig_24V Profibus_2
Y A Y
3.1
0V_Servo -6W2
ME 0150067
2x0,65mm2_|
-6A1
Power Management S 24V ov 4 24M S ovM J) 24 J) ov J) Sig2 J) Sig4 -6W1 -6W3
ME 2420037.01 i 5 3 1 5 3 5 8 ME 0150052 ME 0150025
3x1,0mm?2 1 8x0,25mm?2 RD | GN [BN |wH [BU YE SHIELD
Vers. Mot Motor Steuerspannugn
Power Management -6M1
ME 2420037.01 Servomotor PosmoA 75W/i=126,56 o o o o o o o o o o
ME 6424005 5L+ 6L+ 5M 6M Al1Bl A2B2 40+ 4M 1VS I/Q1 1M 2VS I/Q2 2M  Gehause
A=griin
B=rot
Dippschalter: 1:0ON 2:0N 3:0FF 4:0FF 5:0FF 6:0FF 7:OFF 8:0FF 9:0ON 10:0ON
Vers. Sensor NTC
Adresse: 3
9 10 11 12 13 14 15 16
? s ? . ? o ? y ? Temp ? sg3 ? e ? e Abschlusswiderstand: ON
4 7
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4.2 4.2
24V_3 24V_2
\ \
-7W1
/7.6
- 7%1 ME01500
- 2
72 (2 7x0,5mm 3 1 2
4.2 —24V_Mot/ 1.3
24V_PNOZ1
Y ——»Sig_Mot_Stop/ 126 -/S1 0 O O
- - ME 0264083 21 13 31 43 El
. Sicherheitsschalter mit Zuhaltung
21 —Las_FEin/ 133
7K2 [ 21 13 31 143
/7.3 |22 ——»las Ein_2/83 - - ? - - -\- }T ------ -K
22 14 32 44 Zuhaltung
rl\ fl\ fl\ fl\ fl\ fl\ PILZ PSENme 1S/1AS
-7A1
ME 0302035 22 14 32 44 E2
Not-Aus Schaltgerat Q Q ? % Q
O O @) O ] O
Al S12 S22 S34 13 23
I I
PILZ
i} PNOZ s3
24V [::l Not-Aus Schaltgerat
Autom. Start -7W2
\ \ -7W1 ME 0150053
/7.6__|5 5x0,5mm2_ | s 4 2 1
A2 S11 S21 Y32 14 24
O O O O O
\I/ \I/ \I/ \I/ \IJ
T v A
Tuer_offen 0V_Bus3
11.6 11.8
-4X1 011 014 \/
A Tuer_entriegelt
0V_PNOZ1 \ 4 <Las_FEin_3/83 11.6
4.6 PNOZ1_aktiv
11.6
8.4/ Tuer_auf»—
-7W3
Pilz
2
Al Al Al Al 4x0,25mm BN WH BU BK 12
7K1 [ ] 7k2 [ ] 73 [ ] 7K4 [ ] -11K1 /[
Schiitz ME 0302026 A2 Schiitz ME 0302026 A2 Relais ME 0302032 A2 Relais ME 0302032 A2 /115 |11
Sicherheitskontakte Sicherheitskontakte Laser 1u2 EIN/AUS Laser 3u4 EIN/AUS
46/0V_3» N—p-QV_8K2 /8.4 N—<QV_10K1/116 A
fl\ 1 fl\ 2 fl\ 3 fl\ 4 Bus 12_A4
1——2 /3.0 1—~2 /3.0 11— —14/19.5 11— —14 /215 752 137
3——4 /32 3——4 /32 21— _—24 /205 21—_—24 /225 ME 0264084
21 22/7.2 21 22/7.2 magn. Sicherheitsschalter
PILZ 1.1p-10
6 8
Dat 03.12.2009 . . - ) ) o . o = ANL
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431 24V_4»

21
-8K1 /[
/8.3 |22 851
4.2 7.4 -
24V_PNOZ2 Las_Ein_2 ZungtEi n(])rii:gtsesr Euchner ZSA2A4S05A
\
22
-8K2 [ -E1 -E2 -E3 Z B4 [
/8.4 |21
3 04 03 04 51 52 51 52
oY fay fay fay fay o fay
_8A1 N N N N N | I
ME 0302037
Not-Aus Schaltgerat S S S S S 5 S -8W1
Al si2 S22 S34 13 23 3 Euchner
8x0 ,34mm?2 BN BN BU BU BK BK GY GY
I I I
PILZ
24y [:j PNOZ s4 )
Not-Aus Schaltgerat
Autom. Start \ \ \ _4X1 612 b13
A2 S11 S21 Y32 14 24 34
@) @) @) @) @) @)
\IJ \IJ \IJ \IJ \IJ \IJ
v - -
PNOZ2_aktiv Las_Ein_3 Tuer_auf
A 11.9 7.4 7.9
0V_PNOZ2
4.7
Al Al
-8K1 [ ] -8K2 [ ]
Schitz ME 0302026 A2 Schitz ME 0302026 A2
Sicherheitskontakte Sicherheitskontakte
N—<QV_8K2/73
1-~2 /30 2—~1 /3.0
3——4 /32 4-_~3 /32
21 4+~—22/8.2 22 +~—21/8.2
Zustimmtaster fur NIO Markierung _ _ )
Tur 6ffnen moéglich wenn Endschalter erreicht oder Zustimmtaster gedriickt
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0 | 1 2 3 4 5 6 7 | 8 9
-9E1 -OE7
IPC C6140/CoreDuo 2GHz/1GB 17Zoll Einbau TFT
ME 6411042/SN846418-001 -9E3 -OE2 ) -OES8 -OE4 0] ME 2402030
— —
12V Vers. |12V IF2800 = EtherCAT IF2800 =
ME 6411044 PC-Netzt. ME 2213011 [ FC9001 ME 2213011 [
i ic
] 1 o o
o o
5 []] X < &
Dongle oot 2 O 2
’ 2 ()
SN2442 <
et
f]I\FireWire w f;\FireWire rl\ rl\
rl\ r]\ r]\ rl\ 1 r|\3 rl\ i DVI [ VGA
VGA UsB LAN EtherCATr & 12v !
] ] i s I A
] FireWire ] FireWire|
body B O 4
wb ON OPE O guse
-9G1
zu ME 2402030 [ |
Netzteil Y 12v
FireW, sC1 WS FireW, SC3
-9W1 TeW "1 EtherCAT CatSe | e =
ME 0150054 Ty ! L
3x1,5mm?2 - . .
’ - FireW_SC2 FireW_SC4 B By B
-OW?2 20.2 22.2
ME 2901123 -9W3
4 4 3%0,34mm?2 BN | WH v 3x1,0mm?2 BN BU | GN-YE
L_PC PE_PC EtherCAT
1.9 1.9 Al 23.0
-OK1 [ ] A
A Schiitz 12V Master/Slave A2 N_SL2
N_PC ME 0302036 1.9
1.9
Gehé L SL2 PE_SL2
(_epguse 1.9 1.9
-9E5
USB-Tastatur
ME 6402036
-9E6
USB-Maus
ME 6402037
= SChaltS ANk L L L L L L o o o o e e e o o o o o o o o o e e b e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e e =
1- ~2/18
3——4/18
f!\ LAN
Netzwerkanschluss
Fa. Ersol
Fernwartung Uber VPN
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0 1 2 3 5 6 7 9
4.0 1.3 4.6
24V_10 24v_11 0v_10
\] 4 Y
23.1 1.3 23.2 1.3
24V_Bus2 24V_12 0V_Bus2 ov_11
A A
-10X1 014 015 016 017 118 019
\ \/
24V_15 24V_14 0v_15 0v_14
17.1 3.9 17.1 3.9
v \/
24V _Bus 0V_Bus
11.1 11.2
9 11
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-11E1
Profibug Buskoppler Profibus Busklemme Digital Eingang 4K 24V Busklemme Digital Eingang 4K 24V
BK3120 KL1104 KL1104
0 1+2 3+4
Adresse: 11
MN- Position erreicht = 0 Schutztiire offen = 1
Endschalter erreicht = 0 Schutztiire entriegelt = 1
Lichtschranke unterbrochen = 0 Hauptschalter EIN = 1
oB A=grln PNOZ 1 aktiv =1 PNOZ 2 aktiv = 1
us
B=rot
OBus
O+2400V O+ O+ O- OPE OQPE OF1 OE2 o+ o+ o- o- OE3 OE4 OFE1 TEZ o+ T+ o T OE3 TE4
\ \/ A
24V _8 ov_8 Sig9 Tuer_entriegelt 24\V_Bus4 0V_Bus4 PNOZ2_aktiv
6.7 6.7 17.1 7.8 20.7 19.6 8.2
v \/ A A \/ / A
A A  / 24V_9 ov_9 PNOZ1_aktiv Tuer_offen 24V_Bus3 0V_Bus3 Sig_Q1
Profibus_1 24V_Bus PE_Bus 6.7 6.7 7.2 7.8 19.7 7.9 1.3
24.5 10.1
\/
Profibus_2 »End_Servo/6.7
6.6 0V_Bus
10.3 »>MN_Servo /6.7
-11W1 AL
ME 2901163 | |6 |sw
11K [
A A Relais ME0302032  |A2
u - Schutztiir 6ffnen
. 1151 -11W2
Ini MN-Pos Sn 2,0mm 13.3/0V Bus9»——>—>»(QV 10K1/75
ME 6615057 \lj ME 2901163 br bl sw - -
-\ ()
Ini End-Pos Sn 2,0mm = =
ME 6615057 Y
12 +~—11/7.9
Endschalter Traversierung Endschalter Traversierung
MN-Position (Motor-Seite) End-Position (PC-Seite)
Initiator an Motor-Seite montiert Initiator an PC-Seite montiert
10 12
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Busklemme Digital Eingang 8K 24V
KL1408
7+8

Busklemme Digital Eingang 4K 24V
KL1104
5+6

Scanner 1 Fehler = 0
Scanner 2 Fehler = 0
Scanner 3 Fehler = 0

Netzausfall = 0
USV Batterie leer = 0

Scanner 4 Fehler = 0 Sicherung ausgelfjst =0 -12E1 . B -12E2 . B
24V Servomotor IO = 1 Netzausfall Signalverstarker Bat. leer Signalverstarker
48V Netzteil I0 = 1 ME 0325078 ME 0325078
Temp > 35°C
Motor Stop gedriickt = 0 IN OV 24v OUT IN OV 24v OUT
f
1 2 3 4 1 2 3 4
OE1l OE2 o+ o+ o- o- OE3 OE4 OE1 OE2 OE3 OE4 OE5 OE6 OE7 QE8 @] O @] O O 0] O 0]
1.9/ 1Netz»— 1.9/ 1Bat»—
A \/ \ \ A _» A ) ,
Scl_F 24V_Bus5 OV_Bus5|0V_Bus6 Sc4_F Sig_48V Sig_Mot_Stop X X
19.6 21.7 20.6 22.6 22.6 3.5 7.3 -R3 H -R4 H
1k90,5W  T,5 1k9 0,5W  Tyo
Pull up Pull up
4  / 4 A A
Sc2_F 24V _Busb6 0V_Bus5b Sc3_F Sig_24Vv Sig_Temp A A
20.6 22.7 21.6 21.6 6.1 3.9 24V_Bus9 24V_Bus10
13.2 13.2
A
0V_Bus12
13.7
A
24V_Busl11
13.6
4.1
24V_Sich
Y
13 13 13 13 13 13
-1F1 -2F1 -3F1 -3F2 -3F3 -4F2
/1.5 |14 /2.2 |14 /3.0 (14 /3.0 |14 /3.2 (14 /4.1 14
ME 0369017 ME 0369017 ME 0369017 ME 0369017 ME 0369017 ME 0369017
11 13
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Busklemme Digital Ausgang 4K 24V
KL2134
9+10

Versorgung Posmo EIN
Versorgung Schrittmotoren EIN
Laser EIN = 1

Busklemme Digital Ausgang 4K 24V
KL2134
11+12

Signalsaule grin
Signalsaule gelb
Signalsaule rot

-13K1 [
Schiitz ME0302026
24V Posmo EIN

45/0V_1»—

24V Versorgung Scanner EIN Tur auf
OAl OA2 o+ o+ o- Q- OA3 O A4 OAl OA2 o+ Q+ o- o- OA3 O A4
\ \/
24V_Bus10 Bus12_ A4
12.9 7.9
\J \J \/ \ \
24V_Bus9 0V_Bus9 Las_Ein 24V_Busl1 0V_Bus12
12.7 11.5 7.4 12.7 12.7

Al Al

] 133 |

A2 Schiitz ME0302017 A2

24V Scanner EIN
Al
Schiitz ME 0-31(-)3(')(2% [:I "13W1
chi A2
48V Schrittmotor EIN ME 0150070
4x0,5mm2__ | . 2 3 4
Signalsaule
Werma (LED) 1 ol 1
-13H1 -13H2 -13H3
1=—2/30 1232 2144 griin Q?Z gelb Q?Z rot Q?Z

LED-Signalsaule

12 14
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Busklemme Schrittmotor
KL2541
13+14

Encoder Schlitten 1

E1l: Schlitten eingefahren
E2: Schlitten ausgefahren

15+16

Schrittmotor Schlitten 1

KL2541
17+18

Encode

Busklemme Schrittmotor

19+20

r Schlitten 2 Schrittmotor Schlitten 2

E1l: Schlitten eingefahren
E2: Schlitten ausgefahren

OA 0B 00 QL 0+ O- TEl OE2 OAl OA2 OBl OB2 QSeA QSeBT+48OOV OA OB 00 QL o+ O- TEI OE2 OAl OA2 OBl 0OB2 QSeA QSeBT+4800V
Sigl 48V_1 Sig3 48V_2
17.1 3.6 17.1 3.6
A A A A
ig _ ig _
Sig2 0v_ST1 Sig4 0V_ST2
-10X1 01 17.1 3.4 17.1 3.4
gnge
-14W1 -14W2 -14W3 -14W4
ME 2901370 ME 2901369 ME 2901370 ME 2901369
5x0,25 |[smEo |[8u |B | ov wH | BN 4x0,34 | |wi |BU |8k 5x0,25 |[siEo |su |8k oy wH | BN 4x0,34 |ev |wi |BU | Bk
L~ — — - - - [ ™ R e e e B B
N ] — - ] — — — 4 — 4 ~ N ] — ] — ] — — — ] — ]~
_14M 1/Encfl\3 fl\4 fl\5 fl\z fl\l _14M 1/M0tfl\1 I\z fl\3 fl\4 _14M2/Encfl\3 fl\4 fl\5 fl\z fl\l _14M2/Motfl\1 fl\z fl\3 fl\4
_ Rt R B S W O o O o o o _ ClaM2 s S o O o O 0o o o
Schrittmotor mit Encoder Schrittmotor mit Encoder
ME 6424016 ME 6424016
Beckhoff Schrittmotor mit Encoder Beckhoff Schrittmotor mit Encoder
AS 1050-0110 AS 1050-0110
48Vdc, Encoder 200Inc/U 48Vdc, Encoder 200Inc/U
Schrittmotor Schlitten 1 Schrittmotor Schlitten 2
13 15
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Busklemme Schrittmotor
KL2541
21+22

Encoder Schlitten 3

E1l: Schlitten eingefahren
E2: Schlitten ausgefahren

23+24

Schrittmotor Schlitten 3

KL2541
25426

Encode

Busklemme Schrittmotor

27+28

r Schlitten 4 Schrittmotor Schlitten 4

E1l: Schlitten eingefahren
E2: Schlitten ausgefahren

OA 0B 00 QL 0+ O- TEl OE2 OAl OA2 OBl OB2 QSeA QSeBT+4800V OA OB 00 QL o+ O- TEI OE2 OAl OA2 OBl 0OB2 QSeA QSeBT+4800V
Sig5 48V_3 Sig7 48V_4
17.1 3.7 17.1 3.7
A A A A
Sig6 0v_ST3 Sig8 0v_ST4
-10X1 02 17.1 3.5 17.1 3.5
gnge
-15wW1 -15W2 -15W3 -15W4
ME 2901370 ME 2901369 ME 2901370 ME 2901369
5x0,25 |[swEo |[8u B |ov wH | BN 4x0,34 | |wi |BU |8k 5x0,25 |[siEo |su |8k oy wH | BN 4x0,34 |ev |wi |BU | Bk
L~ — — - - - [ ™ R e e e B B
N ] — - ] — — — 4 — 4 ~ N ] — ] — ] — — — ] — ]~
_15M1/Encfl\3 fl\4 fl\5 fl\z fl\l _15M1/M0tfl\1 I\z fl\3 fl\4 _15M2/Encfl\3 fl\4 fl\5 fl\z fl\l _15M2/Motfl\1 fl\z fl\3 fl\4
_ CMLE S 6 S O o O o o o _ CISM2 4 S o O o O 0o o o
Schrittmotor mit Encoder Schrittmotor mit Encoder
ME 6424016 ME 6424016
Beckhoff Schrittmotor mit Encoder Beckhoff Schrittmotor mit Encoder
AS 1050-0110 AS 1050-0110
48Vdc, Encoder 200Inc/U 48Vdc, Encoder 200Inc/U
Schrittmotor Schlitten 3 Schrittmotor Schlitten 4
14 16
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7 9
Busklemme Endklemme
KL9010
29+30
15 17
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/ Sigl2-=

/Sigll=
/ Sig10-=
11.5/ Sig9<
156/ Sig8
15.6/Sig7-
15.2/ Sig6<
15.2/ Si95<
146/ Sigd-
14.6 / Sig3
14.2/ Si924
14.2/ Sig 1=
10.4/0V_15»
10.2/24V_15»—
-17W6
ME 0150040
8X2X0,25mm2 ws+br gn+ge ar rs bl rt sw vio grrs rtbl wsgn bngn wsge | gebn
-17X1
Ve 0735157 >/ S
»/+ /182 »7-/18.2
— »8+/183 ———————»8-/183
—»9+ /184 —»O-/184
-17X1 01 2 3 4 5 6 7 8 9 10 o1l 12 13 014 015 016 017 018 019 020 021 022 023 024
10+ /1856 10-/186
—4—95ig / 18.6
——=8Sig/ 183
————=&7/Sig/ 18.2
<4-6Sig/ 18.0
-17W1 -17W2 -17W3 -17W4 -17W5
IEF Werner IEF Werner IEF Werner IEF Werner IEF Werner
3x0,25mm?2 BN BU BK 3x0,25mm?2 BU BU BK 3x0,25mm?2 BN BU BK 3x0,25mm?2 BN BU BK 3x0,25mm?2 BN BU BK
1 2 1 2 1 2 1 2 1 2
+ - + - + - + - + -
-17S1 |0 __ -1752 |0 __ -17S3 |0, __ -1754 |0, __ -17S5 |0 _,
IEF Werner — IEF Werner — IEF Werner — IEF Werner L— IEF Werner —
1 eingefahren 4 1 ausgefahren 4 2 eingefahren 4 2 ausgefahren 4 3 eingefahren 4
16 18
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0 1 2 3 4 5 6
17.9/ 6Sig@—— 17.9/ 7Sig€—— 17.9/ 8Sigt——— 17.9/9Sigt————
17.4 | 6—p—— 174 79— 17.4 | 84— 17.4 ] 9—p> 17.4/ 10-p—

17.2 /| 6+—

17.2 | 7+—

17.2 | 8+—

17.2/ 94—

17.2/ 10+»—

-18W1 -18W2 -18W3 -18W4 -18W5
IEF Werner IEF Werner IEF Werner ME 2901165 ME 2901165
3x0,25mm?2 BN BU BK 3x0,25mm?2 BN BU BK 3x0,25mm?2 BN BU BK 4x0,25mm?2 BN BU 4x0,25mm?2 BN BU BK
o\ (™) (™) \ (™)
1 1 P 1 1
1 2 1 2 1 2 11 12 1 2
+ - + - + - H . 4+ -
-1851 | ___ -1852 |0 __ -18S3 |0 __ -1854 71 -1855 J|
IEF Werner L— IEF Werner L— IEF Werner ME 2421013 ME 2421014 lr——
3 ausgefahren 4 4 eingefahren 4 4 ausgefahren 4 Sender Empfanger 4
17 19
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-19E1
LLT2800-100(010) Scanner 1
ME 4322002.010 SN06080639 Synchron
24V dc SYN IN SYN OUT
1394 1394 1394 Sensor
SYN GND Laser ON Error SYN GND
\izl \iﬂ \ij \+J \+/ -SYNCH%H %\7 %\3 %\13 %\9 %\14 f#s f#n \ij
f____\ - r---"r- """ -"-" -"" "-"r- - - - r- - - - r- ---=- - _____\
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Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-1W2 ME 0150054 3 1,5mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/1.1 -1X1 BN -1Q1 2 /1.1 ME 0264035
/1.1 -1X1 BU -1Q1 4 /1.1 =
2 4
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - Fa— = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_1W2 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 3
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-1W3 ME 0150054 3 1,5mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/1.5 -1G1 BN -1F1 2 /1.5 ME 0369015
/1.5 -1G1 BU -1X1 2 /1.1
/1.5 -1G1 GN-YE -1X1 4 /1.1
3 5
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - - = = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_1W3 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 4
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-1W4 ME 0150054 3 1,5mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/1.5 -1G1 BN -1X2 1 /1.6
/1.5 -1G1 BU -1X2 2 /1.6
/1.6 -1G1 GN-YE -1X2 3 /1.7
4 6
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - - = = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_1W4 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 5
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




2 3 4 5 6 8 9
Ka belplan F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-1W5 ME 0150027 3 0,34mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/1.8 -1G1 5 GN -12E2 1 /12.9
/1.8 -1G1 5 GN -12E2 1 /12.9
/1.9 -1G1 Geh SHIELD /1.9
/1.8 -1G1 2 WH -12E1 1 /12.7
/1.8 -1G1 2 WH -12E1 1 [12.7
5 7
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-1W5 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 6
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-2W1 ME 2901429 3 1,5mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/2.4 -2H1 BN -2X1 1 /2.2
/2.4 -2H1 BU -2X1 2 /2.2
/2.4 -2H1 YE-GN -2X1 3 /2.2
6 8
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - - = = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_2W1 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 7
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-2W2 ME 2901429 3 1,5mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/2.6 -2H2 BN -2X1 1 /2.2
/2.6 -2H2 BU -2X1 2 /2.2
/2.7 -2H2 YE-GN -2X1 3 /2.2
7 9
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - - = = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_2W2 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 8
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-2W3 ME 2901429 3 1,5mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/2.9 -2H3 BN -2X1 1 /2.2
/2.9 -2H3 BU -2X1 2 /2.2
/2.9 -2H3 YE-GN -2X1 3 /2.2
8 10
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - - = = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_2W3 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 9
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-3W1 ME 0150068 9 1,0mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/14.4 +48 1 -7K2 4 /3.2
/14.4 ov 2 -3X1 1 /3.4
/14.9 +48 3 -7K2 4 /3.2
/14.9 ov 4 -3X1 1 /3.4
/15.4 +48 5 -7K2 4 /3.2
/15.4 ov 6 -3X1 2 /3.5
/15.9 +48 7 -7K2 4 /3.2
/15.9 ov 8 -3X1 2 /3.5
9 11
e T Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-3W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 10
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-3W2 ME 0150070 4 0,5mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
Lufter 24V /3.8 -3M1 1 1 -351 4 /3.8
= /3.8 -3M1 2 2 -3S1 2 /3.8
10 12
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property of - . = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_3W2 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 11
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-3W3 ME 0150070 4 0,5mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/10.3 -10X1 16 1 -351 5 /3.8
/10.4 -10X1 19 2 -351 2 /3.8
/12.5 E6 3 -351 4 /3.8
/12.5 E6 3 -351 4 /3.8
11 13
D 03.12.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - - = = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_3W3 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 12
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-6W1 ME 0150052 3 1,0mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/6.1 -6A1 1 -6M1 5L+ /6.5
/6.2 -6A1 2 -6M1 5M /6.6
12 14
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - - = = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_6W1 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 13
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-6W2 ME 0150067 2 0,65mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/11.1 Bus -6M1 Al /6.6

13 15

Datum [27.11.2009 i i ist Ei i i ing i - = ANL

e B Dlse Zokimng ot Sqeoun der S | Ttz g i hepropety of ICRO micRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-6W2 o

Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK

Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 14

Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-6W3 ME 0150025 8 0,25mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/11.4 + BN -6M1 1VS | /6.8
/11.5 - BU -6M1 1M /6.8
/11.5 - GN -6M1 M /6.7
/11.4 + RD -6M1 4L+ | /6.7
/6.9 SHIELD | -6M1 Gehause| /6.9
/11.3 El WH -6M1 I/Q1 | /6.8
/11.3 E2 YE -6M1 I/Q2 | /6.8
14 16
T Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-6W3 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 15
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabellange Bemerkung
=ANL+ET1-7W1 ME01500 7 0,5mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/4.2 -4X1 2 1 -751 13 /7.7
/4.2 -4X1 2 1 -751 13 /7.7
/4.2 -4X1 3 2 -751 43 /7.8
/4.2 -4X1 3 2 -751 43 /7.8
/7.2 -7K1 21 3 -751 21 /7.6
/7.6 -4X1 11 5 -751 22 /7.6
15 17
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-7W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 16
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




0 | 1 2 3 4 5 6 8 9
Kabel pla N F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-7W2 ME 0150053 5 0,5mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/7.9 -11K1 12 1 -751 El /7.8
/11.8 - 2 -751 E2 /7.8
/11.8 - 2 -751 E2 /7.8
/11.6 El 3 -751 14 /7.7
/11.6 El 3 -751 14 /7.7
/11.6 E2 4 -751 44 /7.8
/11.6 E2 4 -751 44 /7.8
16 18
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-7W2 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 17
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-7W3 Pilz 4 0,25mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/7.7 BK -4X1 14 /7.7
/7.6 BN -7A1 /7.1
/7.7 BU -7A1 /7.2
/7.6 WH -4X1 11 /7.6
17 19
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - Fa— = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_7W3 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350122 Blatt 18
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-8W1 Euchner 8 0,34mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/8.1 -8A1 BK -8S1 2 /8.8
/8.6 -4X1 12 BK -8S1 1 /8.8
/8.1 -8A1 BN -8S1 3 /8.6
/8.6 -4X1 12 BN -8S1 4 /8.6
/8.2 -8A1 BU -8S1 3 /8.7
/8.7 -4X1 13 BU -8S1 4 /8.7
/8.2 -8A1 GY -851 2 /8.9
/8.7 -4X1 13 GY -851 1 /8.8
18 20
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-8W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 19
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




0 | 1 2 3 4 5 6 7 8 9
Ka belplan F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-9W1 ME 0150054 3 1,5mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/9.1 -OE1 L BN -1X2 1 /1.6
/9.1 -OE1 N BU -1X2 2 /1.6
/9.1 -OE1 PE GN-YE -1X2 3 /1.7
19 21
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - Fa— = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_9W1 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350122 Blatt 20
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-9W2 ME 2901123 3 0,34mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/9.4 -9E1-9E3 BN -9K1 Al /9.4 ME 0302036
/9.4 -9E1-9E3 WH -9K1 A2 /9.4 =
20 22
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - - = = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_9W2 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 21
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-9W3 3 1,0mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/9.8 -Ow1 L BN -OK1 4 /1.8
/9.8 -Ow1 N BU -1X2 2 /1.6
/9.8 -Ow1 PE GN-YE -1X2 3 /1.7
21 24
D 27.11.2009 iese Zeichnung ist Eigentum der Firma is drawing is the property o - Fa— = ANL
B:::IT 11000108 II\D/IICROZ—EPrS]ILOﬁ uE]dE gar_ftohng unFsere EESIEON an% mEJhst gotpbertglopfiel\g'lgfo MICRO-EPSILON K062896 Ka belplan . _ANL+ ET1_9W3 + KAB
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350122 Blatt 22
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-11W1 ME 2901163
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/11.4 - bl -1151 /11.2 ME 6615057
/11.4 + br -1151 /11.2 =
/11.3 El SW -1151 /11.2 =
22 25
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-11W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 24
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-11W2 ME 2901163
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/11.4 - bl -11S2 /11.4 ME 6615057
/11.4 + br -11S2 /11.4 =
/11.3 E2 SwW -11S2 /11.4 =
24 26
e 12000108 DfSe Festnuny stegertun der s | [z dimuing s e mropery of k- MicRo-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-11W2 — o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350122 Blatt 25
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




2 3 4 5 6 8 9
Ka belplan F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-13W1 ME 0150070 4 0,5mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/13.5 Al 1 -13X1 1 /13.5
/13.5 A2 2 -13X1 2 /13.5
/13.7 A3 3 -13X1 3 /13.6
/13.6 - 4 -13X1 0 /13.6
25 27
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-13W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 26
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Ka belplan F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-14W1 ME 2901370 5 0,25
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
SH
/14.1 -14M1/Enc 4 BK B /14.1
/14.2 -14M1/Enc 1 BN - /14.2
/14.1 -14M1/Enc 3 BU A /14.1
/14.1 -14M1/Enc 5 GY 0] /14.1
/14.0 -10X1 1 SHIELD /14.0
/14.1 -14M1/Enc 2 WH + /14.1
26 28
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MicRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-14W1 e
__ Gepr e Peraonon mtgetale werden. ooty without our authonzation. @ g"ﬁgg%f;’;:fg mencionCONTROL 4350122 Blatt 27
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch BI 116




0 | 1 2 3 4 5 6 8 9
Kabel pla N F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-14W2 ME 2901369 4 0,34
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/14.3 B2 BK -14M1/Mot 4 /14.3
/14.3 Al BN -14M1/Mot 1 /14.3
/14.3 Bl BU -14M1/Mot 3 /14.3
/14.3 A2 WH -14M1/Mot 2 /14.3
27 29
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-14W2 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 28
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabel plan F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabellange Bemerkung
=ANL+ET1-14W3 ME 2901370 5 0,25
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
SH
/14.5 -14M2/Enc 4 BK B /14.5
/14.6 -14M2/Enc 1 BN - /14.6
/14.5 -14M2/Enc 3 BU A /14.5
/14.6 -14M2/Enc 5 GY 0] /14.6
/14.0 -10X1 1 SHIELD /14.5
/14.6 -14M2/Enc 2 WH + /14.6
28 30
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-14W3 i
__ Gepr e Peraonon mtgetale werden. ooty without our authonzation. @ g"ﬁgg%f;’;:fg dimensionCONTROL 4350122 Blatt 29
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch BI 116




0 | 1 2 3 4 5 6 8 9
Ka belplan F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-14W4 ME 2901369 4 0,34
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/14.8 B2 BK -14M2/Mot 4 /14.8
/14.7 Al BN -14M2/Mot 1 /14.7
/14.8 Bl BU -14M2/Mot 3 /14.8
/14.8 A2 WH -14M2/Mot 2 /14.8
29 31
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-14W4 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 30
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Ka belplan F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-15W1 ME 2901370 5 0,25
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
SH
/15.1 -15M1/Enc 4 BK B /15.1
/15.2 -15M1/Enc 1 BN - /15.2
/15.1 -15M1/Enc 3 BU A /15.1
/15.1 -15M1/Enc 5 GY 0] /15.1
/15.0 -10X1 2 SHIELD /15.0
/15.1 -15M1/Enc 2 WH + /15.1
30 32
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MicRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-15W1 e
__ Gepr e Peraonon mtgetale werden. ooty without our authonzation. @ g"ﬁgg%f;’;:fg mencionCONTROL 4350122 Blatt 31
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch BI 116




0 | 1 2 3 4 5 6 8 9
Kabel pla N F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-15W?2 ME 2901369 4 0,34
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/15.3 B2 BK -15M1/Mot 4 /15.3
/15.3 Al BN -15M1/Mot 1 /15.3
/15.3 Bl BU -15M1/Mot 3 /15.3
/15.3 A2 WH -15M1/Mot 2 /15.3
31 33
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-15W2 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 32
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabel plan F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabellange Bemerkung
=ANL+ET1-15W3 ME 2901370 5 0,25
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
SH
/15.5 -15M2/Enc 4 BK B /15.5
/15.6 -15M2/Enc 1 BN - /15.6
/15.5 -15M2/Enc 3 BU A /15.5
/15.6 -15M2/Enc 5 GY 0] /15.6
/15.0 -10X1 2 SHIELD /15.5
/15.6 -15M2/Enc 2 WH + /15.6
32 34
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-15W3 i
__ Gepr e Peraonon mtgetale werden. ooty without our authonzation. @ g"ﬁgg%f;’;ﬂfg dimensionCONTROL 4350122 Blatt 33
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch BI 116




0 | 1 2 3 4 5 6 8 9
Kabel pla N F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-15W4 ME 2901369 4 0,34
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/15.8 B2 BK -15M2/Mot 4 /15.8
/15.7 Al BN -15M2/Mot 1 /15.7
/15.8 Bl BU -15M2/Mot 3 /15.8
/15.8 A2 WH -15M2/Mot 2 /15.8
33 35
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-15W4 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 34
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-16W1 ME 0150039 7 0,25mm?2 8
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext

/24.1 4 BN A/ /24.1
[24.2 2 BU - /24.4
[24.1 5 GN B /24.1
[24.2 1 PK + /24.3
/24.2 SHIELD Geh | /24.2
/24.2 Geh SHIELD S [24.4
/24.1 3 WH A /24.1
/24.1 6 YE B/ /24.1

34 36

T Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-16W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 35
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-17W1 IEF Werner 3 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/17.7 -17X1 13 BK -1751 4 /17.1 1 eingefahren
/17.1 -17X1 1 BN -1751 1 /17.1 =
/17.3 -17X1 7 BU -1751 2 /17.1 =
35 37
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-17W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 36
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-17W?2 IEF Werner 3 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/17.7 -17X1 14 BK -17S2 4 /17.2 1 ausgefahren
/17.1 -17X1 2 BU -17S2 1 /17.2 =
/17.3 -17X1 8 BU -17S2 2 /17.2 =
36 38
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-17W2 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 37
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-17W3 IEF Werner 3 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/17.7 -17X1 15 BK -17S3 4 /17.4 2 eingefahren
/17.1 -17X1 3 BN -17S3 1 /17.4 =
/17.3 -17X1 9 BU -17S3 2 /17.4 =
37 39
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-17W3 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 38
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-17W4 IEF Werner 3 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/17.8 -17X1 16 BK -1754 4 /17.5 2 ausgefahren
/17.2 -17X1 4 BN -1754 1 /17.5 =
/17.3 -17X1 10 BU -1754 2 /17.5 =
38 40
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-17W4 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 39
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-17W5 IEF Werner 3 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/17.8 -17X1 17 BK -17S5 4 /17.6 3 eingefahren
/17.2 -17X1 5 BN -17S5 1 /17.6 =
/17.3 -17X1 11 BU -17S5 2 /17.6 =
39 41
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-17W5 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 40
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-17W6 ME 0150040 8x2 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/14.6 El bl -17X1 15 /17.7
/10.3 -10X1 17 gn+ge -17X1 7 /17.3
/14.2 El ar -17X1 13 /17.7
/15.6 El grrs -17X1 19 /17.8
/14.2 E2 rs -17X1 14 /17.7
/14.6 E2 rt -17X1 16 /17.8
/15.6 E2 rtbl -17X1 20 /17.8
/15.2 El SwW -17X1 17 /17.8
/15.2 E2 vio -17X1 18 /17.8
/10.1 -10X1 14 ws+br -17X1 1 /17.1
/11.5 E3 wsgn -17X1 21 /17.8
/11.5 E3 wsgn -17X1 21 /17.8
40 42
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MicRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-17W6 e
__ Gepr e Peraonon mtgetale werden. ooty without our authonzation. @ g"ﬁgg%f;’;:fg mencionCONTROL 4350122 Blatt a1
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch BI 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-18W1 IEF Werner 3 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/17.8 -17X1 18 BK -18S1 4 /18.0 3 ausgefahren
/17.1 -17X1 2 BN -18S1 1 /18.0 =
/17.3 -17X1 8 BU -18S1 2 /18.0 =
41 43
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-18W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 42
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabellange Bemerkung
=ANL+ET1-18W2 IEF Werner 3 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/17.8 -17X1 19 BK -18S2 4 /18.2 4 eingefahren
/17.1 -17X1 3 BN -18S2 1 /18.2 =
/17.3 -17X1 9 BU -18S2 2 /18.2 =
42 44
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-18W2 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 43
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-18W3 IEF Werner 3 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/17.8 -17X1 20 BK -18S3 4 /18.3 4 ausgefahren
/17.2 -17X1 4 BN -18S3 1 /18.3 =
/17.3 -17X1 10 BU -18S3 2 /18.3 =
43 45
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-18W3 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 44
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-18W4 ME 2901165 4 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/18.4 BN -17X1 5 /17.2
/18.5 BU -17X1 11 /17.3
44 46
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-18W4 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 45
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-18W5 ME 2901165 4 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/18.6 BK -17X1 21 /17.8
/18.6 BN -17X1 6 /17.2
/18.6 BU -17X1 12 /17.4
45 47
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-18W5 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 46
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-19W1 Scanner 2 0,34mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/19.1 -19E1 BU -4X1 7 /4.6
/19.1 -19E1 RD -4X1 4 /4.4
46 48
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-19W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 47
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabellange Bemerkung
=ANL+ET1-19W?2 8 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/19.5 -7K3 14 BU -19E1-SYNCH 13 /19.6
/19.5 -7K3 11 GN -19E1-SYNCH 3 /19.5
/23.3 -10X1 7 GY -19E1-SYNCH 7 /19.5
/12.0 El RD -19E1-SYNCH 14 /19.6
/19.7 SHIELD | -10X1 1 /19.8
/23.3 -10X1 6 WH -19E1-SYNCH 1 /19.4
/11.8 - YE -19E1-SYNCH 9 /19.6
47 49
e Diese Soknung it Eigntun der Frma | T draving i e property o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-19W2 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 48
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-19W3 ME 2901228 CE2800-8-SS
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/19.8 -19E1-SYNCH /19.8

48 50

e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-19W3 —o

Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK

Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 49

Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-20W1 Scanner 2 0,34mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/20.1 -20E1 BU -4X1 8 /4.6
/20.1 -20E1 RD -4X1 4 /4.4
49 51
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-20W1 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
Gepr dritten Personen mitgeteilt werden. party without our authorization. u 94496 Ortenburg . . 4350 122 Blatt 50
Anderung Datum Name Urspr Ersatz von Ersetzt durch dimensionCONTROL Bl 116




Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabellange Bemerkung
=ANL+ET1-20W2 8 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/20.5 -7K3 24 BU -20E1-SYNCH 13 /20.6
/20.5 -7K3 21 GN -20E1-SYNCH 3 /20.5
/23.4 -10X1 9 GY -20E1-SYNCH 7 /20.5
/12.0 E2 RD -20E1-SYNCH 14 /20.6
/20.7 SHIELD | -10X1 2 /20.8
/23.3 -10X1 8 WH -20E1-SYNCH 1 /20.4
/12.2 - YE -20E1-SYNCH 9 /20.6
50 52
e rarT Dise Zokinung ot Sgeoun der Tma | T g thepraperty o MICRO- MICRO-EPSILON | K062896 Kabelplan : =ANL+ET1-20W2 —o
Genehmigung weder kopiert noch brought to the knowledge of a third MESSTECHNIK
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Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-20W3 ME 2901228 CE2800-8-SS
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/20.8 -20E1-SYNCH /20.8
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F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-21W1 Scanner 2 0,34mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/21.1 -21E1 BU -4X1 9 /4.7
/21.1 -21E1 RD -4X1 5 /4.4
52 54
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F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabellange Bemerkung
=ANL+ET1-21W2 8 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/21.5 -7K4 14 BU -21E1-SYNCH 13 /21.6
/21.5 -7K4 11 GN -21E1-SYNCH 3 /21.5
/23.5 -10X1 11 GY -21E1-SYNCH 7 /21.5
/12.2 E3 RD -21E1-SYNCH 14 /21.6
[21.7 SHIELD | -10X1 3 /21.8
/23.4 -10X1 10 WH -21E1-SYNCH 1 /21.4
/12.2 - YE -21E1-SYNCH 9 /21.6
53 55
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Kabelplan

F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-21W3 ME 2901228 CE2800-8-SS
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/21.8 -21E1-SYNCH /21.8

54 56
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F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-22W1 Scanner 2 0,34mm?2
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
[22.1 -22E1 BU -4X1 10 /4.7
/22.1 -22E1 RD -4X1 5 /4.4
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F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabellange Bemerkung
=ANL+ET1-22W2 8 0,25mm?
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/22.5 -7K4 24 BU -22E1-SYNCH 13 /22.6
[22.5 -7K4 21 GN -22E1-SYNCH 3 /22.5
/23.5 -10X1 13 GY -22E1-SYNCH 7 /22.5
/12.3 E4 RD -22E1-SYNCH 14 /22.6
[22.7 SHIELD | -10X1 4 /22.8
/23.5 -10X1 12 WH -22E1-SYNCH 1 [22.4
/12.2 - YE -22E1-SYNCH 9 /22.6
56 58
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F09_001
Kabelname Kabeltyp Aderzahl Querschnitt Kabelldnge Bemerkung
=ANL+ET1-22W3 ME 2901228 CE2800-8-SS
Funktionstext QvVW Zielbezeichnung von Anschl. Ader Zielbezeichnung nach Anschl. QVW Funktionstext
/22.8 -22E1-SYNCH /22.8
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Sicherheit
MICRO-EPSILON

1. Sicherheit
1.1 Verwendete Zeichen

In dieser Betriebsanleitung werden folgende Bezeichnungen verwendet:

A GEFAHR! - unmittelbare Gefahr

@ WARNUNG! - mdglicherweise gefahrliche Situation

@ WICHTIG! - Anwendungstipps und Informationen

1.2 Warnhinweise

» StdBe und Schlage auf den Sensor und den Controller vermeiden
> Beschéadigung oder Zerstérung des Sensors und/oder des Controllers

 Versorgungsspannung darf angegebene Grenzen nicht Uberschreiten
> Beschéadigung oder Zerstérung des Controllers und/oder des Sensors

* Spannungsversorgung und das Anzeige-/Ausgabegerét missen nach den
Sicherheitsvorschriften fur elektrische Betriebsmittel angeschlossen werden.
> Verletzungsgefahr
> Beschéadigung oder Zerstérung des Sensors und /oder des Controllers

» Sensorkabel vor Beschadigung schitzen
> Zerstdrung des Sensors
> Ausfall des Messgerétes

* Dauernde Einwirkung von Spritzwasser auf den Sensor (und den Controller)
vermeiden.
> Beschéadigung oder Zerstérung des Sensors und des Controllers

» Sensor nur an Controller mit gleicher Seriennummer betreiben
> Verlust der spezifizierten techn. Daten

* Die Gehause der Controller diirfen nur von autorisierten Personen gedffnet werden,
(siehe auch Kap. 9)
> Beschéadigung oder Zerstérung des Controllers!

X9750109-B060097MSC 5



Sicherheit

1.3 Hinweise zur CE-Kennzeichnung
Fir das Messsystem scanCONTROL28x0 gilt:

EU Richtlinie 89/336/EWG
Produkte, die das CE-Kennzeichen tragen, erflillen die Anforderungen der EU-Richtlinie
EU 89/336/EWG , Elektromagnetische Vertraglichkeit” und die dort aufgefihrten harmo-
nisierten europaischen Normen (EN).
Die EU-Konformitétserklarung wird geman der EU-Richtlinie, Artikel 10, fUr die zustandi-

ge Behorde zur Verfigung gehalten bei

MICRO-EPSILON MESSTECHNIK GmbH & Co. KG
Kénigbacher Str. 15

94496 Ortenburg
Das Messsystem ist ausgelegt fur den Einsatz im Industriebereich und erfullt die Anfor-
derungen geméan den Normen

* EN 55011 Klasse B/05.200  Stéraussendung
* EN 61 000-6-2 /08.2002 Storfestigkeit

Das Messsystem erfillt die Anforderungen, wenn bei Installation und Betrieb die in der
Betriebsanleitung beschriebenen Richtlinien eingehalten werden.

1.4 BestimmungsgemaBe Verwendung

* Das Messsystem scanCONTROL28x0 ist fir den Einsatz im Industrie- und Labor-
bereich konzipiert.

e Eswird eingesetzt zur
- Profilmessung
- Qualitatsiberwachung und Dimensionsprufung

e Das Messsystem darf nur innerhalb der in den technischen Daten angegebenen
Werte betrieben werden (siehe Kap. 3.2).

¢ Esist so einzusetzen, dass bei Fehlfunktionen oder Totalausfall des Sensors keine
Personen geféhrdet oder Maschinen beschadigt werden.

 Bei sicherheitsbezogenener Anwendung sind zusétzlich Vorkehrungen fiir die
Sicherheit und zur Schadensverhitung zu treffen.

MICRO-EPSILON
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Sicherheit

1.5 BestimmungsgemaBes Umfeld
 Schutzart Sensor: IP64 (gilt nur bei angeschlossenem Sensorkabel)
* Schutzart Controller: IP50

* Der Schutzgrad gilt nicht fir optische Eingadnge, da deren Verschmutzung zur
Beeintrachtigung oder dem Ausfall der Funktion fuhrt.

 Betriebstemperatur: 0..50°C

e Lagertemperatur: -20...70°C

* Luftfeuchtigkeit: 5-95 % (nicht kondensierend)
e Umgebungsdruck: Atmosphéarendruck

e EMV: GemaB
EN 55011 Klasse B /05.200 Stéraussendung
EN 61 000-6-2 /08.2002 Storfestigkeit

2. Lasersicherheit

Die Sensoren scanCONTROL28x0 arbeiten mit einem Halbleiterlaser der Wellenlange
655 nm (sichtbar/rot). Der Betrieb des Lasers wird optisch durch die LED am Sensor
und am Controller angezeigt.

Beim Betrieb der Sensoren sind die einschlagigen Vorschriften nach DIN EN 60825-1
(VDE 0837, Teil 1 von 11/2001) und die in Deutschland guiltige Unfallverhiitungsvorschrift
"Laserstrahlung" (BGV B2 / VBG93 von 1/97 und BGI 832 von 7/2002) zu beachten.

Die Gehause der optischen Sensoren scanCONTROL28x0 diirfen nur von autori-
siertem Personal geoffnet werden, (siehe auch Kap. 9). Fiir Reparatur und Service
sind die Sensoren in jedem Fall an den Hersteller zu senden.

MICRO-EPSILON

@ WICHTIG!

Die Schutzart ist beschrankt
auf Wasser (keine Bohr-
emulsionen 0.4.)!

@ WICHTIG!

Laserschutzvorschriften
beachten.

X9750109-B060097MSC



Lasersicherheit

2.1 Laserklasse 2M
Sensoren mit einer Laserleistung bis 15 mW (siehe Kap. "Technische Daten") sind in die
Laserklasse 2M eingeordnet.

Danach gilt:
Bei Lasereinrichtungen der Klasse 2M ist das Auge bei zufélliger, kurzzeitiger Einwir-
kung der Laserstrahlung, d.h. Einwirkungsdauer bis 0,25 s nicht gefahrdet.

Ein direkter Blick in den Strahl kann geféhrlich sein, wenn der Lidschutzreflex bewusst
unterdrlckt wird, z.B. beim Justieren. Ein direkter Blick in den Strahl mit optischen
Vorrichtungen, z. B. Lupen, ist gefahrlich.

Lasereinrichtungen der Klasse 2M kénnen ohne weitere SchutzmaBnahmen einge-
setzt werden, wenn man nicht absichtlich I&nger als 0,25 s in den Laserstrahl oder in
spiegelnd reflektierte Strahlung hinein schaut.

Da vom Vorhandensein des Lidschlussreflexes in der Regel nicht ausgegangen werden
darf, sollte man, bewusst die Augen schlieBen oder sich sofort abwenden, falls die
Laserstrahlung ins Auge trifft.

Laser der Klasse 2M sind nicht anzeigepflichtig und ein Laserschutzbeauftragter ist
nicht erforderlich. Die Laserbereiche sind deutlich und dauerhaft zu kennzeich-
nen, wenn der Laserstrahl im Arbeits- und Verkehrsbereich verlauft.

Am Sensorgehéuse ist folgendes Hinweisschild (Vorder- und Riickseite) angebracht:

Laserstrahlung
Nicht in den Strahl blicken oder
direkt mit optischen

Instrumenten betrachten
Laserklasse 2M
nach DIN EN 60025-1: 2001-11
P<15 mW; E<70 W/m2; A=655 nm

Die Laserschilder fir Deutschland sind bereits aufgedruckt (s.0.), die Hinweisschilder fur
den EU-Raum und die USA sind beigelegt und vom Anwender fir die jeweils gultige
Region vor der ersten Inbetriebnahme anzubringen.

2.2 Laserklasse 3B
Sensoren mit einer Laserleistung bis 50 mW (siehe Kap. "Technische Daten") sind in die
Laserklasse 3B eingeordnet.

Danach gilt:
Die zugéngliche Laserstrahlung ist geféhrlich fur das Auge, hdufig auch fur die Haut.

Das direkte Blicken in den Strahl bei Lasern der Klasse 3B ist geféhrlich. Auch Reflexio-
nen an glanzenden oder spiegelnden Oberflachen sind gefahrlich fir das Auge.

Eine Gefédhrdung der Haut durch die zugangliche Laserstrahlung besteht bei Laserein-
richtungen der Klasse 3B, wenn die Werte der maximal zuldssigen Bestrahlung (MZB)
Uberschritten werden.

Laser der Klasse 3B sind anzeigepflichtig und ein Laserschutzbeauftragter ist erforder-
lich. Der Laserbereich ist deutlich erkennbar zu machen und dauerhaft zu kennzeich-
nen. Wahrend des Betriebs muss der Laserbereich abgegrenzt und gekennzeichnet
sein.

MICRO-EPSILON

@ WARNUNG!

Nicht absichtlich in den
Laserstrahl schauen!
Bewusst die Augen schlie-
Ben oder sich sofort abwen-
den, falls die Laser-
strahlung ins Auge trifft.

@ WICHTIG!

Wenn beide Hinweis-
schilder im angebauten
Zustand verdeckt sind,
muss der Anwender selbst
fUr zusatzliche Hinweis-
schilder an der Anbaustelle
sorgen.

WARNUNG!

O

Nicht absichtlich in den
Laserstrahl schauen!
Bewusst die Augen schlie-
Ben oder sich sofort abwen-
den, falls die Laser-
strahlung ins Auge ftrifft.
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Lasersicherheit
MICRO-EPSILON

Im eingeschalteten Zustand des Sensors kann mit der Software die Laserleistung auf 15
mW reduziert werden. Eine Reduzierung der Laserleistung auf 1 mW ist nicht mdglich.
Eine Reduzierung der Laserleistung von 50 mW auf 15 mW durch die Software, fihrt zu
keiner Anderung der Laserklasse!

Am Sensorgehéuse ist folgendes Hinweisschild (Vorder- und Riickseite) angebracht:

LASERSTRAHLUNG
NICHT DEM STRAHLAUSSETZEN

LASER KLASSE 3B

nach DIN EN 60825-1: 2001-11
P<50 mW; A=655 nm

Die Laserschilder fur Deutschland sind bereits aufgedruckt (s.0.), die Hinweisschilder fur
den EU-Raum und die USA sind beigelegt und vom Anwender fur die jeweils gultige @ WICHTIG!
Region vor der ersten Inbetriebnahme anzubringen.

Wenn beide Hinweis-
Strahlfanger schilder im angebauten
Lasereinrichtungen der Klasse 3B erfordern nach EN 60825-1 neben dem obligatori- Zustand verdeckt sind,
schen Schiiisselschalter einen Strahlabschwécher oder Strahlfanger, um den Laserstranl ~ Muss der Anwender selbst
zeitweise abzuschwéchen bzw. zu unterdriicken. Der Strahlfanger verhindert das furhﬁgsam'cge wnge's't I
versehentliche Bestrahlen von Personen mit Laserstrahlung, die sich im Umfeld des zgréeﬁr an der Anbaustetie
Sensors befinden.

Abb. 1a: Sensor mit Abb. 1b: Sensor mit offenem
geschlossenem Strahlfénger Strahlfénger (Messen)

Die Umstellung von geschlossenem auf offenen Strahlfanger (und umgekehrt)

erfolgt durch

J Lésen der Randelschraube,

. Umstecken des Strahlfangers und
J Festziehen der Randelschraube.

Eine Messung ist nur mit geéffnetem Strahlengang maéglich.

3. Funktionsprinzip, Technische Daten

3.1 Kurzbeschreibung

3.1.1  Messprinzip

Der Sensor scanCONTROL28x0 arbeitet nach dem Prinzip der optischen Triangu-

lation (Lichtschnittverfahren):

* Uber eine Linien-Optik wird eine Laserlinie auf die Messobjektoberflache
projiziert.

* Das diffus reflektierte Licht dieser Laserlinie wird tiber eine hochwertige Optik
auf eine CMOS-Matrix abgebildet und zweidimensional ausgewertet

X9750109-B060097MSC 9



Funktionsprinzip, Technische Daten
MICRO-EPSILON

Die Laser-Linien-Triangulation entspricht im Prinzip der Triangulation eines Laser-
punktes, zusatzlich werden bei der Messung eine Reihe von Zeilen gleichzeitig mittels
der Laserlinie belichtet. Neben der Abstandsinformation (Z-Achse) wird auch die exakte
Position eines jeden Punktes auf der Laserlinie (X-Achse) erfasst und vom System
ausgegeben.

CMOS-Matrix

Empfangsoptik @ WICHTIG!

Sensor und Controller
bilden eine Einheit.
V4 Fir genaue Messungen nur
X—Achse% zugeordnete Komponenten
mit gleicher Seriennummer
Z-Achse verwenden.

Linienoptik

Messobjekt

Abb. 3.1: Abtastung eines Profils

3.1.2 Systemaufbau

Das Messsystem scanCONTROL 28x0 besteht aus einem kompakten Sensor und einem
intelligenten Controller, die Gber ein verlangerbares Anschlusskabel miteinander verbun-
den sind. Der Controller kann die Messwerte der beiden Achsen oder optional ver-
knlpfte Werte ausgeben. Der Anwender kann dazu aus mehreren Auswerte-Optionen
auswahlen.

3.1.3 Besondere Leistungsmerkmale

¢ scanCONTROL zeichnet sich durch hohe Geschwindigkeit bei gleichzeitig hoher
Messgenauigkeit aus. Eine spezielle Linienoptik sorgt fur gleichméaBige
Ausleuchtung des Messfeldes.

* Die Matrix istim Sensor nach der Scheimpflugbedingung angeordnet, was eine
gleichbleibende Bildschérfe Uber den gesamten Tiefenmessbereich (z-Achse)
ermoglicht.

® scanCONTROL ist in Verbindung mit gespeicherten Konfigurationen auch ohne PC
funktionsfahig. Die Messwerte werden entweder Uber 2 analoge Ausgange (x-z-Profil
oder Parameter) ausgegeben oder kénnen Uber die digitalen Ein-/Ausgénge mit einer
SPS agieren.

Vorteile der verwendeten CMOS-Matrix (Unterschied zu tblichen Video-Matrizen):

¢ Die hochauflésende CMOS-Bildmatrix hat 1024 x 1024 Pixel und wahlfeien Zugriff auf
vorwahlbare Bereiche. Dadurch ist die Messfeldgeometrie (H6he Z und Breite X)
variabel und kann der Messaufgabe angepasst werden.

¢ Durch einen globalen Verschluss (High-Speed-Shutter) fir das gesamte Profil wird bei
schnell bewegten Objekten eine hohe Profilgenauigkeit ohne "Schraglage" erreicht.

* Die Matrix ermdéglicht gleichzeitiges Belichten und Auslesen des vorhergehenden Bil-
des. Dadurch kann bei gleicher Profilfrequenz 1anger belichtet werden und somit sind
auch dunkle Objekte mit hohem Tempo messbar.

Weitere Features

* FireWire-Anschluss (IEEE 1394) als schnelle Standardverbindung zum PC

* Externe Synchronisation und Triggermdglichkeit

* Serielle Schnittstellen (RS232 0. RS422) fur Kommunikation mit SPS oder PC

* Videoausgang als Einstellhilfe

* Die automatische Belichtungszeitregelung ergibt gleich bleibende Messergebnisse
bei wechselnden Oberflachen. Sie kann bei Bedarf ausgeschaltet werden.

X9750109-B060097MSC 10




Funktionsprinzip, Technische Daten
MICRO-EPSILON

3.2 Technische Daten

Modell LLT28x0-25 LLT28x0-100
Standard-Messbereiche, typische Werte (£5 %) fur erweiterten Messbereich in Klammern
Messbereich z-Achse 25 (55) mm 100 (245) mm
Messbereichsanfang (MBA) 62,5 (50) mm 145 (115) mm
Grundabstand, Messbereichsmitte (MBM) 75 (82,5) mm 195 (235) mm
Messbereichsende (MBE) 87,5 (105) mm 245 (360) mm
Auflésung z-Achse ' " 0,04% 10 um 40 um
Linearitat z-Achse (30) ' " 02% 50 um 200 um
Messbereich x-Achse typ. ROIMEA 13 () [l SONEOIN
bei MBE 18 (41) mm 50 (140) mm
Offnungswinkel der Laserlinie 30°
Auflésung x-Achse 256 / 512 / 1024 2, optional 64 / 128 Punkte/Profil
Linearitat x-Achse (30) ' bei MBA 60 um 120 um
0,4 % bei MBE 80 um 200 um
Auflésung Profilparameter ° i 0,05 %
Profilfrequenz bis 1000 Profile/s (optional bis 4000 Profile/s)
Messrate bis 256.000 Messpunkte/s
Lichtquelle Laserdiode 655 nm, 15 mW (optional 50 mW)
Laserklasse (EN 60825-1) Klasse 2M (optional: 3B)
Laserabschaltung Remote - Eingang und Schllsselschalter
Zulassiges Fremdlicht (Leuchtstofflampe) 10.000 Ix
Schutzgrad Sensor IP 64; Controller IP40
Betriebstemperatur 0...50 °C
Lagertemperatur -20...70 °C
Elektromagnetische Vertraglichkeit EN 61000-6-3 Stéraussendung
(EMV) EN 61000-6-2 Storfestigkeit
Vibration (nach DIN EN 60068-2-6) ® 2g/20...500 Hz
Schock (nach DIN EN 60068-2-29) ° 15g/6ms
Abmessungen Sensor (ohne Kabel) (LxBxH) mm 109 x 64 x 44 125 x 64 x 44
Gewicht Sensor (ohne Kabel) 350 g 400 g
Sensor-Anschlusskabel Standardlange 2m
Abmessungen Controller (ohne Steckverbindungen) LxB xH 278 x 187 x 107 mm
Gewicht Controller (ohne Kabel) 3,5 kg
Ausgénge Analog
vorprogrammiert: x- und z-Achse, = 10 V (16 Bit, bis 150 kHz)
alternativ: Profilparameter ® Ri = 50 Ohm, Inax = 5 MA

Kommunikation

Serielle Schnittstellen (Messwerte und 3x IEEE 1394 (,FireWire®), 400 MBit/s,
Steuerbefehle) DCAM 1.30 Standard

RS232 / RS422; 115.200 Baud
Schaltsignale

Digitale Eingange * Sync-In, Remote Laser ON/OFF, User mode, Encoder
Digitale Ausgange * Sync-Out, Error, User mode (2x)
Versorgung 24 VDC = 15 %; 0,5 A

Alle angegebenen Daten gelten fur metallisch mattierte Oberflachen.

1) Gilt fur Standard-Messbereiche, geringfugige Bereichsverschiebung des Messfeldes mdglich (abhéngig vom Sensor)
2) 1024 Punkte / Profil nur im erweiterten Messbereich und nur bis 128.000 MP/s, optional bis 256.000 MP/s

3) Gilt nur fur im Controller vorverarbeitete Werte, wie z.B. Breite, Hohe, Flache der Kleberaupe, Kantenlage, Rillenbreite,
Winkel usw.

4) Vorprogrammiert, andere Funktion mdéglich, z.B Encoder

5) Daten gelten fur den Sensor.

X9750109-B060097MSC 11
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3.3 Anschliisse

3.3.1 Analogausgang

An der 4-poligen Anschlussbuchse kénnen die beiden zugeordneten Profilsignale fur
Hoéhe (Z-Richtung) und Breite (x-Richtung) entnommen werden. Wenn eine optionale
Verarbeitung aktiviert wurde, so werden die Profilparameter (z.B. Hohe, Breite, Flache
u.s.w. einer Kleberaupe) an den Analogausgangen ausgegeben.

In Verbindung mit gespeicherten Konfigurationen ist das Messsystem auch ohne PC

funktionsfahig.

Im Auslieferungszustand liefert der Sensor 400 Profile / s bei 1 ms Belichtungszeit im

Standardmessbereich. Andere Konfigurationen kénnen gespeichert werden. @ WICHTIG!

3.3.2 Kommunikation Als optionales Zubehor ist
das Analoganschlusskabel

3.3.2.1 Fire-Wire (IEEE 1394) 3m, "C2800-3" von

Der Fire-Wire-Anschluss ist die Standardverbindung zum PC. Am Controller des Micro-Epsilon erhaltlich.

scanCONTROL sind 3 gleichberechtigte Fire-Wire-Anschlisse mit bis zu 400 MBit/s

vorhanden.

Die hohe Datenrate erlaubt die Hintereinanderschaltung mehrerer Controller oder
Digital-Video-Kameras an einer IEEE1394-PC-Schnittstelle. Dabei kénnen sowohl linien-
als auch sternférmige Anschlussstrukturen realisiert werden, die schleifenfrei verbunden
sein mussen.

Der Controller liefert an den 1394-Anschlussbuchsen keine Betriebsspannung.

3.3.2.2 RS232/RS422

Uber die RS232- oder die RS422-Schnittstelle kdnnen mit einem PC Programme
geladen und Messergebnisse Ubertragen werden. Der RS232-Anschluss des Controllers
kann Uber ein handelstbliches 9-poliges Verlangerungskabel (Stecker - Buchse) mit der
COM-Schnittstelle des PC verbunden werden.

Es kann immer nur eine von beiden seriellen Schnittstellen aktiv sein.

Die geringere Datenrate ermdglicht aber nur niedrigere Messraten als Fire-Wire.

3.3.3 Schaltsignale

Es sind 3 Ausgénge und ein Eingang verfugbar. Sdmtliche Schaltsignale sind
optoentkoppelt. In der Standardeinstellung haben sie folgende Funktionen:
¢ Eingang "Mode": Funktion wie Mode-Taste,

¢ Ausgang "Error": Fehlercodierung, seriell (siehe Kap. 13.3)

¢ Ausgang "Mode 1" u. "Mode 2": Betriebs-Modus (im Binarcode).

3.3.4 Synchron-und Triggersignale

Uber die Synchron-Anschlussbuchse kénnen einzelne Profile (Scans) getriggert oder
mehrere Sensoren untereinander synchronisiert werden. Andere Funktionen sind
optional méglich.

3.3.5 Laserabschaltung

Die Pins 3 und 13 der Synchronbuchse dienen zur externen Sicherheitsabschaltung des
Lasers. Zum Schalten eignen sich sowohl ein Schalttransistor mit offenem Kollektor
(z.B. in einem Optokoppler) als auch ein Relaiskontakt.

Sensoren der Laserklasse 2M: Die Abschaltung kann fur offene oder verbundene Pins
(Werkseinstellung) konfiguriert werden.

Sensoren der Laserklasse 3B: Der Laser ist ausgeschaltet, wenn die AnschlUsse offen
sind. Deshalb ist auch hier die Abschaltung bei offenen Pins 3 und 13 voreingestellt und
kann nicht umprogrammiert werden.

3.3.6 Videoausgang
Das Videosignal ist nur fUr Justage- und Testzwecke vorgesehen und kann durch
Software aktiviert werden (siehe Dokumentation FireWire-Schnittstelle).

X9750109-B060097MSC 12
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3.4 Bedien- und Anzeigeelemente

3.4.1  Schlusselschalter

Der SchlUsselschalter unterbricht die Stromzufuhr zum Lasersensor fir Wartungszwecke.
Wenn der Schalter in Stellung "Off" ist, verlischt die zugeordnete griine LED, und der
Sensorstecker darf abgezogen werden.

3.4.2 Reset-Taste
Durch Betatigen der Reset-Taste wird ein Programmneustart im Controller ausgel6st,
was einem "Power-On-Reset" entspricht.

3.4.3 Mode-Taste

Mit der Mode-Taste kénnen zyklisch die gespeicherten Betriebsarten (Modes) ausge-
wahlt werden.

Weiterhin kénnen mit der Mode-Taste die mittels Software konfigurierten Parameter
dauerhaft im Controller gespeichert werden (siehe Kap. 11).

3.4.4 LED-Anzeigen
Leuchtdioden am Controller signalisieren:

power on: Die grine LED leuchtet wenn die Versorgungsspannung anliegt.

laseron:  Wenn die griine LED aus ist, so ist der Laser aus (siehe Kap. 3.3.5).
Die LED kann auch leuchten, wenn kein Sensor angesteckt ist.

error: Die rote LED signalisiert verschiedene Fehlerzustande durch verschiede-
ne Blinkfolgen (siehe Kap. 13.3)

control: Kommunikation mit PC. Die grtine LED blinkt auch, und zwar
¢ lang wahrend aktiver Datentbertragung
¢ und kurz fUr Steuerzugriffe.

mode 1/2: Die gelben LED's zeigen die aktuelle LED Betriebsart
Betriebsart an.
mode 2 mode 1
(@) (@) Default
O -:(:} Mode 1
-:C:):— O Mode 2
-C:)— -(:} Mode 3
Eine griine LED am Sensor signalisiert "Laser an".
Laserabschaltung Reset-Taste Sensor Videoausgang
Versorgung Mode-Taste Analogausgang
| ! J
Verbindung zum PC Serielle Schnitt- Schalt-, Synchron-
stellen und Triggersignal,
Abb. 3.2: Frontansicht des Controllers Laserabschaltung

X9750109-B060097MSC 13



Lieferung

4. Lieferung
4.1 Lieferumfang

Standard:

Sensor LLT 28x0

Controller

Betriebsanleitung

Stromversorgungskabel PC2800-3, 3 m lang

Analogausgangsstecker, 4-polig, (Fa. ODU, Serie MiniSnap L,

Best.-Nr. S11LOC - T0O4MJGO - 7200)

1 Datentrager mit Software ICONNECT von Micro-Epsilon-Messtechnik,
ICONNECT -Zusatzmodulen und Demonstrationsprogrammen

1 Fire-Wire-Verbindungskabel, 1,5 m lang

1 Softwarebeschreibung Sensor-Edition (nur scanCONTROL2810)

—_ =

Abb. 4.1: Standardlieferumfang eines
scanCONTROL28x0

Optionales Zubehér:

* Sensor-Verlangerungskabel "CE2800-3" (3 m) oder "CE2800-8" (8 m),

* PCl-Interfacekarte Matrox meteor-11/1394 mit 12V - Stromversorgungskabel und
Treibersoftware,

* 15pol. Sub-D-Stecker mit geschirmter Griffschale fur Synchronbuchse,

* Analoganschlusskabel 3m, "C2800-3" von Micro-Epsilon-Messtechnik.

Bitte prufen Sie die Sendung nach dem Auspacken auf Vollstandigkeit und Transport-
schaden. Bei Schaden oder Unvollstdndigkeit wenden Sie sich bitte an den Hersteller
oder Lieferanten.

4.2 Lagerung

Lagertemperatur: -20 bis +70°C
Luftfeuchtigkeit:  5-95 % (nicht kondensierend)

5. Montage

5.1 Befestigung und Montage des Sensors

Der Sensor kann auf 3 verschiedene Arten montiert werden:

1. mit 3 Durchgangsldchern fir Schrauben M4 von der Seite,

2. mit 3 Gewindel6chern M4 auf der Stirnseite und

3. mit 3 Gewindeléchern M4 auf der Oberseite (Kabeleinfihrung!).

Die BefestigungsmaBe sind den MaBzeichnungen im Anhang zu entnehmen.

Das scanCONTROL28x0 beinhaltet einen optischen Sensor, mit dem im um-Bereich
gemessen wird. Achten Sie bei Montage und Betrieb auf sorgsame Behandlung. Be-
achten Sie bei der Auswahl der Befestigungsschrauben die Tiefe der Sacklécher, um
eine Beschadigung der Gewinde durch aufsitzende Schrauben zu vermeiden. Das
Anzugsdrehmoment darf nicht zu hoch gewahlt werden.

MICRO-EPSILON

X9750109-B060097MSC

14



Montage

MICRO-EPSILON
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Abb. 5.1: MaBzeichnung LLT 28x0-25
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Abb. 5.2: Zuordnung der Messfelder, LLT 28x0-25

Standard-Messbereich

Erweiterter Messbereich

1) Typische Werte, Bereichsverschiebung
des Messfeldes abhéngig vom Sensor,
Toleranz ca. 5 %
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Abb. 5.3a: MaBBzeichnung LLT 28x0-100

3 x M4 Gewindebohrung

3 x M4
Gewindebohrung
3 x 94,5 Montagebohrung

Abb. 5.3b: LLT 28x0-100 mit Montage- und Gewindebohrungen
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MICRO-EPSILON
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Abb. 5.4: Zuordnung der Messfelder, LLT 28x0-100

% Standard-Messbereich

Erweiterter Messbereich

1) Typische Werte, Bereichsverschiebung
des Messfeldes abhéngig vom Sensor,
Toleranz ca. 5 %
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Montage

5.2

Befestigung und Montage des Controllers

Der Controller kann Uber 4 Schrauben M4 DIN 84 anstelle der GummiftiBe montiert
werden, s. MaBzeichnungen im Anhang. Dafur sind die Eckschutzkappen vorsichtig
nach der Seite abzuziehen (z.B. mit einem Schraubendreher) und nach der Montage
wieder aufzustecken. Der Controller ist so zu montieren, dass die Funktionsanzeige-
LED’s nicht verdeckt werden. Bei der Controller-Montage ist besondere Sorgfalt bei der

Kabelverlegung und deren Zugentlastung erforderlich.

msﬂ
O poweron

laser on
error

control
mode 1

laser off 24vDC

sensor

analog video

T mode
N| W0 1394 RS 232 Rsazz synehron
o| 9
=7 4 b bé b
v
. 246 N
4 x GummiftiBe oder
Befestigungsbohrungen
26,0
O —C
le 146 ]
A A
(e}
8
] ( Abb. 5.5: MaBzeichnung
== m— i e i Controller
< 278 scanCONTROL28x0

MICRO-EPSILON
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Montage

5.3 Anforderung an Kabel und Kabelanschluss

Versorgungsspannung:

® 24 VDC (=15 %, max. 500 mA)

¢ Kabel ist geschirmt, Schirm ist mit Steckergehause verbunden

* Der Schirm des Stromversorgungskabels sollte mit PE verbunden werden.

Analogausgang:

* Empfehlung: 2-fach Koaxialkabel vom Typ UNITRONIC LiYCY-CY 2 x 0,25. Maimale
Kabelldnge 10 m.

* Bei gréBeren Kabelldngen kann der Einfluss von elektromagnetischen Storfeldern auf
das Signal zu Messunsicherheiten fihren. Zur Verringerung von Stérspannungen kann
evil. ein Kondensator 4,7 nF am Eingang des Auswertegerates parallelgeschaltet
werden.

* Optional ist das Analoganschlusskabel 3m, "C2800-3" aus dem Zubehérprogramm
von Micro-Epsilon verwendbar.

¢ Kabel ist doppelt geschirmt, AuBenschirm ist mit Steckergehause verbunden.

* Anwenderseitig sollte der AuBenschirm mit dem Schutzleiter (PE) verbunden werden.

Fehlerausgang, Synchronisation:
¢ Litzen im Kabel sollten verdrillt sein
* Geschirmtes Kabel verwenden, Schirm mit Steckergehéuse verbinden

Fire-Wire-Anschliisse:

¢ Empfohlenes Standard-Anschlusskabel (Optionales Zubehor) verwenden!

* Anschlusskabel erst nach erfolgreicher Treiber-Installation am PC anschlieBen, da
sonst Probleme bei der Treiberinstallation auftreten kénnen.

6. Messaufbau und Inbetriebnahme
6.1 Herstellung der Betriebsbereitschaft, Stromversorgung

Sensor und Controller sind entsprechend den Montagevorschriften (Kap. 5) zu montie-
ren. Verbinden Sie den Sensor und den Controller mit dem Sensorkabel. Verbinden Sie
den Controller mit nachfolgenden Anzeige- oder Uberwachungseinheiten und der
Stromversorgung.

Die Stecker flr Betriebsspannung, Sensor und Analogausgang sind mit einer Push-Pull-
Verriegelung ausgestattet. Zum Lésen nur am Griffstick ziehen.

Anschluss an die Stromversorgung

Pin Belegung Farbe
PC2800-x [
1 Power + 24 V DC rot
2 Power-GND blau
(0 vV DC)
Gehause Schirm schwarz
Tab. 6.1: Anschlussbelegung PC2800-x Abb. 6.1: Ansicht Kabelstecker, Létseite

MICRO-EPSILON empfiehlt die Verwendung des optional erhaltlichen Netzteils PS2010,
Netzteil fir Hutschienenmontage, Eingang 230 VAC, Ausgang 24 VDC/2,5 A

Verbinden Sie den Schirm des Stromversorgungskabels mit dem Schutzleiteranschluss
PE der Netzversorgung.

MICRO-EPSILON

@ WARNUNG!

Beim Einsatz von Netz-
teilen immer VDE-gerechte
und geprufte Gerate
verwenden!

@ WICHTIG!

Der Sensor darf nur im
stromlosen Zustand an-
bzw. abgesteckt werden,
also nur bei abgeschalteter
Betriebsspannung oder bei
Schlisselschalter in "Aus"-
Stellung (Laser off).

@ WICHTIG!

Der Minuspol der
Versorgungsspannung
(Power-GND ) ist von der
Systemmasse galvanisch
getrennt.

X9750109-B060097MSC
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Messaufbau und Inbetriebnahme

6.2 Betrieb des Messsystems ohne PC

6.2.1 Anzeigen

Nach dem Herstellen der Betriebsbereitschaft schalten Sie die externe Gleich-
spannungsversorgung (24 V DC) an. Die LED "power on" leuchtet bei anliegender
Betriebsspannung.

Drehen Sie den Schllsselschalter auf "laser on". Die LED "laser on" an Controller und
Sensor leuchtet, und der Laser ist in Betrieb.

Die Error-LED zeigt verschiedene Fehlerzustéande durch Blinken an. Treten mehrere
Fehler gleichzeitig auf, zeigt sie zwei davon abwechselnd an. Daher kann nach Beseiti-
gung eines Fehlers die LED noch einige Zeit nachblinken. Wenn einige Sekunden lang
keine Blinken erfolgt, ist kein Fehler aufgetreten.

Die control-LED zeigt die Kommunikation mit dem PC an und leuchtet deshalb nicht.
Siehe auch Kap. 3.4.4.

6.2.2 Analogausgange

An beiden Analogausgéangen kénnen Sie jetzt zugeordnete Breiten- (x) und Héhen-
messwerte (z) entnehmen und z.B. als x-y-Diagramm auf einem Oszillografen darstellen.
Im Auslieferungszustand liefert der Sensor 400 Profile pro Sekunde bei 1 ms
Belichtungszeit im Standardmessbereich.

Die Analogwerte sind nur guiltig, wenn die z-Werte im gultigen Messbereich (s. Tabelle)
liegen. Dabei kann ein Profil sowohl guiltige als auch ungultige Werte enthalten. Letzte-
re sind an den Stellen, wo keine Messung maéglich ist, z.B. bei teilweiser Abschattung,
Léchern im Messobjekt u. &. Dort wird der Fehlerwert flr z ausgegeben.

Die Bereiche 0 bis 3 entsprechen verschiedenen Spreizungen und Verschiebungen der
Ubertragungskurve fur die Analogwerte in mm.

Spannungs- Giiltiger Bereich Fehler (2)
Bereich (x, 2)
0 -10... + 10V -10V
1 5.+5V -5V
2 -10...0V -10V
3 0..+10V oV

Tab. 6.2: Gliltige Analogwertbereiche und Fehlerwerte

Anschluss an die Analogausgangsbuche

Pin Belegung Farbe
C2800-x
1 GND-Analogsignal 2 Schirm 2
2 Analogsignal 1 (2) weil
3 GND-Analogsignal 1 Schirm 1
4 Analogsignal 2 (x) braun

Tab. 6.3: Anschlussbelegung PC2800-x Abb. 6.2: Ansicht Kabelstecker, Létseite

MICRO-EPSILON empfiehlt die Verwendung des optional erhéltlichen Analogausgangs-
kabels C2800-x, 3 m lang.

Eine Montageanleitung flr den Stecker vom Typ MiniSnap/Serie L finden Sie unter
www.odu.de. Empfohlenes Kabel dazu: UNITRONIC LIYCY 2 x 0,25

MICRO-EPSILON

@ WICHTIG!

Vor Inbetriebnahme
Hinweise zur Laserklasse
in Kap. 2 beachten.

Sensor nur an Controller
mit gleicher Seriennummer
betreiben.

Sensor und Controller
bendtigen fur eine genaue
Messung eine Einlaufzeit
von typisch 20 min.

x-Achs$ 7
Z-Achse /

Zuordnung:
Analogsignal 1: z
Analogsignal 2: x

Standard: Bereich 0

X9750109-B060097MSC
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Messaufbau und Inbetriebnahme
MICRO-EPSILON

6.2.3 Messwertumrechnung fiir analoge Abstandswerte (z-Werte)

Den Messwert z (in mm von der Sensorkante) erhalten Sie geméas der Geraden-
gleichung

z (mm) = Ua (V) * Anstieg + Offset

Die Eckwerte sind so gewahlt, dass der maximal mégliche Messbereich in den
Spannungsbereich hineinpasst. Daraus folgt, dass der Standardmessbereich nur einen
Teil des Spannungsbereiches ausnutzt.

Bezugswert fir z-Werte (Abstand) ist die Sensorkante

Typ LLT 28x0-25 LLT 28x0-100
Analogb- | Anstieg Offset Anstieg Offset
ereich (mm/)V) | (ZWertfar0V) | (mm/V) (Z-Wert fir 0 V)
0 3,2768 80 mm 16,384 250 mm
1 6,5536 80 mm 32,768 250 mm
2 6,5536 112 mm 32,768 410 mm
3 6,5536 48 mm 32,768 90 mm Werkseinstellung
Abstand z (mm) Analogwerte (z-Werte) Standard: Bereich 0
MB 25 | MB 100 | Bereich O Bereich 1 | Bereich 2 | Bereich 3
47,232 86,16 -0V 5V -10V ov
80 250 oV oV 5V 5V
112,768 | 413,84 +10V +5V oV 10V

Tab. 6.4: Eckwerte flir Analogmessungen (z-Achse)

6.2.4 Messwertumrechnung fiir analoge Querkoordinaten (x-Werte)
Den Messwert x erhalten Sie gemaB der Geradengleichung
x (mm) = Ua (V) * Anstieg + Offset

Bezugswert flr x-Werte (Position) ist die Mittelachse.

Der Anstieg fUr die x- und z-Geradengleichung ist vom Hersteller gleich gewahlt, um die
Auswertung beim Anwender zu erleichtern. Wegen der Trapezform des wirklichen
Messfeldes (s. Zeichnungen "Zuordnung der Messfelder") sind die unten angegebenen
Eckwerte der Analogspannungen nicht bei allen MessfeldgréBen erreichbar. MaBge-
bend sind die Werte aus den technischen Daten und Zeichnungen sowie dem

Abnahmeprotokoll.
Typ LLT 28x0-25 LLT 28x0-100
Analogb-| Anstieg Offset Anstieg Offset
ereich | (mm/V) | (xWert fiir 0 V) (mm/V) (x-Wert fur 0 V)
0 3,2768 0 mm 16,384 0 mm
1 6,5536 0 mm 32,768 0 mm
2 6,5536 32 mm 32,768 160 mm
3 6,5536 -32 mm 32,768 -160 mm
Position x (mm) Analogwerte (x-Werte)
MB 25 | MB 100 | Bereich 0 | Bereich 1 Bereich 2 | Bereich 3
-32,768 | -163,84 -10V -5V -10V oV
0 0 oV oV -5V 5V
32,768 | 163,84 +10V +5V oV 10V

Tab. 6:5: Eckwerte fiir Analogmessungen (x-Achse)
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6.3 Kopplung von Sensoren uber die Fire-Wire-Schnittstelle

6.3.1 Allgemeine Eigenschaften des IEEE 1394 - (Fire-Wire-) Bussystems

Fire-Wire (bzw. der IEEE 1394 - Bus) ist ein serielles Bussytem, das beliebig verzweigt

bis insgesamt 63 Gerate zusammen an einer PC-Schnittstelle betreiben kann.

Die Daten werden in beide Richtungen (bi-direktional) auf symmetrischen und ge-

schirmten Zweidrahtleitungen Uber Standardkabel Ubertragen.

Einschrankungen:

* Die Verzweigung muss schleifenfrei sein.

* Es kodnnen maximal 17 Geréte hintereinander in einer Linie ("Daisy Chain") geschaltet
werden.

* Maximale Kabellange 4,5m zwischen zwei Geraten.

* Gesamtlange eines ,daisy chain“-Stranges max. 72m

« Die Datenrate von 400 Mbit/s gilt fiir den gesamten Bus und muss unter den ange- @ WICHTIG!
schlossenen Geraten aufgeteilt werden. In der Standardkonfiguration kdnnen bis zu .
4 Controller scanCONTROL28x0 an einem Bus betrieben werden. ?ggf nggrlﬁs“segﬁghaslg en

6.3.2 Fire-Wire-Konfiguration keine Betriebsspannung.

PC mit PCI- scanCONTROL28x0 scanCONTROL28x0 scanCONTROL28x0
Interfacekarte Controller 1 Controller 2 Controller 3

Matrox Meteor Il

1] (2] ]

IEEE 1394

Kamera 1

IEEE
1394 L]

Abb 6.3: Beispiel fiir eine FireWire Konfiguration

Im Beispiel ist die Hintereinanderschaltung von 2 Controllern (1 und 2) sowie einem
Controller (3) und einer digitalen Kamera (2) dargestellt. Um die "schleifenfreie Verbin-
dung" zu gewabhrleisten, darf der freie Anschluss von Controller 3 nicht noch zuséatzlich
mit einem der Anschliisse von Controller 1 oder 2 oder der PC-Interfacekarte verbunden
werden.

Neu hinzugefligte Gerate sind deshalb zweckmaBig am Ende einer Linie anzufiigen, um
die Parametrierung und Messwerttibertragung der vorhandenen Sensoren nicht zu be-
einflussen. Wir empfehlen die Verwendung des Fire-Wire-Standardanschlusskabels
SCD-IEEE-1394-3 aus dem optionalen Zubehér. Weitere Informationen und Links finden
Sie auch im Inter-net, z.B. unter http://www.ieee1394-produkte.de

MICRO-EPSILON tbernimmt keine Garantien fuir die Inhalte und Schutzrechte der
genannten Quelle.

Anschluss an die Fire-Wire Stromversorgung
Es werden 3 gleichberechtigte 6-polge

Anschlussbuchsen mit der Anschlussbelegung Pin Signal

nach der Spezifikation 1394-1995 angeboten.

Der Controller liefert an den 1394-Anschluss- L e 1 2

buchsen keine Betriebsspannung. Es wird die 2 NC

Verwendung des Standardanschlusskabels 3 /TPB 3 4

aus dem Zubehdr empfohlen. Die Schnittstel- 5 [

len IEEE 1394 (Fire-Wire) sind von der tibrigen 4 TPB

Schaltung galvanisch getrennt. 5 /TPA \:/ Abb 6.4: Anschluss-
6 TPA belegung Fire-Wire
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6.3.3 DCAM-Standard:

* |EEE1394 ist die unterste Protokollebene bei der Kommunikation

* DCAM 1.30 ist die hdhere Protokollebene, speziell fur digitale Kameras

» Standard Digital-Video-Kameratreiber nach DCAM 1.30 verschiedener Hersteller
(z.B. Matrox) verwendbar.

* scanCONTROL benutzt den DCAM-Standard, aber mit Umwidmung der Parameter:
- Kameraparameter in Triangulationsparameter
- Bild in Profil

Eine englische Beschreibung des DCAM-Standards 1.3 (IDC_Spec_v1_30.pdf) erhalten
Sie im Internet unter http://www.1394ta.org/.
Weiterfuhrende Angaben finden Sie in der internen Spezifikation "FireWire".

6.4 Ausgangsschaltungen der Fehler- und Modeausgéange

EControIIer ' Peripherie Typ Ausgang
Power (intern) | Power (extern) Mode 1  Mode 2 Error
! + Max.30VDC . Port 1 Port 2 Port 3
Output1  Output2  Output 3
| out+ 15 10 14
= Ausgang |+ ) R Out - 5 4 9
T » $ 1.-10kOhm
L max Mode Ausgang Ausgang
100 mA Mode 1 Mode 2
Logikpegel Werkseinstellung gesperrt gesperrt
! 1 leitend  gesperrt
"0V GND O 2 gesperrt  leitend
__Open-Collector | : 3 leitend  leitend
Abb. 6.5: Ausgangsbeschaltung Tab.6.6: Schaltzustande Zustande Errorausgang
Fehler (Error) u. Modeausgénge der Modeausgénge Kein Fehler: T gesperrt

Fehler (Error): T leitend
Eigenschaften:
* Open-Collector-Ausgange, Verpolungsschutz bis 30 VDC, dauerkurzschlussfest,
¢ Einschaltwiderstand 15 Ohm oder weniger beil = 100 mA.

Externe Beschaltung:

Lastwiderstand (z.B. Relais) zwischen externer Hilfsspannung (z.B. Betriebsspannung +
24V DC) und Ausgang +, Minuspol der Hilfsspannung mit Minuspol der Betriebs-
spannung verbinden (entfallt bei

Nutzung der Betriebsspannung). Pin Belegung Bemerkung Funktion \
1 Sync-in + Optokoppler | O gumr = =
Bemerkungen: 7 Sinc—in- Ogtokoggler \ o) = @ 00
* Die Anschlusse 2,3,4,5 und 9 der A ——— e e W Em”
Buchse "synchron" sind galvanisch mit y \
dem Minuspol der Versorgungs- 6  GND-Sync-out Systemmasse |
spannung 24 V DC (Power-GND) 13 Laser on/off + Optokoppler Abb. 6.6a: Lage der
verbunden, 3  Laser on/off - Optokoppler gync;hrﬁnbuchse am
+ Die Anschliisse GND-Sync-out, 8 Eingang +  Optokoppler ~ Mode ontrofier
GND-RS232, GND-Video, GND- 2 Eingang - Optokoppler Mode
Analogsignal 1 und GND-Analogsignal ST e —— e " [
2 sind galvanisch mit der System- gang P PR 110 O O O Ot5
masse verbunden. 5  Ausgang - Optoentkoppelt Mode 1 60 OO O O10
 Der Minuspol der Versorgungs- 10 Ausgang +  Optoentkoppelt Mode 2 1000005
spannung (Power-GND) ist von der 4  Ausgang - Optoentkoppelt Mode 2
Systemmasse galvanisch getrennt. 14 Ausgang + Optoentkoppelt Error ggg.m?ﬁ?t.uljt-gglivgg)inder,
Tab. 6.7: Anschiussbelegung ~ ©  Ausgang - Optoentkoppelt - Error Ansicht:
Synchron-Buchse 12 n.c. Létseite Kabelstecker
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6.5 Synchronisation und Triggerung

Das Messsystem scanCONTROL lasst sich Uber den Eingang "Sync in" sowohl fremd
triggern als auch untereinander synchronisieren. Mit einer Triggerflanke wird die Mes-
sung gestartet, falls der Controller auf "extern" programmiert wurde. Er fihrt dann eine
Messung mit der vorgewahlten Belichtungszeit aus und wartet auf den ndchsten
Triggerimpuls. Der Abstand der Triggerimpulse darf den Reziprokwert der Profilfrequenz
nicht unterschreiten,

Zum Synchronisieren mehrerer Controller untereinander verbinden Sie den Ausgang
Sync out von Controller 1 polaritétsrichtig mit dem Eingang Sync in von Controller 2.
Die Kabelverbindung ist vorzugsweise mit geschirmter verdrillter Zweidrahtleitung
auszufuihren, wobei der Kabelschirm mit den Steckergehausen verbunden wird.

Der Controller 1 synchronisiert dann als Master den Controller 2. Dazu muss Controller
1 auf"intern", alle anderen auf "extern" programmiert werden.

e e O g s e o O g o e
-5 E0Q 00 OO 40 00
T T e N e T W N
I

MICRO-EPSILON

@ WICHTIG!

Alle Synchronisations-
eingange sind durch
Optokoppler galvanisch
getrennt.

Fur die Synchronisation
sind abgeschirmte verdrill-
te Leitungen zu verwen-
den.

Syncout+ 11
GND 6
| I | Syncin+ 1
Syncin- 7
Abb. 6.7: Synchronisieren von scanCONTROL28x0
Die Ausgangs- und Eingangsbeschaltung sind in den folgenden Abbildungen darge-
stellt.
33V 0 U, Peripherie . Controller :
1] =10..15mA |
33 Ohm Sync-out HTL| Ry 4 Ry’ 4, _,100 Ohm !
0~ (-, 1o — o+ —
_ ~-=" |
—»— % f U, : 7F$F\/°a' Jzilj |
Case T ,:\ T!
GND Sync-out= ] 70 By |
I

Abb. 6.8: Ausgangsschaltung
Synchronausgang

Abb. 6.9: Eingangsschaltung
Synchroneingang

Far den Betrieb des Optokopplers am Synchroneingang ist ein Stromfluss von 10 ... 15
mA erforderlich. Dieser darf durch externe Triggerquellen nicht Uberschritten werden.

6.6 Laserabschaltung, Mode- und Encodereingange

Die beiden verfigbaren Digitaleingdnge mit gleicher Innenschaltung sind in der Stan-
dardversion als "Laser on/off' und "mode"-Eingang konfiguriert. Sie kbnnen tber Open-
Collector-Transistoreingdnge oder Schaltkontakte (Relais) direkt angesteuert werden.
Als Hilfsspannung ist intern die Betriebsspannung + 24 V DC angeschlossen (siehe
Abb. 6.10).

Fur alle Sensoren in der Laserklasse 2M l&sst sich die Wirkung des Einganges ,Laser
on/off* im Controller von ,Normal open® (= NO, keine Verbindung) auf ,Normal
connected” (= NC, Verbindung) fur ,Laser on umprogrammieren.

FUr alle Sensoren in der Laserklasse 3B ist der Laserimmer ausgeschaltet, wenn die
Anschlisse offen sind.

In der optionalen Betriebsart mit Encoder-Eingang ist die Funktion "Mode" auBer
Betrieb.

Beschaltung mit R,

U, -1V
R, = —2—— -100 Ohm

\Y

E
1) Vorwiderstand Ry, nur
bei Nutzung als Triggerein-

gang.

HTL = Hochvolt Transistor
Logik

@ WICHTIG!

Werkseinstellung:
Laserklasse 2M (15 mW):
Laser auch ohne Verbin-
dung der Pins 13 und 3
eingeschaltet.
Laserklasse 3B (50 mW);
Laser nur bei Verbindung
der Pins 13 und 3 einge-
schaltet.

X9750109-B060097MSC
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Der Eingang "mode" reagiert wie die gleichnamige Taste und schaltet zyklisch die ver-

schiedenen Betriebsmodi durch.

Peripherie

8(13) 8(13)
HTL —O
NPN
20 20
Encoder Open Relajs- ~~ "~~~ "~~~ "~"~-—-=---'-
(HTL) Collektor  kontakt

Abb. 6.10: Eingangsschaltung Laser ON/OFF und Modeeingang

6.7 Analogausgange

Zum Anschluss an eine
Ubergeordnete Steue-
rung sind, wie auch
beim Synchroneingang,
abgeschirmte verdrillte
Zweidrahtleitungen zu
verwenden. Der Kabel-
schirm ist dabei mit
dem Steckergehause
zu verbinden.

Die beiden Analogausgéange (x und z) haben gleiche Innenschaltung.

Eigenschaften:

Ausgangsimpedanz: 50 Ohm
Ausgangsstrom: maximal 5 mA, nicht kurzschlussfest.
47 Ohm

1

Abb. 6.11: Ausgangsschaltung Analogausgénge

Anschlussempfehlungen:

* Lastwiderstand R, so hoch wie mdglich flir maximale Genauigkeit wahlen. Bei R =

50 kOhm ergibt sich ein Skalierungsfehler von 0,1 %.

* Lastkapazitat C, zur Stérungsreduzierung kann typisch 4,7 nF (Keramik-
kondensator) sein. Fir hohe Grenzfrequenz (Detailtreue des Profils) sollte die

Kabelkapazitat beachtet werden.

* Anschluss externer Auswertegerate Uber zwei abgeschirmte Koaxialkabel, deren
Schirme als Signalmassen dienen und deshalb nicht mit dem Steckergehause

oderdem GND / 24V DC verbunden werden durfen.

6.8

Ausgangsimpedanz:

Videoausgang
750hm

75 0hm

1

Abschlusswiderstand: 75 Ohm

Monitoranschluss Uber

Koaxialkabel an BNC-

Abb. 6.12: Ausgangsschaltung Videoausgang

Buchse.

MICRO-EPSILON

000000

“‘\“ b 5 “i“ @ 908

OO

Lage der Synchronbuchse
am Controller

11O O O O O15
60 O O O O10

1000005
15-pol. HD Subminiatur-

steckverbinder, Ansicht:
Létseite Kabelstecker

@ WICHTIG!

Videoausgang nur fur Test-
zwecke, muss erst durch
Software aktiviert werden.
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7. Serielle Schnittstellen

Das scanCONTROL ist mit zwei digitalen Schnittstellen (RS232 u. RS422/485) ausgerus-
tet, Gber die man mit dem Sensor von einem gewoéhnlichen PC aus kommunizieren
kann. Die Schnittstellen kénnen nicht gleichzeitig benutzt werden. Die DatenUbertragung
geschieht durch ASCII-Zeichen im Klartext. Die genaue Dokumentation der
Kommunikationsprotokolle ist als separate Betriebsanleitung auf der CD enthalten.

7.1 RS232

Das Modul RS232 nutzt den RS232-Standard (EIA/TIA-232-E bzw. EIA/TIA-694) fUr die
serielle Kommunikation.

Parameter Bitrate: 115,2 kBaud

Datenformat: 8 Datenbits, keine Paritat, ein Startbit, 2 Stopbits
Max. Leitungslange: 3 m

7.2 RS422/485
Diese Schnittstelle ist nicht busfahig.
Parameter Bitrate: 115,2 kBaud

Datenformat: 8 Datenbits, keine Paritat, 2 Stopbits
Max. Leitungslange: 10 m

7.3 Anschlussbhelegung

Pin RS232 /6 00009 Pin RS422 bj (1) OOOOOOOO?:) 5
1 1 RRS422
1000005
2 TRS232 2 /RRS422 1000005
3  RRS232 Abb. 7.1a: 9-pol. HD 3  TRS422 Abb. 7.1b: 15-pol. HD
4 Subminiatursteckverbinder, 4 /TRS422 Subminiatursteckverbinder,
RS232, RS422,
5 GND Ansicht: Lotseite Kabelstecker 2 Ansicht: Létseite Kabelstecker
Tab. 7.1a: RS232 Tab. 7.1b: RS422

7.4 Messwertausgabe Digital

Wertebereich 1 ... 65535 16 Bit

z=10 ungultig (Fehler)
Berechnung des Messwertes in mm aus dem Digitalwert (Zahlwert):
scanCONTROL28x0-100:
z (mm) = ( Zahlwert - 32768 ) * 0.005 mm + 250 mm
x (mm) = ( Zahlwert - 32768 ) * 0.005 mm
scanCONTROL28x0-25:
z (mm) = ( Zahlwert - 32768 ) * 0.001 mm + 80 mm
X (mm) = (Zahlwert - 32768 ) * 0.001 mm

Bezugspunkt ist fir z-Werte die Sensorkante und fur x-Werte die Mittellinie.
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8. Hinweise fiir den Betrieb

8.1 Messgeschwindigkeit

Die maximale Punktmessfrequenz des Gesamtsystems betrégt bis zu 250 kHz. Ein Profil
besteht aus mehreren Messpunkten, daher ergibt sich die Anzahl der gemessenen
Profile pro Sekunde einfach aus der Punkt-Messfrequenz geteilt durch die Anzahl der
Messpunkte pro Profil.

Messpunkte pro Profil Maximale Profilfrequenz in Hz

64 4000
128 2000
256 bis 1000
512 bis 500
1024 100 (optional bis 250)

Tab. 8.1: Realisierte Messpunktanzahl und Profilfrequenz

StandardmaBig werden 256 Messpunkte pro Profil ausgegeben.

8.2 Automatische Belichtungszeitregelung

Die automatische Belichtungszeitregelung ermdglicht die Aufnahme des Profils mit
optimaler Belichtungszeit (Shutter time). Dazu wird die fir jeden Punkt des Profils
vorhandene Aussteuerungsinformation benutzt.

LLT2800Demo ] 5
File ?
Profile Advanced processing | Tracking suppart | Display I Load/Save |
Connection Sensor Basic processing
-162.151 |~ Measurement
/ ™ Resolution 1024 'I
-166 132
169005 / Predefined measuring field huge 'l
172082 Measuring field number ] j
-175 058
= i~ lllumination
Hireoas 1
o I Laser power standard
P —
-181012 — =
/ \\} Shutter time in ms ‘ 10.00 :I
-183 959 . X
/ < [V Automatic Shutterv
188965 /]
/  Trigger
-189 942 g
/‘/ Trigger source intemnal vl
-192919
% % 8§ R 2 B 8 B &8 8 % o
; E 2 E - E E % g Profiles per second L] j
H-dzxis
[~ Profile statistics i~ Laser safety interloclk
Profiles per secand 99,04 Profile number 60859
futter tne T oriles o switch off if short circuit ﬂ
Saturation 80,09 % Input edge count o]
Sukput pulse count [1]
|E¥E/OLL 2,0.0.002.0.0.0  [LLT2800-100 v192D1 5K 03050123 |Conmected firewire | [ 4

Abb. 8.1: Screenshot des Standalone-Demoprogrammes mit Belichtungsautomatik

Die vom Benutzer voreingestellte ,Shutter time* wird als Startwert fiir die automatische
Belichtungszeitregelung verwendet. Sie sollte so groB gewahlt werden, dass an der
dunkelsten Stelle des Profils noch gultige Messwerte ausgegeben werden kénnen. Da-
fur kann eines der beigefiigten Demoprogramme genutzt werden.

Befindet sich kein Objekt im Messbereich, so wird die im Shutter-Register des Sensors
gespeicherte "Shutter time" als Belichtungszeit verwendet. Dieser Wert muss eine sich-
ere Erkennung auch des dunkelsten Messobjektes gewahrleisten.

MICRO-EPSILON

Vom Benutzer voreinge-
stellte "Shutter time":
10ms

Belichtungsautomatik
aktiviert

Von der Belichtungs-
automatik eingestellte
"Shutter time": 0,49 ms
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Ist das Messobjekt sehr dunkel oder hat es sehr hohe Kontraste ist ein vorheriger Test
empfehlenswert. Zum Einstellen und Testen der Belichtungszeit eignen sich die ver-
schiedenen Demoprogramme. Dabei ist es durchaus sinnvoll, mit mehreren verschiede-
nen Belichtungszeiten zu arbeiten und die Wirkung in den Diagrammen zu beobachten.

Die aktuelle Belichtungszeit kann aus den Zeitstempeln der Messprofilwerte berechnet
werden. Das Standalone-Demoprogramm zeigt sie in der Statuszeile (siehe Abb. 8.1).

Bei Bedarf kann die automatische Belichtungszeitregelung auch ausgeschaltet werden.

8.3 Messfeldauswahl und Kalibrierung

8.3.1 Messfeldauswahl

Der optische Aufbau des Sensors erflllt die sogenannte "Scheimpflug-Bedingung", die
fur eine optimale Abbildung Uber den gesamten Messbereich sorgt. Dabei wird der
Messbereich auf eine quadradische Matrix abgebildet. Die sich daraus ergebenden
Verzerrungen sind in den folgenden Abbildungen dargestellt. Der nutzbare Messbereich
istimmer trapezférmig.

Die zugeordneten maximalen x-Werte zu den z-Koordinaten sind in den Abb. 8.4 und
8.5 eingetragen. Die genauen Werte entnehmen Sie bitte dem Sensorabnahme-
protokoll lhres Sensors.

Der obere Rand entspricht dem Messbereichsanfang, der untere Rand dem Mess-
bereichsende. Die Ecken des ausgelesenen Bildfeldes liegen auf einem Gitter mit einem
Gitterabstand von 128 Pixeln. Eine Bildfeldanderung ist nur in diesem Raster von 128 x
128 Pixeln mdglich.

Die hochauflésende CMOS-Bildmatrix hat 1024 x 1024 Spaltenindex
Pixel und wahlfeien Zugriff auf vorwahlbare Bereiche.

Dadurch ist die Messfeldgeometrie (H6he Z und Breite

X) variabel und kann der Messaufgabe angepasst Zeilen-
werden. Die MessfeldgréBe wird im Controller durch das index
Messfeld-Register bestimmt.

Beispiel: In der Mitte befindet sich der
Standardmessbereich: Bildfeld (Z x X) 768 x 512 Pixel.
Der Messfeldwert-Registerwert ergibt sich aus der
Addition von Zeilen- und Spaltenindex (siehe Abb. 8.2
und Kap. 13.2). Messfeld = 48 + 2 = 50. Die entspre-
chenden Messfelder sind grau hinterlegt.

Abb. 8.2: Messfeld "50"

Andere Messfelder und damit Messbereiche sind moglich, je nach eingestelltem Para-
meter Messfeld. Die méglichen Messfeldwerte mit den zugehoérigen Messfeldern sind
in Kap. 13.2 dargestellt.

Beispiele:
Beim Messfeld "0" wird die ganze Matrix ausgewertet und beim Messfeld "95" nur noch
ein Bildfeld von 256 x 256 Pixel in der Mitte.

+0 +7

Abb. 8.3a: Messfeld "0" Abb. 8.3b: Messfeld "95"

MICRO-EPSILON
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0 I
Sehll'groB
1
2 Standard
[an] N
x 3 o o
3 © Klein g
C %]
= 4 Ke]
<
5 Die Bezeichnungen "klein", "standard" und
"groB" beziehen sich auf die Demoprogramme.
6
- v Demosoftware Messfeldnummer Pixelanzahl
128 Pixel  -Klein® 95 (88 +7) 256 x 256
-4 -3 2 -1 0 1 2 3 ~Standard” 50 (48 +2) 768 x 512
Index x ,GroB“ 18 (16 +2) 768 x 768
Abb. 8.4: Messfelder auf der CMOS-Matrix ~Sehr grof” 0 1024 x 1024
0 1T T T T T T T T T T T T T TT 0
Bezugspunkt Sensorkante, z =0
<
[$) <
T 9
8, 5 50 50
[7] Qo
[} [}
6| &
= | Ev_
2! T
§ 3 — 100 100
° 5 A
; -
T n
150 < A 150
E 2|8 £
€ 5|2 1S
£ 213 c
N 213 N
200 |2 200
o |©
T ©
L | T
DSy
250 ER 250
L
300 300
350 ! 350
N Messfeld 0 ]
400 T T T 400
-100 -50 0 50 100 -100 -50 0 50 100
X inmm Xinmm
Abb. 8.5a: Abbildung der CMOS-Matrix in den Abb. 8.5b: Abbildung der CMOS-Matrix in den
Messraum am Beispiel des LLT 2800-25 Messraum am Beispiel des LLT 2800-100

Geringflgige Bereichsverschiebung eines Messfeldes ist moglich und abhangig vom Sensor. Die tatsachliche Messfeld-
groBe ist im Sensorabnahmeprotokoll vermerkt, siehe Kap. 13.4.
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8.3.2 Kalibrierung

Die Kalibrierung des Sensors erfolgt Uiber die gesamte Matrix und ist unabhéangig
vom gewahlten Messfeld.

Die Abbildung 8.6 zeigt einen Ausschnitt aus dem Sensorabnahmeprotokoll eines
scanCONTROL2800-25 (s. a. das Beispiel im Anhang). Das Bild ist gegentiber dem
Protokoll vertikal gespiegelt, um den Zusammenhang mit Abb. 8.5 herzustellen.

Die Trapezform des Messfeldes ergibt sich aus der Projektion auf die CMOS-Matrix. In
der Mitte ist der Standardmessbereich eingerahmt.

Die schwarzen Punkte zeigen die Bereiche an, wo der Messfehler die Linearitats- grenze
von 0,05 mm Ubersteigt. Das trifft im Beispiel fur 9,04 % der Messwerte zu. Im
Standardmessbereich sind es nur 33 Einzelwerte.

Man erkennt, dass eine Erweiterung des Messfeldes eher in die Breite (x) als in die
Tiefe (z) sinnvoll ist, wenn der Messfehler die vorgegebenen Grenzen nicht wesentlich
Ubersteigen soll. An beiden Enden des Tiefenbereiches und besonders in den entfern-
ten Ecken steigt der Messfehler an.

Messpunkt e | nsgesant: 549106, davon 95705 i m St andar dber ei ch.
Ei ne Abwei chung groesser als 0,05 nm (0, 2%= Spezifikation)
haben 49673 (9, 04% Messpunkte, davon 33 (0,034% i mStandardbereich.

55 — T T
Standard-

= 60 | messbereich ] WICHTIG!
£ Messfeld im erweiterten
5 70 ¢ Messbereich nicht zu tief (z)
& wahlen!
@
» 80 |
€
>
N
N
N g0
C
S
3 100
g I

110

-20 -10 0 10 20
Position x auf der Laserlinie [mm]

Abb. 8.6: Unsicherheiten der z-Koordinate (Beispiel aus Sensorabnahmeprotokoll
scanCONTROL2800-25)

X9750109-B060097MSC 31



Hinweise fur den Betrieb

8.4 Fehlereinflisse

8.4.1 Reflexionsgrad der Messoberflache

Prinzipiell wertet der Sensor den diffusen Anteil der Reflexionen des Laserlichtpunktes
aus. Eine Aussage Uber einen Mindestreflexionsgrad ist nur bedingt méglich.

Fir einen Einsatz des Sensors an transparenten oder spiegelnden Objekten ist eine
Voruntersuchung notwendig.

Die Methode der direkten Reflexion an spiegelnden Oberflachen, wie sie bei der
Punkttriangulation erfolgreich angewendet wird, ist bei der Linientriangulation wegen
der Facherform der Laserlinie (Zentralprojektion) nicht anwendbar. Hier wirde nur ein
schmaler zentrumsnaher Bereich das Empfangsobjektiv erreichen kénnen. Da bei der
Profilmessung auBerdem noch meist gewdlbte Oberflachen gemessen werden sollen,
wird dieser Bereich noch weiter eingeengt.

8.4.2 Farbunterschiede

Farbunterschiede von Messobjekten wirken sich aus. Haufig sind aber diese Farbunter-
schiede auch mit unterschiedlichen Eindringtiefen des Laserlichtes in das Material
verbunden. Unterschiedliche Eindringtiefen wiederum haben scheinbare Veranderungen
der Linienstarke zur Folge. Deshalb kénnen Farbwechsel, verbunden mit Eindringtiefen-
veranderungen, zu Messunsicherheiten fihren.

Da die Belichtungsparameter nur im Ganzen fir ein Profil verandert werden kénnen, ist
eine sorgfaltige Abstimmung der Belichtung auf die Messobjektoberflache zu
empfehlen.

8.4.3 Temperatureinfliisse

Bei Inbetriebnahme ist eine Einlaufzeit von mindestens 20 Minuten erforderlich, um eine
gleichmaBige Temperaturausbreitung im Sensor zu erreichen.

Wird im um-Genauigkeitsbereich gemessen, ist auch die Wirkung der Temperatur-
schwankungen auf die Halterung des Sensors vom Anwender zu beachten.

Schnelle Temperaturdnderungen werden durch die dampfende Wirkung der Warmeka-
pazitat des Sensors nur verzdgert erfasst.

8.44 Fremdlicht

Zur Fremdlichtunterdriickung sind im Sensor ein Interferenzfilter und im Controller eine
einstellbare Erkennungsschwelle vorhanden.

Generell ist die Abschirmung von direkt auf das Messobjekt strahlenden oder in den
Sensor reflektierten Fremdlichts durch Schutzwénde 0.4. zu gewéhrleisten.
AuBerdem empfiehlt sich die Verwendung der héheren Laserleistung 15mW (Laser-
klasse 2M), fur die aber keine extra LaserschutzmaBnahmen getroffen werden mus-
sen.

Achten Sie besonders auf ungewollte Reflexionen der Laserlinie auBerhalb des
Messobjektbereiches (Hintergrund, Objekthalter 0.4.), welche wieder in den Sicht-
bereich des Empfangers zurtickreflektiert werden kénnen.

Fur alle Objekte auBerhalb des Messbereiches (Objekthalter, Transporteinrichtungen,
Greifer 0.4.) empfehlen sich matt schwarze Oberflachenbeschichtungen.

8.4.5 Mechanische Schwingungen

Sollen mit dem Sensor hohe Auflésungen im um- Bereich erreicht werden, ist besonde-
res Augenmerk auf eine stabile bzw. schwingungsgedampfte Sensor- und
Messobjektmontage zu richten.

MICRO-EPSILON
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8.4.6 Oberflachenrauheiten

Oberflachenrauheiten in der GréBenordnung 5 um und darUber, fihren durch
Interferenzen des Laserlichtes zu "Oberflachenrauschen".

AuBerdem kénnen auch an feinsten Rillen (z. B. Schleifspuren auf der Oberflache)
direkte Reflexionen des Laserlichtes zum Empfénger auftreten, besonders wenn
diese in Linienrichtung verlaufen. Das kann zu fehlerhaften Messwerten fihren.
Abhilfe evtl. durch Abstimmung der Belichtung (siehe Kap. 8.4.2) oder Auswahl
eines anderen Auswerteverfahrens (siehe Kap. 11) mdglich.

8.4.7 Abschattungen

Laserlinie:

Die Facherform der Laserlinie fuhrt zwangslaufig zu teilweisen Abschattungen an
senkrechten Kanten. Um diese Bereiche sichtbar zu machen, hilft nur die Veran-
derung der Sensor- oder Objektposition.

Empfanger:
Hinter steilen Kanten kann die Laserlinie komplett oder teilweise verschwinden.
Der Empfanger "sieht" dann diese Bereiche nicht.

Generell gilt, dass Messobjekte mit steilen Kanten mit der Lasertriangulation
nicht hundertprozentig erfasst werden kénnen. Die fehlenden Bereiche kénnen
nur mittels geeigneter Software erganzt bzw. interpoliert werden.

o) o) o ° @ WICHTIG!

Der Laserstrahl sollte
senkrecht auf die Objekt-
oberflache treffen. Andern-

‘ falls sind Messunsicher-
@ H—E‘ heiten nicht auszuschlie-
/ Ben.
/
/

Abschattung des Abschattung der
Empféngers Laserlinie

Abb. 8.7: Abschattungen
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8.4.8 Mehrfachreflexionen

Besonders an mettallischen Messobjekten treten an Ecken und Rillen Reflexionen auf,
die die Laserlinie mehrfach im Sichtbereich des Empféngers wiederspiegeln, s. unten-
stehende Abbildung.

Hierfur ist im Controller die Fremdlichtunterdriickung (Erhéhung der Schwelle) sowie
die Auswertung auf die gr6Bte Flache ("only highest integral intensity") nutzbar.
Weiterhin kénnen durch die Sensorparameter Laserleistung und Belichtungszeit
diese Reflexionen reduziert werden.

scanCONTROL28x0

Messlinie

Spiegelung

Ansichtvon
Empfangerposition

Abb. 8.8: Spiegelungen an reflektierenden Oberfldchen

8.5 Laserleistung

In Kombination mit der Demosoftware kann die Laserleistung des Sensors reduziert
werden (siehe Handbuch Demo-Software, Kap. 3.6). Die Einstellung in der Demo-
Software kann im Sensor gespeichert und nach Wiedereinschalten des Sensors verwen-
det werden.

MICRO-EPSILON
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9. Haftung fir Sachmangel

Alle Komponenten des Geréates wurden im Werk auf die Funktionsfahigkeit hin tUberpruft
und getestet.

Sollten jedoch trotz sorgféltiger Qualitatskontrollen Fehler auftreten, sind diese umge-
hend MICRO-EPSILON mitzuteilen.

Die Haftung fur Sachmangel betragt 12 Monate. Innerhalb dieses Zeitraums werden
fehlerhafte Teile, ausgenommen VerschleiBteile, kostenlos instandgesetzt oder ausge-
tauscht, wenn das Gerat kostenfrei an MICRO-EPSILON eingeschickt wird.

Nicht unter die Haftung fir Sachméngel fallen solche Schéaden, die durch unsachgema-
Be Behandlung oder Gewalteinwirkung entstanden oder auf Reparaturen oder Verande-
rungen durch Dritte zurlckzufUhren sind.

Far Reparaturen ist ausschlieBlich MICRO-EPSILON zusténdig.

Weitergehende Anspriche kénnen nicht geltend gemacht werden. MICRO-EPSILON
haftet nicht fir Folgeschaden.

Die Anspriche aus dem Kaufvertrag bleiben hierdurch unberuhrt.

Im Interesse der Weiterentwicklung behalten wir uns das Recht auf Konstruktionsénde-
rung vor.

10. Service, Reparatur

Bei einem Defekt am Controller, des Sensors oder des Sensorkabels senden Sie bitte
das gesamte Messsystem zur Reparatur oder zum Austausch ein.

Bei Stérungen, deren Ursachen nicht eindeutig erkennbar sind, senden Sie bitte
immer das gesamte Messsystem an

MICRO-EPSILON Optronic GmbH
LessingstraBe 14
D-01465 Langebrick

Telefon: 035201 /729 -0
Fax: 035201 /729 - 90

optronic@micro-epsilon.de
www.micro-epsilon.com
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11. Software

Beschreibungen zu der Installationsroutine, der Software bzw. Messprogramme finden Sie
auf der zum Lieferumfang gehérenden CD.

Fir die Einbindung des scanCONTROL 28x0 in komplexe Messprogramme steht eine
eigene DLL zur Verfigung, die auch auf der CD enthalten ist.

12. AuBerbetriebnahme, Entsorgung

- Entfernen Sie die elektrische Anschlussleitung der Versorgungsspannung am Controller.

- Entfernen Sie die elektrischen Anschlussleitungen zwischen Sensor, Controller und nach-
folgenden Steuer- bzw. Auswerteeinheiten.

- Das scanCONTROL28x0 ist entsprechend der Richtlinie 2002/95/EG, "RoHS", gefertigt.
Die Entsorgung ist entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen durchzuflhren (siehe
Richtlinie 2002/96/EG).

13. Anhang

13.1 Zubehor

CE2800-3-SB Sensor-Verlangerungskabel, 3 m, schleppkettentauglich (Stecker-Buchse)
CE2800-3-SS Sensor-Verbindungskabel, 2,75 m, schleppkettentauglich (Stecker-Stecker)
CE2800-5-SB Sensor-Verlangerungskabel, 5 m, schleppkettentauglich (Stecker-Buchse)
CE2800-5-SS Sensor Verbindungskabel, 4,75 m, schleppkettentauglich (Stecker-Stecker)
CE2800-8-SB Sensor-Verlangerungskabel, 8 m, schleppkettentauglich (Stecker-Buchse)
CE2800-8-SS Sensor-Verbindungskabel, 7,75 m, schleppkettentauglich (Stecker-Stecker)

CE2800-10-SS Sensor-Verlangerungskabel, 9,75 m, schleppkettentauglich (Stecker-Stecker)

CER2800-5-SS Sensor-Verbindungskabel, 4,75 m, robotertauglich (Stecker-Stecker)
CER2800-8-SB Sensor-Verlangerungskabel, 8 m, robotertauglich (Stecker-Buchse)

CER2800-8-SS Sensor-Verbindungskabel, 7,75 m, robotertauglich (Stecker-Stecker)
CER2800-10-SS  Sensor-Verbindungskabel, 9,75 m, robotertauglich (Stecker-Stecker)

PC2800-3 Stomversorgungskabel, 3 m lang

SCD-IEEE-1394-3 FireWire-Kabel, 3 m lang

SC2800-0,5 Synchronisationskabel, 0,5 m lang, fur 2D-Laser-Wegmesssysteme
scanCONTROL, passend zu Controller LLT2800 und LLT2810

PS2010 Netzgerat PS2010, 24V/2,5A, Eingang 210 - 240 VAC (oder 110-120 VAC),
Ausgang 24 VDC, Montage auf symmetrischer Normschiene 35x7,5 mm,
DIN 50022;

IF2800-Matrox Matrox PCl-Adapter-Board, Meteor 2-1394, PCI - Schnittstellenkarte fir Personal

Computer FireWire (IEEE1394) fir scanControl LLT2800 und LLT2810

MICRO-EPSILON
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13.2 Unterstitzte Messfelder

> Spaltenindex

+7

i

LY VELY)
ARAL"=R

i

Zeilenindex <

d %1% ¥

g V1.5 V7.0

y -1 Y %Y1y

Abb. 13.1: Untersttitzte Bildfelder des scanCONTROL28x0

Die Messfeldnummer ergibt sich aus Addition von Spalten- und Zeilenindex

MICRO-EPSILON
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Messfelder mit einer
Messfeldnummer > 1,
erlauben ein schnelleres
Auslesen der Daten, weil
nicht 1024 x 1024 Bild-
punkte berlcksichtigt
werden.
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13.3 Fehler-Codierung

(— LED "error" leuchtet lang, - LED "error" leuchtet kurz)

Blinkfolge |Ursache Abhilfe Bemerkungen
Gruppe: Konfigurationen laden/speichern
.- Modus nicht gefunden [anderen wéhlen nur vorher gespeicherte
2x kurz Modi kbénnen abgerufen
werden

c— Schreibfehler Flash Hersteller kontaktieren, sollte im Normalbetrieb
2x kurz, Gerét einschicken nicht auftreten
1x lang
s Flash voll keine, sollte im Normalbetrieb
3x kurz Hersteller kontaktieren nicht auftreten
s Modus-Taste gedrickt |FireWire-Verbindung trennen verhindert PC-
4x kurz bei bestehender Softwareabstlrze,

FireWire-Verbindung Modus-Nummer wird

aber weitergezahlt
Gruppe: Datenverarbeitung und -libertragung
_ Datentberlauf beim kleineres Messfeld wahlen, Daten kénnen gestort
2x lang, Empfang der Daten Profilfrequenz verringern, sein
1x kurz vom Sensor weniger aufwendiges
Messprogramm wahlen
—_ Datenuberlauf bei Profilfrequenz verringern, Daten kdénnen gestort
2x lang, serieller Schnittstelle  |weniger aufwendiges sein
2x kurz RS232/422 Messprogramm wéahlen
—_— Datenliberlauf beim Profilfrequenz verringern, Daten kénnen gestort
2x lang, Senden der Daten PaketgréBe erhdhen sein
3x kurz Uber FireWire
_ Datenliberlauf bei der |Profilfrequenz verringern, Daten kénnen gestort
2x lang, analogen Ausgabe Ausgabefrequenz erhéhen, sein
4x kurz Analogausgabe deaktivieren,
falls nicht bendtigt

—— Stérung bei Profilfrequenz verringern, Daten kdnnen gestort
2x lang, Berechnung schnelleren Berechnungsmode |sein
5x kurz verwenden
— Stérung bei FireWire-  |Profilfrequenz verringern, Daten kdnnen gestort
2x lang, Ubertragung PaketgréBe erhdéhen sein
6x kurz

Die griine LED ,.control“ blinkt auch wahrend einer langen Datentbertragung und kurz
fur einen Steuerungszugriff.
Steuerungszugriffe kdnnen einen Datenlberlauf verursachen, vorallem wenn die

Messfrequenz nahe am Maximum liegt.
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13.4 Sensorabnahmeprotokoll (Beispiel)

Sensor-Abnahmeprotokoll

scanCONTROL2800-25 vi14-B1

Messung vom13.12.2004  14:48:01
Protokoll vom13.12.2004 15:04:26

Target Micro-Optronic-Standardtarget Matt-Metall
Version 1.30 (5.0)

ebenes Target, Neigung 5.182  Grad
globale Verschiebung  4.605 mm
Linearitdtsfehlerdz/dx  -0.064, dz/dx -0.127 Mikrometer/mm

Messpunkte insgesamt

Abweichung groesser als 0.025 mm
Meszpunkte 157259, davon 5087 im StandardMB
28.657% 5.315%

120 120F
E 110 E 110
§100 %)-;100
5 90 5 90
o w

80 80
g 2
g 70 o 70
= ]

I
el
§ 60 Hisol
50 ﬁ 50F
-30 -20 -10 0 10 20 30
Position auf der Lasgerlinie [mm]
Abweichung groesser als 0.050 mm
Messpunkte 49673, davon 33 im StandardMB
S9.046% 0.034%

120 130F
E110 E 110
ReTo0) 4 100
g g

S0
& g 90
5 80 5
= g 80
o 70

70
: 2
5 60 E cof
50
50F
-30 -20 -10 o] 10 20 30
Position auf der Laserlinie [mm]
Abweichung groesser als 0.100 mm
Messpunkte 21760, davon 0 im StandardMB
3.963% 0.000%
120
120
E 110 =
= E 120}
2100 e
@ W 100Ff
o (o]
bt i) g
0 o =105
g 80 o
N £ B8OF
= 70 E
=
] © 70F
g 60 | i
50 4
50
-30 - 20 =10 o] 10 20 30
Pogition auf der Laserlinie [mm]

S/N 12040105

549106, davon 95705 im Standardmessbereich

MICRO-EPSILON

Statistik ohne Mittelwertbildung ...
sStandardabweichung 23Sigma in Mikrometern
(mittlere Abweichung in Mikrometern)

208 133 aoz2
(8) (4) (a)
&6 38
3} 3] / (1)/
E
222 160 aad
\ \ (-a)
-30 L[] 10 20 30
Pos:.l::.on auf der Laserlinie [mm]

... mit Mittelwert entlang Profil ueber 4
sStandardabweichung 3Sigma in Mikrometern
(mittlere Abweichung in Mikrometern)

134 122 298
(8) (a) i9)
41 23 a7
L)) ) ¢-1)
£
53 40, 52
\ 1) \ [1:3] / cu/
-30 -20 -10 0 10 20 30
Position auf der Laserlinie [mm])

.. mit Mittelwert entlang Profil ueber 16
Standardebwelchung 'AS:Lgma in Mikrometern
(mittlere Abweichung in Mikrometern)

190 118 294
\ (e \ (a) (%)
23 13 22
(o) (0) / c-i)/
33 22 25
\ (1) \ to) / (-1)/
- 30 -20 -10 0 10 20 30

Position auf der Laserlinie [mm]
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Sensorabnahmeprotokoll (Beispiel)

Sensor-Abnahmeprotokoll

scanCONTROL2800-25

Messung
Protokoll

vom 13.12.2004
vom 13.12.2004

v14-B1

14:52:30
15:07:52

S/N 12040105

Target Micro-Optronic-Standardtarget Matt-Metall

Version 1.30 (5.0)

ebenes Target, Neigung -5.175 Grad
globale Verschiebung  -4.583 mm
Linearitatsfehlerdz/dx ~ 0.001, dz/dx

Messpunkte insgesamt

Abweichung groesser als 0.025 mm
Mezspunkte 155649, davon 5245 im StandardMB
28.354% 5.473%
120
E 110
0100
o
K
5 so
0
5 80
~
g 70
=
3
§ 60
50
-30 -20 =410 o] 10 20 20
Pozition auf der Laserlinie [mm]
Abweichung groesser als 0.050 mm
Messpunkte 49164, davon 15 im StandardMB
8.956% 0.016%
120
E 110
iél 100
&
5 90
w
g 80
S
9 70
3
§ 60
50
-30 -20 -10 0 10 20 20
Position auf der Laserlinie [mm]
Abweichung groesser als 0.100 mm
Messpunkte 21390, davon 0 im sStandardMB
3.897% 0.000%
120
E 110
2 100
(o]
&
g 90
©m
5 80
~
g 70
=
3
§ 60
50
-30 -20 -10 0 10 20 20

Position auf der Laserlinie [mm]

120

[
o
o

&0

Abstand zum Sensor [mm]

50

120F

70

50

Bbstand zum Sensor [mm]

[
0 S GRS
(=] o o (=

Abstand zum Sensor [mm]

-0.104 Mikrometer/mm
548950, davon 95826 im Standardmessbereich

Statistik ohne Mittelwertbildung ...
Standardabweichung 38igma in Mikrometern
(mittlere Abweichung in Mikrometern)

5 Lalo)

S0t

80

7O

110t

100}

S0

80

80

70

60

50

212 131 304
\ () \ (2) (12)
65 33
(e o) / s /
203 119
(-1) ( 1)
-20 -20 -10 1] 10 20 30
Position auf der Laserlinie [mm]

... mit Mittelwert entlang Profil ueber 4
Standardabweichung 35_1.gma in Mikrometern
(mittlere Abweichung in Mikrometern)

200 122 236
\ (5) \ (2 12)
39 23
(o) o) / o) /
39
\ & \ (1) e :n
=0 0 10 20 20
POBlthU uuf der Laserlinie [mm]

.. mit Mittelwert entlang Profil ueber 16
Standardabwelchung SSJ.gma in Mikrometern
(mittlere Abweichung in Mikrometern)}

134 120 288
(s) (2) (11)
22 13 22
(o) (o) {0)
24 22 27
(o) (TP (-1)
-30 o] 10 20 20

Position auf der Laserlinie [mm]
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	3    =ANL+ET1/20.5
	6    =ANL+ET1/20.7
	7    =ANL+ET1/20.5
	9    =ANL+ET1/20.6
	11    =ANL+ET1/20.7
	13    =ANL+ET1/20.6
	14    =ANL+ET1/20.6
	=ANL+ET1/20.8



	-21E1
	Allpolig
	=ANL+ET1/21.1
	1    =ANL+ET1/21.1
	2    =ANL+ET1/21.1
	=ANL+ET1/21.2
	=ANL+ET1/21.3

	-SYNCH
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/21.4
	3    =ANL+ET1/21.5
	6    =ANL+ET1/21.7
	7    =ANL+ET1/21.5
	9    =ANL+ET1/21.6
	11    =ANL+ET1/21.7
	13    =ANL+ET1/21.6
	14    =ANL+ET1/21.6
	=ANL+ET1/21.8



	-22E1
	Allpolig
	=ANL+ET1/22.1
	1    =ANL+ET1/22.1
	2    =ANL+ET1/22.1
	=ANL+ET1/22.2
	=ANL+ET1/22.3

	-SYNCH
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/22.4
	3    =ANL+ET1/22.5
	7    =ANL+ET1/22.5
	9    =ANL+ET1/22.6
	13    =ANL+ET1/22.6
	14    =ANL+ET1/22.6
	=ANL+ET1/22.8



	-23E1
	Allpolig
	=ANL+ET1/23.0
	0V    =ANL+ET1/23.1
	+    =ANL+ET1/23.1
	+24V    =ANL+ET1/23.1
	-    =ANL+ET1/23.2
	-    =ANL+ET1/23.3
	-    =ANL+ET1/23.4
	-    =ANL+ET1/23.5
	A1    =ANL+ET1/23.3
	A2    =ANL+ET1/23.3
	A3    =ANL+ET1/23.4
	A4    =ANL+ET1/23.5
	PE    =ANL+ET1/23.2
	X1    =ANL+ET1/23.0



	F
	-1F1
	Allpolig
	1;2    =ANL+ET1/1.5
	13;14    =ANL+ET1/12.1


	-2F1
	Allpolig
	1;2    =ANL+ET1/2.2
	13;14    =ANL+ET1/12.2


	-3F1
	Allpolig
	1;2    =ANL+ET1/3.0
	13;14    =ANL+ET1/12.2


	-3F2
	Allpolig
	1;2    =ANL+ET1/3.0
	13;14    =ANL+ET1/12.3


	-3F3
	Allpolig
	1;2    =ANL+ET1/3.2
	13;14    =ANL+ET1/12.4


	-4F1
	Allpolig
	1;2    =ANL+ET1/4.0


	-4F2
	Allpolig
	1;2    =ANL+ET1/4.1
	13;14    =ANL+ET1/12.4



	G
	-1G1
	Allpolig
	=ANL+ET1/1.4
	=ANL+ET1/1.5
	=ANL+ET1/1.6
	2    =ANL+ET1/1.8
	4    =ANL+ET1/1.8
	5    =ANL+ET1/1.8
	Geh    =ANL+ET1/1.9


	-3G1
	Allpolig
	=ANL+ET1/3.0
	+    =ANL+ET1/3.0
	+    =ANL+ET1/3.1
	-    =ANL+ET1/3.1
	L    =ANL+ET1/3.0
	N    =ANL+ET1/3.1
	PE    =ANL+ET1/3.1


	-3G2
	Allpolig
	=ANL+ET1/3.2
	+    =ANL+ET1/3.2
	+    =ANL+ET1/3.3
	-    =ANL+ET1/3.3
	L    =ANL+ET1/3.2
	N    =ANL+ET1/3.3
	PE    =ANL+ET1/3.3


	-4G1
	Allpolig
	=ANL+ET1/4.0
	+    =ANL+ET1/4.0
	+    =ANL+ET1/4.1
	-    =ANL+ET1/4.1
	L    =ANL+ET1/4.0
	N    =ANL+ET1/4.1
	PE    =ANL+ET1/4.1


	-9G1
	Allpolig
	=ANL+ET1/9.8
	12V    =ANL+ET1/9.8



	H
	-1H1
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/1.2


	-2H1
	Allpolig
	=ANL+ET1/2.3
	11;12    =ANL+ET1/2.4
	x1;x2    =ANL+ET1/2.4
	=ANL+ET1/2.4


	-2H2
	Allpolig
	=ANL+ET1/2.5
	11;12    =ANL+ET1/2.6
	x1;x2    =ANL+ET1/2.6
	=ANL+ET1/2.6
	=ANL+ET1/2.7


	-2H3
	Allpolig
	=ANL+ET1/2.8
	11;12    =ANL+ET1/2.9
	x1;x2    =ANL+ET1/2.9
	=ANL+ET1/2.9



	K
	-7K1
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/7.2
	1;2    =ANL+ET1/3.0
	3;4    =ANL+ET1/3.2
	21;22    =ANL+ET1/7.2


	-7K2
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/7.3
	1;2    =ANL+ET1/3.0
	3;4    =ANL+ET1/3.2
	21;22    =ANL+ET1/7.2


	-7K3
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/7.4
	11;14    =ANL+ET1/19.5
	21;24    =ANL+ET1/20.5


	-7K4
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/7.5
	11;14    =ANL+ET1/21.5
	21;24    =ANL+ET1/22.5


	-8K1
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/8.3
	1;2    =ANL+ET1/3.0
	3;4    =ANL+ET1/3.2
	21;22    =ANL+ET1/8.2


	-8K2
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/8.4
	2;1    =ANL+ET1/3.0
	4;3    =ANL+ET1/3.2
	22;21    =ANL+ET1/8.2


	-9K1
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/9.4
	1;2    =ANL+ET1/1.8
	3;4    =ANL+ET1/1.8


	-11K1
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/11.5
	12;11    =ANL+ET1/7.9


	-13K1
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/13.1
	1;2    =ANL+ET1/3.0


	-13K2
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/13.1
	1;2    =ANL+ET1/3.2


	-13K3
	Allpolig
	A1;A2    =ANL+ET1/13.4
	2;1    =ANL+ET1/4.4



	M
	-3M1
	Allpolig
	1;2    =ANL+ET1/3.8


	-6M1
	Allpolig
	=ANL+ET1/6.4
	1M    =ANL+ET1/6.8
	1VS    =ANL+ET1/6.8
	2M    =ANL+ET1/6.9
	2VS    =ANL+ET1/6.8
	4L+    =ANL+ET1/6.7
	4M    =ANL+ET1/6.7
	5L+    =ANL+ET1/6.5
	5M    =ANL+ET1/6.6
	6L+    =ANL+ET1/6.5
	6M    =ANL+ET1/6.6
	A1    =ANL+ET1/6.6
	A2    =ANL+ET1/6.7
	B1    =ANL+ET1/6.7
	B2    =ANL+ET1/6.7
	Gehäuse    =ANL+ET1/6.9
	I/Q1    =ANL+ET1/6.8
	I/Q2    =ANL+ET1/6.8


	-14M1
	Allpolig
	=ANL+ET1/14.0
	=ANL+ET1/14.1
	=ANL+ET1/14.2
	=ANL+ET1/14.3


	-14M1/Enc
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/14.2
	2    =ANL+ET1/14.1
	3    =ANL+ET1/14.1
	4    =ANL+ET1/14.1
	5    =ANL+ET1/14.1


	-14M1/Mot
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/14.3
	2    =ANL+ET1/14.3
	3    =ANL+ET1/14.3
	4    =ANL+ET1/14.3


	-14M2
	Allpolig
	=ANL+ET1/14.5
	=ANL+ET1/14.6
	=ANL+ET1/14.7
	=ANL+ET1/14.8


	-14M2/Enc
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/14.6
	2    =ANL+ET1/14.6
	3    =ANL+ET1/14.5
	4    =ANL+ET1/14.5
	5    =ANL+ET1/14.6


	-14M2/Mot
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/14.7
	2    =ANL+ET1/14.8
	3    =ANL+ET1/14.8
	4    =ANL+ET1/14.8


	-15M1
	Allpolig
	=ANL+ET1/15.0
	=ANL+ET1/15.1
	=ANL+ET1/15.2
	=ANL+ET1/15.3


	-15M1/Enc
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/15.2
	2    =ANL+ET1/15.1
	3    =ANL+ET1/15.1
	4    =ANL+ET1/15.1
	5    =ANL+ET1/15.1


	-15M1/Mot
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/15.3
	2    =ANL+ET1/15.3
	3    =ANL+ET1/15.3
	4    =ANL+ET1/15.3


	-15M2
	Allpolig
	=ANL+ET1/15.5
	=ANL+ET1/15.6
	=ANL+ET1/15.7
	=ANL+ET1/15.8


	-15M2/Enc
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/15.6
	2    =ANL+ET1/15.6
	3    =ANL+ET1/15.5
	4    =ANL+ET1/15.5
	5    =ANL+ET1/15.6


	-15M2/Mot
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/15.7
	2    =ANL+ET1/15.8
	3    =ANL+ET1/15.8
	4    =ANL+ET1/15.8



	PE
	-PE
	Allpolig
	=ANL+ET1/1.3
	=ANL+ET1/9.1



	Q
	-1Q1
	Allpolig
	2;1;4;3;6;5    =ANL+ET1/1.1
	8;7    =ANL+ET1/1.1
	PE    =ANL+ET1/1.1


	-2Q1
	Allpolig
	1;2;N;N    =ANL+ET1/2.2



	R
	-R1
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/3.5


	-R2
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/3.5


	-R3
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/12.7


	-R4
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/12.9


	-R6
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/19.7


	-R7
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/20.7


	-R8
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/21.7


	-R9
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/22.7



	S
	-1S1
	Allpolig
	11;12    =ANL+ET1/1.3


	-3S1
	Allpolig
	=ANL+ET1/3.7
	1    =ANL+ET1/3.7
	2    =ANL+ET1/3.8
	3    =ANL+ET1/3.8
	4    =ANL+ET1/3.8
	5    =ANL+ET1/3.8
	6    =ANL+ET1/3.8
	7    =ANL+ET1/3.8
	=ANL+ET1/3.8


	-7S1
	Allpolig
	=ANL+ET1/7.6
	13    =ANL+ET1/7.7
	13;14    =ANL+ET1/7.7
	14    =ANL+ET1/7.7
	21    =ANL+ET1/7.6
	21;22    =ANL+ET1/7.6
	22    =ANL+ET1/7.6
	31    =ANL+ET1/7.7
	31;32    =ANL+ET1/7.7
	32    =ANL+ET1/7.7
	43    =ANL+ET1/7.8
	43;44    =ANL+ET1/7.8
	44    =ANL+ET1/7.8
	E1    =ANL+ET1/7.8
	E2    =ANL+ET1/7.8

	-K
	Allpolig
	=ANL+ET1/7.8



	-7S2
	Allpolig
	=ANL+ET1/7.6
	=ANL+ET1/7.7


	-8S1
	Allpolig
	=ANL+ET1/8.6
	1    =ANL+ET1/8.8
	2    =ANL+ET1/8.8
	2    =ANL+ET1/8.9
	3    =ANL+ET1/8.6
	3    =ANL+ET1/8.7
	4    =ANL+ET1/8.6
	4    =ANL+ET1/8.7

	-E1
	Allpolig
	=ANL+ET1/8.6


	-E2
	Allpolig
	=ANL+ET1/8.7


	-E3
	Allpolig
	=ANL+ET1/8.8


	-E4
	Allpolig
	=ANL+ET1/8.8



	-11S1
	Allpolig
	=ANL+ET1/11.2


	-11S2
	Allpolig
	=ANL+ET1/11.4


	-17S1
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/17.1


	-17S2
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/17.2


	-17S3
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/17.4


	-17S4
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/17.5


	-17S5
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/17.6


	-18S1
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/18.0


	-18S2
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/18.2


	-18S3
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/18.3


	-18S4
	Allpolig
	11;12    =ANL+ET1/18.4


	-18S5
	Allpolig
	1;4;2    =ANL+ET1/18.6



	W
	-W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/1.3


	-1W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/1.0


	-1W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/1.0


	-1W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/1.5


	-1W4
	Allpolig
	=ANL+ET1/1.6


	-1W5
	Allpolig
	=ANL+ET1/1.8


	-2W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/2.4


	-2W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/2.6


	-2W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/2.8


	-3W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/3.4


	-3W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/3.8


	-3W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/3.9


	-6W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/6.5


	-6W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/6.6


	-6W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/6.7


	-7W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/7.6


	-7W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/7.8


	-7W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/7.6


	-8W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/8.6


	-9W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/9.1
	L    =ANL+ET1/9.8
	N    =ANL+ET1/9.8
	PE    =ANL+ET1/9.8


	-9W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/9.4


	-9W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/9.8


	-9W5
	Allpolig
	=ANL+ET1/9.5


	-11W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/11.2


	-11W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/11.4


	-13W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/13.5


	-14W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/14.0


	-14W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/14.3


	-14W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/14.5


	-14W4
	Allpolig
	=ANL+ET1/14.7


	-15W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/15.0


	-15W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/15.3


	-15W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/15.5


	-15W4
	Allpolig
	=ANL+ET1/15.7


	-16W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/24.0


	-17W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/17.1


	-17W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/17.2


	-17W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/17.4


	-17W4
	Allpolig
	=ANL+ET1/17.5


	-17W5
	Allpolig
	=ANL+ET1/17.6


	-17W6
	Allpolig
	=ANL+ET1/17.1


	-18W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/18.0


	-18W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/18.2


	-18W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/18.3


	-18W4
	Allpolig
	=ANL+ET1/18.4


	-18W5
	Allpolig
	=ANL+ET1/18.6


	-19W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/19.1


	-19W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/19.4


	-19W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/19.8


	-20W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/20.1


	-20W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/20.4


	-20W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/20.8


	-21W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/21.1


	-21W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/21.4


	-21W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/21.8


	-22W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/22.1


	-22W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/22.4


	-22W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/22.8


	-23W1
	Allpolig
	=ANL+ET1/23.3


	-23W2
	Allpolig
	=ANL+ET1/23.1


	-23W3
	Allpolig
	=ANL+ET1/24.5



	X
	-X
	Allpolig
	L1    =ANL+ET1/1.1
	N    =ANL+ET1/1.1
	PE    =ANL+ET1/1.1


	-1X0
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/1.1
	2    =ANL+ET1/1.1
	3    =ANL+ET1/1.2
	4    =ANL+ET1/1.2
	5    =ANL+ET1/1.3


	-1X1
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/1.1
	2    =ANL+ET1/1.1
	3    =ANL+ET1/1.1
	4    =ANL+ET1/1.1


	-1X2
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/1.6
	2    =ANL+ET1/1.6
	3    =ANL+ET1/1.7


	-2X1
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/2.2
	2    =ANL+ET1/2.2
	3    =ANL+ET1/2.2


	-3X1
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/3.4
	2    =ANL+ET1/3.5


	-4X1
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/4.1
	2    =ANL+ET1/4.2
	3    =ANL+ET1/4.2
	4    =ANL+ET1/4.4
	5    =ANL+ET1/4.4
	6    =ANL+ET1/4.5
	7    =ANL+ET1/4.6
	8    =ANL+ET1/4.6
	9    =ANL+ET1/4.7
	10    =ANL+ET1/4.7
	11    =ANL+ET1/7.6
	12    =ANL+ET1/8.6
	13    =ANL+ET1/8.7
	14    =ANL+ET1/7.7
	15    =ANL+ET1/4.8
	16    =ANL+ET1/4.8
	17    =ANL+ET1/4.8
	18    =ANL+ET1/4.9
	19    =ANL+ET1/4.9


	-10X1
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/14.0
	1    =ANL+ET1/19.8
	2    =ANL+ET1/15.0
	2    =ANL+ET1/20.8
	3    =ANL+ET1/21.8
	4    =ANL+ET1/22.8
	6    =ANL+ET1/23.3
	7    =ANL+ET1/23.3
	8    =ANL+ET1/23.3
	9    =ANL+ET1/23.4
	10    =ANL+ET1/23.4
	11    =ANL+ET1/23.5
	12    =ANL+ET1/23.5
	13    =ANL+ET1/23.5
	14    =ANL+ET1/10.1
	15    =ANL+ET1/10.2
	16    =ANL+ET1/10.3
	17    =ANL+ET1/10.3
	18    =ANL+ET1/10.4
	19    =ANL+ET1/10.4


	-13X1
	Allpolig
	=ANL+ET1/13.4
	0    =ANL+ET1/13.6
	1    =ANL+ET1/13.5
	2    =ANL+ET1/13.5
	3    =ANL+ET1/13.6

	-13H1
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/13.5


	-13H2
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/13.5


	-13H3
	Allpolig
	x1;x2    =ANL+ET1/13.6



	-17X1
	Allpolig
	1    =ANL+ET1/17.1
	2    =ANL+ET1/17.1
	3    =ANL+ET1/17.1
	4    =ANL+ET1/17.2
	5    =ANL+ET1/17.2
	6    =ANL+ET1/17.2
	7    =ANL+ET1/17.3
	8    =ANL+ET1/17.3
	9    =ANL+ET1/17.3
	10    =ANL+ET1/17.3
	11    =ANL+ET1/17.3
	12    =ANL+ET1/17.4
	13    =ANL+ET1/17.7
	14    =ANL+ET1/17.7
	15    =ANL+ET1/17.7
	16    =ANL+ET1/17.8
	17    =ANL+ET1/17.8
	18    =ANL+ET1/17.8
	19    =ANL+ET1/17.8
	20    =ANL+ET1/17.8
	21    =ANL+ET1/17.8
	22    =ANL+ET1/17.9
	23    =ANL+ET1/17.9
	24    =ANL+ET1/17.9
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